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kommunal :

tagung der oesterreichischen krankenhausverwalter

1 Wien , 4 . 11 . ( rk ) im wappensaal des rathauses beginnt kommenden

donnerstag , dem 7 . november , ein zweitaegiges seminar der oester¬

reichischen krankenhausverwalter . die tagung , an der Vertreter von

krankenhausverwaltungen aus ganz Oesterreich teilnehmen , wird ueber

initiative der arbeitsgemeinschaft der Verwalter der kranken - und

Wohlfahrtsanstalten in Wien durchgefuehrt . sinn und zweck dieser

Veranstaltung ist es , die Leiter der krankenanstalten ueber aktuelle

themen und Probleme des krankenhauswesens zu informieren .
das seminar wird mit einem vortrag von gesundheits - und sozial -

stadtrat prof . dr . alois s t a c h e r ueber Probleme im bereich

des gesundheitswesens eroeffnet werden , weiter wird am ersten

tag ueber Probleme der automatischen befundschreibung sowie die

anwendung von Schreibautomaten in der befunddokumentation und die

anwendung von mikroverfiLmung im krankenhaus diskutiert werden ,
der zweite tag ist der fach ausbildüng sowie den moeglichkeiten
der fortbildung im krankenhaus gewidmet .
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kommunal :

fuenf jahre u - bahn - bau in Wien

4 Wien , 4 . 11 . ( rk ) bei einer pressekonferenz am karlsplatz

erinnerten montag die stadtraete ing . fritz h o f m a n n und

franz n e k u l a daran , dass am 3 . november 1969 am karlsplatz

mit dem bau der wiener u - bahn begonnen worden sei . in den fuenf

jahren jahren seither seien mit einer ausnahme auf alLen baustellen

fuer das rund 25 kilometer lange grundnetz der wiener u - bahn die

arbeiten im gange , mit der aufnahme des regulaeren u - bahn - be -

triebes zwischen reumannplatz und karlsplatz sowie zwischen heiligen -

stadt und karlsplatz koennte im ersten quartal 1978 gerechnet

werden , die Vorarbeiten fuer die zweite bauphase der wiener u - bahn

seien so weit gediehen , erklaerte ing . hofmann , dass noch heuer

die plaene zur entscheidung vorgelegt werden koennten .

bisher wurden fuer die u - bahn mehr als 4,5 milliarden Schilling

aufgewendet , vom reumannplatz bis zum stephansplatz sind die u - bahn -

tunnel bereits fertiggestellt , die musterstation taubstummengasse

steht seit ueber einem jahr zur verfuegung und im tunnel

zwischen karlsplatz und taubstummengasse werden ebenso lange schon

Probefahrten absolviert .
die rohbauarbeiten des abschnittes karlsplatz sind praktisch

fertiggestellt , die baufirma wird bis jahresende die baustelle

geraeumt haben , der innenausbau hat schon eingesetzt und wird

kontinuierlich fortgefuehrt . die fussgaengerpassage - das

oberste geschoss des fuenfstoeckigen verkehrsbauwerkes karlsplatz -

wird zwischen wiedner hauptstrasse beziehungsweise resselpark und

der kaerntner strasse ende 1975 bereits zur benuetzung freigegeben .

im anschliessenden baulos zwischen der ehemaligen scala und

der theresianumgasse sind die rohbauarbeiten schon geraume zeit

fertiggestellt , am innenausbau wird teilweise noch gearbeitet , die

zweigeschossige tiefgarage naechst der waltergasse , die im zuge des
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u - bahn - baues oberhalb einer wendeanlage entstanden ist , wird

voraussichtlich ab maerz 1975 von einer privaten gesellschaft in

betrieb genommen .
der anschliessende bauabschnitt bis zum columbusplatz ist

nahezu fertiggestellt , die firma fuer den rohbau wird voraus¬

sichtlich im maerz 1975 das feld raeumen . auch die arbeiten

zwischen columbusplatz und gellertgasse - also bis zur vorlaeufigen

endstation reumannplatz - laufen termingemaess . der rohbau wird

im april des kommenden jahres fertiggestellt sein , in einem ab -

schnitt der favoritenstrasse ist bekanntlich oberhalb der tunnel¬

decke bereits die definitive fussgaengerzone installiert worden .

im dritten bauabschnitt zwischen stephansplatz und nestroy -

platz laufen die arbeiten auf vollen touren , in dieser woche wird

begonnen , unter druckluft den Stationsschild neben der west -

fassade von st . Stephan vorzu treiben , um bis Weihnachten die

73 meter lange stationsroehre fertiggestellt zu haben , die an¬

wend ung der druckluft ist eine weitere zusaetzliche sicherheits -

massnahme fuer den dom . im jaenner 1975 wird vom rabensteig aus

ein ’ ’ maulwurf ’ ’ den betriebstunnel zwischen der u 4 und u 1 zwischen

dem stephansplatz auffahren . dieser tunnel wird bis ende april

fertiggestellt sein , die vollmechanische schildmaschine wird

im weichenschacht stephansplatz umgedreht und ab juli bis voraus¬

sichtlich ende Oktober die erste streckenroehre zum schweden¬

platz fertiggestellt haben , die parallelroehre wird der ’ ’ maulwurf ’ ’

vom schwedenplatz aus vom februar 1976 bis juni 1976 auffahren .

stephansplatz und graben werden spaetestens im September 1977
an der oberflaeche voellig wiederhergestellt sein .

die arbeiten am fuenften bauabschnitt , der von den wiener

verkehrsbetrieben betreut wird , laufen ebenfalls planmaessig , so
dass die Umstellung der Stadtbahn auf u - bahn - betrieb von heiligen -

stadt bis karlsplatz im ersten quartal 1978 moeglich sein wird ,
im sechsten bauabschnitt , im bereich der votivkirche und der uni -

versitaet , sind die arbeiten heuer angelaufen , die bautaetigkeit
im letzten abschnitt des grundnetzes zwischen nestroyplatz und
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praterstern schliesslich werden im herbst kommenden jahres ihren

anfang nehmen .

die zweite bauphase

fuer die zweite bauphase der wiener u - bahn sind die Vorarbeiten

so weit gediehen , dass noch heuer im herbst das nachfolgegremium

der frueheren stadtp1anungskommission darueber beraten und dem

gemeinderat empfehlungen geben koennen wird , es wird der bau der

linie u 3 vom kardinal rauscher - platz bis nach erdberg vorge¬

schlagen . dazu gehoeren auch die errichtung des betriebsbahnhofes

erdberg und einer tunnelverbin düng von der linie u 4 zur linie u 3

zwischen schwedenplatz und hauptzol1 amt .

auch der bau der linie u 6 im abschnitt gumpendorfer Strasse

laengenfeldgasse - philadelphiabruecke wird vorgeschlagen . der

abschnitt laengenfeldgasse - philadelphiabruecke soll zunaechst als

zweiglinie der u 4 betrieben werden , die gesamte guertel — stamm —

strecke der Stadtbahn wird vorerst nicht auf u - bahn - betrieb umge¬

stellt , sondern soll weiterhin von der Stadtbahn befahren werden ,

allerdings sollen adaptierungsarbeiten zur Verbesserung des Verkehrs

wertes vorgenommen werden » ein aufgang von der staiion burggasse

zur linie 49 am urban loritz - platz , neue Stationen bei der thalia -

strasse und in michelbeuern ( allgemeines krankenhaus ) sowie die

renovierung der uebrigen Stationen sind vorgesehen , diese adaptie -

rungsarbeiten sollen im kommenden jahr beginnen .

schliesslich wird fuer die zweite bauphase auch empfohlen , den

abschnitt der kuenftigen u 6 zwischen der philadelphiabruecke und

der anton baumgartner - strasse als u - bahn - trasse zu errichten , sie

soll freilich zunaechst von der strassenbahn benuetzt werden .

( forts . mgl . )
1031
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kommunal t

neuer Vorstand der hals - nasen - ohren - abteilung
in der Poliklinik

5 Wien , 4 . 10 . ( rk ) in anwesenheit von sozial - und gesundheits¬

stadtrat prof . dr . alois s t a c h e r wurde montag in der

wiener allgemeinen poliklinik univ . - doz . dr . ernst m 0 r i t s c h

als Leiter der hals - nasen - ohren - abteilung von personal stadtrat

kurt heller in sein amt eingefuehrt .
univ . - doz . dr . moritsch war seit jahren in der 1 . hno - abteilung

der poliklinik als Oberarzt taetig .
1051
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kommunal :

Wien hat eine tuttmesszentrale

7 Wien , 4 . 11 . ( rk ) Umweltschutz - und gesundheitsminister

dr . ingrid leodolter und umweltstadtrat peter

schieder eroeffneten montag mittag in der rathausstrasse 8

im 1 , bezirk die wiener luftmesszentrale , durch diese luftmess¬

zentrale wird die kontroile der qualitaet der wiener Luft auf

eine neue - und entscheidend verbesserte - grundlage gestellt , die

zentrale wird es in Zukunft moeglich machen , in jedem augenblick

innerhalb kuerzester zeit einen umfassenden ueberblick ueber die

Luftverschmutzung in den verschiedensten Stadtgebieten zu erhalten

und bei alarmieren den ergebnissen sofort massnahmen zu ergreifen .

zur zeit sind drei der insgesamt 34 aussenmesstel1en der

Versuchs - und forschungsanstalt der stadt Wien im 12 . , 21 . und

23 . bezirk mit der zentrale verbunden , die sogenannte auswerteein -

heit druckt halbstuendlich automatisch datum , uhrzeit und den je¬

weiligen konzentrationsmittelwert aus .
in der zweiten ausbaustufe werden drei weitere messtellen

im 10 . , 12 , und 16 . bezirk angesch1ossen . die geraete sind
bereits vorhanden , die messhuetten im bau .

in der endausbaustufe 1975 sollen insgesamt neun an die
zentrale angeschlossene schwefeldioxyd - monitore im raum von Wien
in betrieb sein , gleichzeitig ist geplant , an den messtellen
auch den Staubgehalt der Luft mit kontinuierlich messenden
geraete festzustel1en .

ein teil der technischen einrichtungen fuer die luftmess¬
zentrale wurde vom bundesministerium fuer gesundheit und Umwelt¬
schutz der stadt Wien zur verfuegung gestellt , bei der eroeffnung
der zentrale wurde ein weiteres gesehenk des Umweltschutz¬
ministeriums , ein messwagen fuer forschungszwecke , uebergeben ,
dieser messwagen wird als ’ ’ fahrbares Labor ’ ’ fuer Luft - und

wasseruntersuchungen verwendet .
1145
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kommunal :

ehrenzeichen fuer verdiente Politiker

9 Wien , 4 . 11 . ( rk ) im stadtsenatssitzungssaal des wiener rat -

hauses ueberreichte buergermeister und lan deshauptmann leopold

g r a t z montag in anwesenheit zahlreicher ehrengaeste - unter

ihnen mitglieder des nationalrats , der wiener 1 andesregierung , des

Landtags - an verdiente persoenlichkeiten auszeichnungen des Landes

Wien .
das goldene ehrenzeichen fuer Verdienste um das Land Wien er¬

hielten bundesrat a . d . hella h a n z l i k , die gemein deraete

hofrat prof . markus b i t t n e r , kommerzialrat dkfm . dr . er ich

e b e r t , otto g r a t z 1 , oberst roman k o e c h l , herbert

mayr , michael sagmeister , fr anz schreiner

und dipl . - ing . ddr . wolfgang strunz , die gemein deraete a . d ,

dipl . - ing . walter blaschka , ddr . teo g r a e f , heinrich

kowarsch , johann nimmerrichter und josef
w indisch , die bezirksvorsteher hubert feilnreiter
emil f u c i k , hubert h l a d e j , Wilhelm h r a d i l ,
rudolf k o e p p l und johann stroh sowie die bezirksvor -

steher a . d . abg . a . d . Leo mistinger und franz
s e i t l e r . das silberne ehrenzeichen fuer Verdienste um das
Land Wien wurde den bezirksvorsther - stellVertretern walter j .
f e l d e r und ing . karl marksteiner sowie dem bezirks
vorsteher - stellvertreter a . d . kommerzialrat alois l o s e r t
ueberreicht .
1 325



4 . november 1974 1 ’ rathaus - korrespondenz 1 1 blatt 2674

kommunal ;

fortsetzung pressekonferenz hofmann - nekula ;

u - bahn ° Verhandlung mit dem bund ueber finanzierung

10 Wien , 4 . 11 . ( rk ) im verlauf der pressekonferenz » ’ fuenf jahre

u - bahn - bau ’ ’ beschaeftigte sich stadtrat ing . fritz h o f m a n n

auch mit der finanzierung der zweiten ausbaustufe fuer die wiener

u - bahn . es werde eine prozentuelle beteiligung des bundes an den

baukosten angestrebt , neben der ohnehin unbestrittenen Verpflichtung

des bundes , auch dem Land Wien bei der bewaeltigung seiner verkehrs -

probleme zu helfen , bestuenaen zwei parallelfael Le : der neubau des

allgemeinen krankenhauses und der bau der un - city , an der sich Wien

mit einem Prozentsatz beteilige , die beteiligung des bundes an der

ersten ausbauphase , die bekanntlich einen fixbetrag von 2,4 milliar -

den Schilling enthalte , sei von urspruenglich nahezu 50 Prozent

zufolge der grossen baupreissteigerungen beziehungsweise etlicher

Verbesserungen der bauvorhaben auf annaehernd 20 Prozent gefallen ,

die Verhandlungen mit dem bund wegen der zweiten bauphase wuerden

nach dem beschluss der Planungskommission , die noch heuer im

herbst zusammen treten soll , aufgenommen .
hofmann erinnerte zudem daran , dass Wien mit dem u - bahn - bau

fuer Oesterreich vielfach neuland betreten habe , in den fuenf jahren
seither sei jedoch in Wien in manchen bereichen die entwicklung

vor angetrieben worden , so dass sich heutzutage viele auslaen dische

fachleute in Wien ueber den letzten stand des u - bahn - baues infor¬

mieren .
stadtrat franz n e k u l a wies in diesem Zusammenhang darauf

hin , dass die wiener verkehrsbetriebe beispielsweise neue Systeme
zur schaltminderung entwickelt haetten , die - wie etwa die wiener

u - bahn - schwelle aus kunststoff - bereits im ausland nachahmer

gefunden haetten . der teilweise ueberaus komplizierte innenausbau

der Stationen und strecken wuerde entsprechend dem fortschritt der

rohbauarbeiten vorgenommen , dazu gehoerten auch die erprobungen der
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u - bahm - zuege - bisher sind es sieben doppeLtriebwagen - und vor

allem der automatischen Steuerung .

was eine benuetzung vorhandener stadtbahnstrecken durch die

s - bahn angeht , fuehrten die beiden stadtraete aus , so seien die

oebb von ihrem einmal geaeusserten wünsch , die Wiental - linie fuer

die s - bahn zu nutzen , nicht zuletzt deshalb abgerueckt , weil der

gesamte bereich des karlsplatz schon fertiggestel1t sei und die

Schnellbahngarnituren zufolge ihres wesentlich groesseren li -chtraum

prufiles diese anlagen gar nicht benuetzen koennten . im gespraech

hingegen sei noch die Verwendung des guertets fuer die s - bahn .

freilich unter der bedingung , dass verlaengerungen nach norden und

sueden vorgenommen werden muessten . auch ueber den weiteren ausbau

des bestehenden s - bahn - netzes auf bahntrassen , vor allem wegen des

viergleisigen ausbaues von meidling nach Liesing , wuerden die Ver¬

handlungen fortgesetzt .
abschliessend dankte stadtrat hofmann den wienern , dass sie ,

wenn auch gelegentlich murrend , in den fuenf jahren fuer den

u - bahn - bau soviel verstaendnis aufgebracht haben , obwohl das bau -

geschehen zwangslaeufig belaestigungen mit sich bringe .

( schluss )
1405



4 . november 1974 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 2676

lokal :

hausbesorger muessen auch in fussgaengerzonen schnee raeumen

2 Wien , 4 . 11 . ( rk ) in den beiden wiener fussgaengerzonen in
der kaerntner strasse und in der favoritenstrasse gibt es zwar
keine gehsteige mehr , die hausbesorger in diesen gebieten haben
aber trotzdem weiter ihre pflichten zu erfuellen . sie muessen
auch in diesem gebiet schnee raeumen - und zwar ist nach den be -

stimmungen der strassenverkehrsordnung ein gehweg in der
mindestbreite von 1 . 50 meter zu saeubern und bei glatteis zu
streuen , die restlichen flaechen der fussgaengerzone werden von
der stadtreinigung betreut , die ma 48 - stadtreinigung - informiert
in diesen tagen in einem briet alle hausbesitzer der fussgaenger -
zonen ueber diese Verpflichtung der hausbesorger .
0926
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Lokal :

wiener polizei - lehrLinge angelobt

6 Wien , 4 . 11 . ( rk ) ganz nach dem vorbild der wiener Stadt¬

verwaltung wurden nun auch bei der wiener polizei Lehrlinge ein -

gestellt .
im rahmen einer feierstunde fand heute montag die eroeffnung

des 1 . Lehrganges statt .
in der marokkaner - kaserne wurden die ersten 30 polizeiprakti -

kanten angelobt , die einstellung von ’ ’ polizei - lehrtingen ’ ’ ist

ein erster versuch einer Vorbereitung auf den polizistenberuf . in

einem dreijaehrigen Lehrgang werden die polizeipraktikanten mit

alten kniffen spaeterer Polizisten vertraut gemacht , ab dem

2 . Lehrgang werden die kadetten zur schulwegsicherung eingesetzt ,

in anbetracht der fremdenverkehrsstadt Wien , wird bei den an¬

gehenden Polizisten der unterricht in fremdsprachen im Vordergrund

stehen .
bei der angelobung waren Innenminister r o e s c h , auf

dessen initiative die Lehrlinge eingestellt wurden , polizeipraesident

dr . kart reidinger und generalinspektor der sicherheits¬

wache dr . b o e g l anwesend .
von rund 700 Interessenten , die sich seit Oktober fuer den

potizei - tehrlings - beruf interessierten , wurden dreissig ausgewaehlt ,
die heute montag im ersten Lehrgang ihre ausbildung beginnen .

es handelt sich um 18 wiener , sechs niederoesterreicher ,
einen oberoesterreicher , drei steirer und zwei kaerntner .
1140
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Lokal :

komrnerzialrat Leopold millwisch zum 65 . geburtstag

8 wien ? 4 . 11 . ( rk ) am kommenden donnerstag , dem 7 . november ,
wird der zentraldirektor des oesterreichisehen verkehrsbueros ,
kommerzialrat Leopold mill wisch seinen 65 . geburtstag
feiern , der in brunn am gebirge geborene fremdenverkehrstachmann

erwarb sich seine berufsausbildüng an der hochschule fuer Welt¬

handel und war nach dem ende des zweiten Weltkrieges kurze zeit

im staatssekretariat fuer heerwesen taetig . seinen ruf als

fremdenverkehrsspezialist erwarb er sich unter anderem durch die

1946 erfolgte gruendung der ’ ’ ruefa ’ ’
, die sich seither zu einer

der groessten sozial touristischen Organisationen entwickelt hat .
1952 uebersiedelte millwisch in das oesterreichische verkehrsbuero ,
wo er in seinen funktionen als geschaeftsfuehrer und seit 1954
als direktor den oesterreichischen fremdenverkehr zu einer

expansion fuehrte , die vorher unerreichbar schien , parallel
dazu legte er als geschaeftsfuehrer der oesterreichischen fremden¬
ver kehrswerbung die propagandistischen grundtagen fuer die
oesterreichische touristenwerbung . 1972 wurde kommerzialrat
mittwisch auch zum stellvertretenden direktor fuer die region
europa des wettreisebueroverbandes ( ufta ) gewaehlt . in seiner
politischen Laufbahn war miltwisch von 1945 bis 1952 mitgtied des
oesterreichischen bundesrates , ferner ist er vizepraesident der
’ ’ volkshitfe ’ ’ und vizepraesident des ’ ’ oesterreichischen kriegs -
opferverbandes ’ ’ .

komrnerzialrat Leopold millwisch ist im besitz zahlreicher
in - und auslaendischer auszeichnungen , darunter des grossen
goldenen ehrenzeichens fuer Verdienste um das Land Wien und des
grossen silbernen ehrenzeichens fuer Verdienste um die repubtik
oesterreich .
1 21 2
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kommunal ;

oevp - stellungnahme zum neuen verfassungsentwurf

Wien , 5 . 11 . ( rk ) als enttaeuschend bezeichnete der oevp - klub

im wiener rathaus den vor einigen tagen der oeffentlichkeit ueber -

gebenen entwurf fuer die neue stadtverfassung . in einem presse -

gespraech kritisierten dritter lan dtagspraesident fritz h a h n ,
stadtrat dr . guenther g o l t e r und gemeinderat dr . ferdinand

h a b l vor allem , dass die einrichtungen einer direkten demokratie

in der praxis voellig unwirksam waeren , dass die weitgehenden macht -

befugnisse des buergermeisters nicht eliminiert und dass die rechte

der minderheitsfraktionen geschmaelert wuerden .
besondere kritik uebten die oevp - mandatare an den bestimmungen

ueber Volksbefragung und Volksabstimmung , nach der im entwurf

vorgesehenen min destbet eiligung der haelfte aller wahlberechtigten
waere z . b . die ^ Volksabstimmung ’ ’ ueber den sternwartepark nicht

moegtich gewesen , weit sich daran 410 . 000 wiener beteiligt haben ,
der entwurf verlange jedoch die beteiligung von mindestens

600 . 000 wahlberechtigten , ein Volksbegehren auf bezirksebene fehle

im spoe - entwurf gaenztich .
bedenken wurden auch wegen der bestimmungen ueber eine

^ Verschwiegenheitspflicht ’ ’ geaeussert : ’ ’ soll den Oppositions¬

politikern unter diesem vorwand ein maulkorb umgehaengt werden ? ’ ’

die spoe - mehrheit - so wurde beim pressegespraech zum ausdruck

gebracht - haette jederzeit die moeglichkeit , einem cevp - stadtrat
das misstrauen auszusprechen , womit er sein stadtratsmandat verloere .
schliesslich bringe die bestimmung , in bezirken mit mehr als
50 . 000 einwohnern einen zweiten vorsteher - stellVertreter einzu¬
setzen , der spoe 17 neue Positionen , der oevp aber nur eine , wurde
betont , resuemees die oevp haelt eine weitgehende ueberarbeitung
des entwurfes fuer unbedingt notwendig , sie werde in naechster zeit

gespraeche darueber mit der spoe - fraktion aufnehmen .
++ +
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kommunal :

das wiener besuchsprogramm des bundespraesidenten

1 Wien , 5 . 11 . ( rk ) wie berichtet , wird bundespraesident

dr . rudolf kirchschlaeger auf einladung von buerger -

meister und Landeshauptmann Leopold g r a t z am 6 . un 7 . no¬

vember dem bundesland Wien einen besuch abstatten , hier das genaue

programm :

am mittwoch , dem 6 . november , wird bundespraesident dr . kirch -

schlaeger um 11 . 25 uhr beim rathaus , eingang Lichtenfelsgasse , ein -

treffen . um 11 . 30 uhr erfolgt die offizielle begruessung im

roten salon , wobei sich der bundespraesident in das goldene buch

der stadt Wien eintragen wird , anschliessend besichtigt dr . kirch -

schlaeger die rathaus - information in der schmidthalle .

zu mittag gibt buergermeister und Landeshauptmann Leopold

gratz im stadtsenatssaal ein mittagessen . am nachmittag besucht

bundespraesident dr . kirchschlaeger die baustelle des akh und

die u - bahn - baustelle karlsplatz , am abend des 6 . november gibt

Landeshauptmann gratz zu ehren des bundespraesidenten im fest¬

saal des rathauses einen empfang .

der zweite tag des besuches , donnerstag , 7 . november , ist

mit besichtigungsfährten ausgefuellt : per albin hansson - siedlung - os t

rundturnhalle in der schule wendtstattgasse , kindergarten berg -

taidingweg , pensionistenheim ober - laa , kurzentrum ober - laa ,

grossklaeranlage Simmering , magistratisches bezirksamt fuer den

22 . bezirk , grossbaustelle hochwasserschütz und dampf -

kraftwerk donaustadt . zum abschluss seines besuches gibt bundes -

praesident dr . kirchschlaeger am abend des 7 . november ein abend -

essen in der praesidentschaftskanzlei .

0942
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kommunal :

bei der gemeinde Wien :

ab 6 . jaenner dienstschluss um 15 . 30 uhr

9 Wien , 5 . 11 . ( rk ) personalstadtrat kurt heller be¬

richtete dienstag im wiener stadtsenat ueber die neuregelung der

arbeitszeit im Zusammenhang mit der fuer 1975 vorgesehenen Letzten

etappe der arbeitszeitverkuerzung auf 40 wochenstunden . nach einer

mit der gewerkschaft der gemeindebediensteten getroffenen Verein¬

barung wird die arbeitszeitverkuerzung um zwei st -unden woechentlich

beim wiener magistrat in der form erfolgen , dass der dienst schluss

von montag bis donnerstag jeweils um eine halbe stunde vorverlegt

wird , das bedeutet , dass die arbeitszeit vom 6 , jaenner 1975 von

montag bis freitag taeglich von 7 . 30 bis 15 . 30 uhr dauert , aus -

druecklich betonte heller , dass diese arbeitszeiteinteilung bei

verschiedenen dienstzweigen , die kontinuierLichen dienst haben ,

Schicht - oder Wechsel dienst machen , nicht durcftfuehrbar sein wird ,

hiefuer werden Sonderregelungen getroffen .
der wiener stadtsenat stimmte der neuregelung einstimmig zu .

11 50
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Lokal i

wieder verkehrsarme zonen an ein kaufsamstagen

4 Wien , 5 . 11 . ( rk ) an den vier einkaufsamstagen vor Weihnachten

werden auch heuer wieder die meidlinger hauptstrasse und die innere

mariahilfer strasse zu verkehrsarmen zonen , um der bevoelkerung das

einkaufen zu erleichtern , die regelungen fuer diese beiden strassen

sind am 30 . november sowie am 7 . , 14 . und 21 . dezember die gleichen
wie im Vorjahr :

fuer die mariahilfer strasse zwischen getreidemarkt und stumper -

gasse - kaiserstrasse gilt ein allgemeines fahrverbot fuer den
individual verkehr . der querverkehr bleibt in einigen bereichen auf¬
recht : schottenfeldgasse - webgasse , neubaugasse , nelkengasse -

zollergasse und kirchengasse - barnabitengasse . ausserdem gibt es
eine zufahrtsschleife aus der otto bauer - gasse in die mariahilfer
strasse richtung stadteinwaerts , wobei die ausfahrten die esterhazy -

gasse und die amerlingstrasse sind , in der mariahilfer strasse gilt
das fahrverbot an den vier samstagen zwischen 10 und 18,30 uhr .

in der meidlinger hauptstrasse hingegen gilt wegen der anders
gelagerten passantenfrequenz das fahrverbot zwischen niederhofstrasse
und edelsinnstrasse von 9 bis 18,30 uhr . die meidlinger hauptstrasse
kann lediglich im zug reschgasse - tivoligasse ueberquert werden ,
alle anderen Seitengasse werden zu Sackgassen .
0948
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lokal »

gleisbau an der zweier - linie

3 Wien , 5 . 11 . ( rk ) morgen , mittwoch , beginnen an der zweier -

linie im bereich am heumarkt - grosse ungarbruecke gleisarbeiten

der wiener Verkehrsbetriebe , an den Wochentagen wird dadurch eine

unwesentliche einengung der fahrbahn von der invalidenstrasse in

richtung konzerthaus die folge sein , am kommenden und uebernaech -

sten Wochenende ist jeweils von freitag 18 uhr bis montag 5 uhr

mit einer erheblichen einsehraenkung fuer den individualverkehr zu

rechnen : da der gleisbogen ausgewechselt wird , ist das uebersetzen

der gleise nicht moeglich , wovon der verkehr aus der inval idenstrass -e

in richtung konzerthaus und vom heumarkt zur vorderen zollamts -

strasse betroffen ist . die Umleitungen erfolgen fuer die erste

relation von der landstrasser hauptstrasse durch die Weisskirchner -

strasse zum ring , in der gegenrichtung durch die invalidenstrasse .

im schatten dieser verkehrssperre fuer den gleisbau werden in diesem

plateau auch anschlussarbeiten fuer den strassenbau vorgenommen ,

0946
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k u L t u r c

Lehrgang ueber grundfragen der museumskunde

6 Wien , 5 . 11 . ( rk ) die arbeitsgemeinschaft der wiener bezirks -

museen , zu deren vordringLichsten aufgaben auch die erweiterung
der fachlichen kenntnisse der mitarbeiter der bezirksmuseen auf

dem gebiet der museumskunde gehoert , fuehrt , so wie schon in den

Vorjahren , wieder ein seminar ueber ’ ’ gründfragen der museums¬
kunde ’ ’ durch .

kommenden donnerstag , dem 7 . november , findet das erste vortrag
im rahmen dieser reihe ueber ’ ’ die graphischen techniken ’ ’ statt .
Vortragender ist dr . hans b i s a n z . der zweite teil des

seminars ist der fachgerechten aufbewahrung und konservierung von

museumsobjekten gewidmet . Vortragende sind akad , restaurator maria
ranacher ( donnerstag , 14 . november ) und akad . restaurator

Ludwig neustift er ( donnerstag , 21 . november ) .
die vortraege finden im grossen vortragssaal des kulturamtes

der stadt Wien , 8 , friedrich schmidt - platz 5 , tiefparterre , jeweils
um 18 . 30 uhr , statt .
0952
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k u l t u r ;

villa wertheimsteino

edmund eysler - abend

2 Wien , 5 . 11 . ( rk ) im vortragssaal des bezirksmuseums doebling

in der Villa wertheimstein 19 , doeblinger hauptstrasse 96 , findet

kommenden freitag , dem 8 . november , um 19 . 30 uhr , ein edmund eysler -

abend statt , die Veranstaltung ist dem umfangreichen kompositorischen

schaffen edmund eyslers gewidmet , mitwirkende sind Lieselotte

m a i k l , sopran , und hörst n i t s c h , tenor , von der wiener

staatsoper , franz l a h n e r , sowie hilde staffa -

w l a c h ( klavier ) . fuer gestaltung und verbindende worte wird die

tochter des verstorbenen komponisten , frau grete pujmann -

e y s l e r sorgen , der eintritt zu dieser veranstaltung ist frei .

0944

historisches museum verschenkt modell des stephansdomes

5 Wien , 5 . 11 . ( rk ) ein um die jahrhundertwende entstandenes

modell des wiener stephansdomes wird das historische museum der

stadt Wien der pfarre sankt Stephan schenken , dass von dem

privaten bastler bamberger angefertigte modelt , das sich seit

Jahrzehnten im besitz der stadt Wien befindet , soll nach seiner

uebertragung an die pfarre sankt Stephan im dachraum des

stephansdomes oeffentlich ausgestellt werden .
0950
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Wirtschaft

schweirieschLachthof st . marx wird eroeffnet

7 Wien , 5 . 11 . ( rk ) das fleischzentrum st . marx , mit dem die

fleischVersorgung Wiens auf eine grundlage gestellt wird , die

wirtschaftlich und hygienisch modernsten anforderungen entspricht ,
naehert sich seiner fertigstellung : montag , dem 11 . november ,
wird wirtschaftsstadtrat hans m a y r die schweineschlachtanlage

offiziell eroeffnen .

geehrte redaktion

wir wuerden uns freuen , sie bei der eroeffnung der schweine -

schlachtanlage begruessen zu koennen . vor allem aber laden wir sie

zu einer

Pressekonferenz

mit stadtrat hans m a y r ein , die mit einer besichtigung der

neuen anlagen in st . marx verbunden ist .
bitte merken sie vor :
zeit : montag , 11 . november , 10 uhr .
ort : eingang zum zentral viehmarkt , viehmarktgasse ( verlaengerung

der landstrasser hauptstrasse ) .
0955



5 . november 1974 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 2688

Wirtschaft

zahl der gastarbeiter weiter sinkend

11 Wien , 5 . 11 . ( rk ) die zahl der in Oesterreich beschaeftigten

gastarbeiter ist weiterhin ruecklaeufig . dies ist einer soeben ver -

oeffentlichten Statistik der landesarbeitsaemter zu entnehmen ,

mitte Oktober waren in Oesterreich 222 . 073 gastarbeiter beschaeftigt .

das sind um 26 . 985 weniger als im Oktober des Vorjahres .

die meisten auslaendischen arbeitskraefte , naemlich 85 . 758

waren in Wien beschaeftigt . im voriahr waren es 94 . 737 . es folgen
niederoesterreich mit 28 . 808 ( oktober 1973 ° 29 . 927 ) , oberoesterreich
mit 26 . 403 ( 28 . 694 ) , Vorarlberg mit 22 . 958 ( 25 . 985 ) , Salzburg mit

16 . 991 ( 21 . 074 ) , tirol mit 16 . 052 ( 18 . 717 ) , Steiermark mit 15 . 783

( 17 . 822 ) , kaernten mit 7 . 874 ( 10 . 523 ) und burgenland mit 1 . 446

( 1 . 579 ) gastarbeitern .
der anteil der jugoslawen unter den auslaendischen arbeits -

kraeften ist mit 168 . 978 weiterhin am groessten , gefolgt von den

tuerken mit 31 . 315 .
1 256
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kommunal :

verfassungsaenderung :

Stellungnahme des fpoe - klubs

12 Wien , 5 . 11 . ( rk ) bei einer ersten pruefung des spoe -

vorschlages zur aenderung der wiener stadtverfassung sei die

fpoe in vielen wichtigen punkten zu denselben ergebnissen gekommen

wie die oesterreichisehe Volkspartei , erklaerte lan dtagsabgeordneter

dr . erwin hirnschall dienstag in einer Stellungnahme

des fpoe - gemein deratsklubs . der entwurf sei aber eine gespraechs -

basis und die fpoe sehe ihre aufgabe darin , in den Verhandlungen

mit der spoe den bestimmungen ueber die direkte demokratie ent¬

sprechenden inhalt zu geben .
so muessten nach Vorstellung der fpoe die rechte des buerger -

meisters abgebaut werden , das betrifft das sistierungsrecht , das

notverordnungsrecht , durch das der buergermeister praktisch
ueber mi1liardenbetraege verfuegen kann , und das Weisungsrecht
an die stadtraete .

was die Volksbefragung anlangt , so scheinen dr . hirnschall die

geforderten 120 . 000 unterschriften als zu hoch angesetzt , das

Volksbegehren solle nicht nur fuer gemeindeangetegenheiten ,
sondern auch auf landesebene eingefuehrt werden , vor allem muesse
aber fuer buergerinitiativen eine regelung gefunden werden : er -

dr . hirnschall - koenne sich vorstellen , dass 100 unterschriften

Legitimation sein koennten , um einen Sprecher der buergerinitiative
in der bezirksvertretung oder im zustaendigen gemeinderatsausschuss
anzuhoeren , weiter muesse ein minimum an Planungsdemokratie zu¬

gestanden werden , das verlange aber , dass zum beispiel bei aenderun -

gen der flaechenwidmung die betroffenen rechtzeitig vorher mittels
eines briefes informiert werden .

Volksabstimmung und Volksbefragung solle es auch auf be¬
zirksebene geben , fuer einen zweiten bezirksvorsteher - stellVer¬
treter und fuer eine unbegrenzte zahl von vizebuergermeistern
sieht dr . hirnschalt keine notwendigkeit . dafuer sollten aber der

bezirksvertretung mehr rechte gegeben werden und nicht , wie es
der spoe - entwurf vorsehe , dem bezirksvorsteher . wichtig waere auch ,
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dass der bezirksvorsteher jnd der Stellvertreter vor der bezirks -

vertretung in freier wähl bestellt werden koennen .

von der fragestunde verspricht sich die fpoe eine bel ^ bung

der gemeinderatssitzungen . sie werde jedoch verlangen , dass auch

fuer anfragen der minderheitsfraktion die gewaehr der beantwortung

gegeben wird , die reihung der anfragen soll nach dem vorliegenden

entwurf naemlich von den Vorsitzenden des gemeinderates vorgenommen

werden , die aber nur von der spoe und oevp gestellt werden , auch

die Schaffung eines kontrollausschusses erscheint der fpoe zu

wenig an kontrolle , weil das kontrollamt nach wie vor weisungs¬

gebunden sei . ausserdem werde die fpoe verlangen , dass aile fraktions

im kontrollausschuss vertreten sind .

als moeglicherweise verfassungswidrig bezeichnete doktor

hirnschall den Paragraph 34 der stadtverfassung , der die Zusammen¬

setzung des stadtsenats und damit der Landesregierung regelt , danach

waere der buergermeister in seiner eigenschaft als Landeshauptmann

nicht mitglied der 1 andesregierung . das widerspreche der Landes¬

verfassung . moeglicherweise muesse in dieser frage sowie m

der frage der amtsverschwiegenheit der abgeordneten der ver -

fassungsdienst des bundeskanzleramtes befragt werden .

1405
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kommunal :

aufsatzwettbewerb und schueler - enquete ueber die bedeutung
der gruenanlagen

1 Wien , 6 . 11 , ( rk ) im Zusammenhang mit den in letzter zeit oft
auch in der presse zu recht diskutierten Problemen des Schutzes

unserer sogenannten ’ ’ gruenen Lungen ’ ’ hat sich der bezirksvorsteher
der leopoldstadt , hubert h l a d e j , bemueht , mit den juengsten

mitbuergern unserer stadt in kontakt zu kommen , um mit ihnen ueber

ihre mithilfe beim schütz der gruenanlagen zu reden ,
aus diesem grund veranstaltet nun die bezirksvorstehung des

2 . bezirkes in Zusammenarbeit mit den schulbehoerden und den

leopoldstaedter schulen einen aufsatzwettbewerb ueber die bedeutung
der gruenanlagen fuer die gesundheit der bevoelkerung und fuer das

Stadtbild , an diesem Wettbewerb sollen die schueler aller klassen

teilnehmen , fuer die zehn besten arbeiten jeder schutstufe sind
wertvolle preise ausgesetzt ( fahrraeder , sportausruestung etc, ) , die
noch ende dieses jahres ueberreicht werden .

das thema dieses aufsatzwettbewerbes sei , wie bezirksvorsteher

hladej erktaerte , fuer alle wiener interessant , weil gerade jetzt
im herbst die von den grossen und kleinen mitbuergern waehrend des
sommers in den gruenanlagen begangenen suenden sichtbar werden und
den eindruck erwecken , als ob unsere ’ ’ gruenen Lungen ’ ’ krank
waeren . Ursache dieser scheinbaren krakheit sei aber lediglich
^ alsch verstandene ’ ’ rasenfreiheit ’ ’ .

dem auf satzwettbewerb wird im kommen den fruehjahr in der
bezirksvorstehung eine schueler - enquete folgen , bei der die klassen -
sprecher aller schulstufen ihre meinung zu den Problemen im Zusammen¬
hang mit den gruenanlagen darlegen koennen , was zu neuen initiativen
fuehren koennte .
0917



6 . november 1974 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ btatt 2693

Lokal :

ab donnerstag * » schule 74 J * auf dem messegelaende

Wien , 6,ll . ( rk ) ab donnerstag werden an der modernen aus -

stattung des schulbetriebes mit Lehr - und lernbehelfen beziehungs¬

weise mobiliar interessierte Lehrer , eitern und schueler die

moeglichkeit haben , sich auf der sondermesse ’ ’ schule 74 ’ ’ auf dem

wiener messegelaende ueber die neuesten entwicklungen auf diesem

gebiet zu informieren , in einem pressegespraech , das vom direktor

der messe - ag . alfred hintschig geleitet wurde , wies

mittwoch der praesident des Stadtschulrates fuer Wien , hofrat

dr . schnell , auf die grosse bedeutung dieser messe fuer

die informationsmoeglichkeit der wiener Lehrer und der an moderner

schulausstattung interessierten kreise in den oestlichen bundes -

laendern hin . bisher hatten solche informationsausstelLungen nur

in dornbirn und Salzburg stattgefunden .
die ’ » schule 74 ’ ’ wird von donnerstag , 7 . november , bis

sonntag , 10 , november , im ausstellungszentrum messegelaende von

9 bis 18 uhr auf einer gesamtausstellungsflaeche von 14 . 000

quadratmetern die neuesten angebote aus den bereichen lehr - und

lernbehelf , schulmobiliar , fernunterricht und Umschulung , schul -

administration , schulverpfLegung und verkehrstechnische erziehung
vorstellen , insgesamt werden 126 aussteller aus dem in - und aus -

land vertreten sein , in ergaenzung zur produktenschau wird im

rahmen der veranstaltungsreihe » » forum paedagogicum ’ ’ den

interessierten besuchern gelegenheit zur zusaetzlichen information

und diskussion geboten werden . Lehrer und geschlossene Schulklassen

knennen die sondermesse bei freiem eintritt besuchen , der eintritt

fuer erwachsene betraegt ansonsten 30 Schilling , fuer schueler

und Studenten 15 Schilling .
+++
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L o k a L ;

pensionisten - rendezvous bei ’ ’ gigi ? ’

2 Wien , 6 . 11 . ( rk ) gesundheits - und sozialstadtrat prof . doktor

alois s t a c h e r hat namens des buergermeisters nach abschbuss

der bisherigen Urlaubsaktion und zu beginn der betriebspericde der

wiener pensionistenklubs die gemeindeurlauber und die besucher der

pensionistenklubs zu einem rendezvous mit ’ ’ gigi ’ ’ in das theater

an der Wien eingeladen , die Vorstellungen finden am 12 . , 14 . ,

15 . , 19 . , 20 . , 21 . , 27 . , 28 . und 29 . november , jeweils um

15 . 30 uhr , statt .
in diesem jahr konnten insgesamt 626 dauersoziakhilfebezieher

der stadt Wien und 2 . 612 pensionistenklubbesucher mit

kleineren Pensionen einen 14taegigen Landaufenthalt verbringen ,

die pensionistenklubs , und zwar 138 ( im Vorjahr waren es 135 )

wurden am 14 . Oktober wieder eroeffnet . zwei weitere klublokali -

taeten werden im 2 . bezirk , rauscherstrasse 16 , und im 15 . bezirk ,
ibsenstrasse ( pensionistenheim ) voraussichtlich im februar 1975

in betrieb genommen , rund 9 . 000 wiener pensionisten haben hier

die moeglichkeit , die nachmittage in gesellschaft zu verbringen , den

besuchern stehen tageszeitungen , illustrierte und buecher zur

verfuegung , aber auch filmvorfuehrungen sowie vortraege ueber die

verschiedensten Wissensgebiete sorgen fuer abwechslung .

geehrte redaktion

sie sind herzlich eingeladen berichterstatter und foto -

reporter zur ersten Vorstellung am dienstag , dem 12 . november ,
15 . 30 uhr , zu entsenden , telefonische kartenbestellung bitte

unter der telefonnummer 42 800 , klappe 2939 , durchwahl .
0922
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lokal :

stephansplatz : stationsschi1d unter ueberdruck

3 Wien , 6 . 11 . ( rk ) seit dienstag 22 uhr steht der Stationsschild

am stephansplatz unter ueberdruck : die arbeiten zur herstellung

der 73 meter langen stationsroehre neben der westfassade von

sankt Stephan werden nun unter einem druck von 0,5 atue vorgenommen ,

die massnahme gehoert zum ’ ’ Schonprogramm ’ ’ fuer die stephans -

kirche , da der ueberdruck die denkbar geringsten veraenderungen
des bodens gewaehrleistet . die arbeiten im stationsschild laufen

rund um die uhr . vor Weihnachten wird die erste stationsroehre

fertiggeste1lt sein .
0924
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lokal :

auch heuer wieder :

jugendeislaufen in der donauparkhalle

4 Wien , 6 . 11 . ( rk ) in Zusammenarbeit mit dem Landesjugend ~

referat Wien veranstaltet auch heuer die magistratsabteilung 51 -

sportangelegenheiten - die aktion ’ ’ jugendeislaufen ’ ’ in der

donauparkhalle .
die fachliche betreuung der aktion ’ ’ jugendeislaufen ’ ’ hat

Olympiasieger und weitmeister karl schaefer uebernommen .

die magistratsabteilung 51 hat fuer diese aktion zehn betreuen

engagiert , die den einzelnen gruppen unterricht erteilen .

die Stadtverwaltung bietet diese aktion als direkte jugend -

sportfoer derung an . jeder teilnehmer hat woechentlich 7o uebungo —

minuten unter anleitung von erfahrenen betreuern zur verfuegung .

das ’ ’ j ugendeisl auf en ’ ’ beginnt am 18 . november 1 974 und dauert bis

14 . maerz 1975 . trainingstage sind montag bis freitag . ausser dem

> ’ normalkurs ’ ’ ( kurs 1 ) , der kinder , beziehungsweise jugendlichen

von 6 bis 15 jahren offensteht , wird noch ein ’ ’ mutter - kind -

kurs ’ ’ ( kurs 2 ) fuer eislaufende muetter mit vorschulpflichtigen

kindern , ein ’ ’ kl einkinderkurs ’ J ( kurs 3 ) fuer kinder bis zum

sechsten Lebensjahr , ein ’ ’ grundschul - perfektionskurs 9 ’ ( kurs

4 ) , sowie ein ’ ’ eishockeykurs ’ ’ ( kurs 5 ) durchgefuehrt .

wie die erfahrungen der letzten jahre zeigen , war die nach -

frage bedeutend groesser als die zur verfuegung stehenden plaetze .

daher ist es angebracht , sich an die nachstehenden anmeldungs -

termine zu halten , anmeldung fuer kurs 1 : dienstag , 12 . november ,

14 bis 17 uhr .

anmeldung fuer kurs 2 - 5 : montag , 11 . november , 14 bis

17 uhr . eventuelle restkarten werden am mittwoch , 13 . november

ab 14 uhr ausgegeben , anmeldeort : nur kassenhalle der donaupark -

eishalle .
die kurskosten betragen 30 s inklusive versicherungsgebuehr .

der betrag ist bei der anmeldung zu erlegen .

0928
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Lokal :

geehrte redaktion

8 wier 9 6 . 11 . ( rk ) mit den aktuellen Problemen der ein -

stellungsaenderung in der erziehung in familie und oeffentlichen

Institutionen werden sich die Psychologen der oesterreichischen

jugendaemter bei ihrer kommenden montag , den 11 . november beginnenden

dreitaegigen tagung beschaeftigen . die tagung wird montag um

9 uhr von vizebuergermeisterin und jugendstadtraetin gertrude

froehlich - sandner im saal 319 ( stiege 8 ) des

wiener rathauses eroeffnet . sie sind herzlich eingeladen , zu dieser

eroeffnung beziehungsweise zur tagung selbst einen Vertreter zu

entsenden .

bitte merken sie vor :

zeit : 9 . bis 13 . november , ( eroeffnung 9 uhr ) .

ort ; rathaus , stiege 8 , saal 319 .

1055



6 . november 1974 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ btatt 2698

k u l t u r i

galerie alsergrunds
naive maLereien

5 Wien , 6 . 11 . ( rk ) naive matereien von margarete c a r r a r a

zeigt die galerie alsergrund , 9 , waehringer strasse 43 , im rahmen

einer ausstellung , die morgen , donnerstag , um 18 uhr von bezirks -

vorsteher karl schmie dbauer uno prof , robert

schmitt eroeffnet werden wird .

als diplomierte krankenschwester steht margarete carrara

dem elend gegenueber . in dem bestreben , erlebtes und gesehenes

festzuhalten und einen ausgleich zu ihrem beruf zu finden , kam sie

zur malerei . motive sind dinge des taeglichen Lebens , tiere , blumen

haeuser ihrer umweit , ausstelLungen in muenchen , koeln , oslo und

wien brachten der kuenstlerin , die als autodidakt begann , erfolge .

die ausstellung ist bis 30 . november , dienstag und donnerstag

von 18 bis 20 uhr sowie sonntag von 10 bis 12 uhr , geoeffnet .

0930

100 . 000 Schilling fuer gaLerie naechst sankt Stephan

6 Wien , 6 . 11 . ( rk ) eine Subvention in der hoehe von 100 . 000 s

genehmigte der kulturausschuss des wiener gemeinderates fuer die

galerie naechst sankt Stephan , die galerie konnte heuer ihren

20 . geburstag begehen , sie hat sich vor allem durch ihre infor -

mationstaetigkeit ueber das internationale kunstgeschehen grosse

Verdienste erworben , die Subvention soll die weiterfuehrung dieser

informationstaetigkeit ermoegliehen , nachdem die galerie nach dem

tod ihres begruenders monsignore maurer in voruebergehende

Schwierigkeiten geraten war .

0931
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sport :

auch heuer wieder :

jugendeislaufen in der donauparkhalle

4 Wien , 6 . 11 . ( rk ) in Zusammenarbeit mit dem Landesjugend -

referat Wien veranstaltet auch heuer die magistratsabteiLung 51 -

sportangetegenheiten - die aktion 5 ’ jugendeisLaufen ’ ’ in der

donauparkhalle .
die fachliche betreuung der aktion ’ ’ jugendeislaufen ’ ’ hat

Olympiasieger und weitmeister karl schaefer uebernommen .

die magistratsabteilung 51 hat fuer diese aktion zehn betreuer

engagiert , die den einzelnen gruppen unterricht erteilen .

die Stadtverwaltung bietet diese aktion als direkte jugend -

sportfoerderung an . jeder teilnehmer hat woechentlich 70 uebungs -

minuten unter anleitung von erfahrenen betreuern zur verfuegung .

das ’ ’ jugendeisLaufen ’ ’ beginnt am 18 . november 1974 und dauert bi

14 . maerz 1975 . trainingstage sind montag bis freitag . ausser dem
’ ’ normalkurs ’ ’ ( kurs 1 ) , der kinder , beziehungsweise jugendlichen

von 6 bis 15 jahren offensteht , wird noch ein ’ J mutter - kind -

kurs ’ ’ ( kurs 2 ) fuer eislaufende muetter mit vorschulpfliehtigen
kindern , ein ’ ’ kl einkinderkurs ’ 1 ( kurs 3 ) fuer kinder bis zum

sechsten Lebensjahr , ein ’ ’ grundschul - perfektionskurs ’ ’ ( kurs

4 ) , sowie ein ’ ’ eishockeykurs ’ ’ ( kurs 5 ) durchgefuehrt .
wie die erfahrungen der letzten jahre zeigen , war die nach -

frage bedeutend groesser als die zur verfuegung stehenden plaetze .
daher ist es angebracht , sich an die nachstehenden anmeldungs -

termine zu halten , anmeldung fuer kurs 1 : dienstag , 12 . november ,
14 bis 17 uhr .

anmeldung fuer kurs 2 - 5 : montag , 11 . november , 14 bis

17 uhr , eventuelle restkarten werden am mittwuch , 13 . november
ab 14 uhr ausgegeben , anmeldeort : nur kassenhalle der donaupark -

eishalle .
die kurskosten betragen 30 s inklusive versicherungsgebuehr .

der betrag ist bei der anmeldung zu erlegen .
0928
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kommunal :

kirchschlaeger - besuch :

der erste bundespraesident im goldenen buch der stadt Wien

9 Wien , 6 . 11 . ( rk ) mit der eintragung in das goldene buch der

stadt Wien begann mittwoch vormittag der zweitaegige besuch

des bundespraesidenten dr . rudolf kirchschlaeger

im bundestand Wien , zu dem buergerrneister und Landeshauptmann

Leopold g r a t z das Staatsoberhaupt eingeladen hatte , es ist

dies die erste eintragung eines bundespraesidenten in das goldene

buch der stadt .
Landeshauptmann gratz begruesste im roten salon den gast

vor den mitgliedern der Landesregierung und den praesidenten des

Landtages , gratz wies darauf hin , dass Wien trotz seiner drei¬

fachen Stellung als gemeinde , als bundesland und als amtssitz

des bundespraesidenten , der regierung und der bundesbehoerden

oft nur als geographischer ort angesehen wird , in dem bundes -

politik gemacht wird , bei dem besuch des bundeslandes Wien mit

seinen 1,6 millionen manschen , fuer deren sehnsuechte , wuensche

und Probleme die Stadtverwaltung taetig ist , wolle man dem bundes¬

praesidenten zeigen , was in Wien fuer die wiener geschieht , wobei

die besonderen Schwerpunkte wie der ausbau des informationswesens ,
der neubau des allgemeinen krankenhauses , der bau der u - bahn und

viele andere versorgungseinrichtungen gezeigt werden sollen .

in seinem dank fuer die einladung zu dem besuch erwiderte

kirchschlaeger , dass es manche vielleicht als ungewoehn1 ich

ansehen , wenn der bundespraesident der bundeshauptstadt , in der

er lebt und arbeitet , einen offiziellen besuch abstattet , er

wolle jedoch damit den respekt vor dieser stadt zum ausdruck

bringen , die in der weiten weit vielfach einen groesseren namen

hat , als es manchmal in der oesterreichischen republik der fall

sei . Wien - das bundesland , in dem er seit 21 jahren wohnt und in

dem er sich daheim fuehlt - habe aber alle rechte , die der

foederative Charakter unserer republik gewaehrt .
nach der eintragung in das goldene buch geleiteten buerger -

meister gratz und informationsstadtrat schieder den
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gast in die neue rathausinformation in der schmidthalle . der bundes -

praesident zeigte sich sichtLich beeindruckt von der fuetle der

informationsmoeg Lieh keiten und serviceleistungen , die damit der

wiener bevoelkerung geboten werden , er ersuchte um eine Serie der

aufliegenden informationsbLaetter , die in vielen Lebenslagen rat

rat geben und den unumgaengliehen verkehr mit den amtsstellen

wesentlich erleichtern .

mittags gab der buergermeister fuer den hohen gast im stadt -

senatssaal ein mittagessen .

am nachmittag standen die besichtigung der neuen kliniken im

allgemeinen krankenhaus sowie der u - bahn - baustelle karlsplatz mit

einer u - bahn - fahrt zur Station taubstummengasse auf dem Programm ,

am abend findet im festsaal des rathauses ein empfang statt ,

fuer morgen donnerstag ist folgendes Programm vorgesehen , am

vormittag besichtigung neuer wohnhausanlagen in der per albin

hansson - Siedlung ost , die besichtigung eines neuen kindertagesheimes ,

des pensionistenheimes ober - laa , des kurzentrums ober - laa sowie

der im bau befindlichen grossklaeranlage Simmering , nach einem

mittagessen im restaurant des donauturms wird das neue amtshaus

don au stadt , die grossbauste11e des entlastungsgerinnes und das

dampfkraftwerk donaustadt besucht , am abeno iindet in der

Praesidentschaftskanzlei ein abendessen statt , das vom bundes -

praesidenten gegeben wird .

1 334
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kommunal :

aLsergrund : markthalle - verkaufszeiten bleiben

1 Wien , 7 . 11 . ( rk ) sollen die Verkaufszeiten fuer freitag nach¬

mittag in der markthalte wien - alsergrund , nussdorfer strasse ,
wieder abgeschafft werden ? mit dieser frage beschaeftigte sich eine

Versammlung der markthalle - geschaeftsteute , die mittwoch nachmittag

unter Vorsitz von kommerzialrat hans z u b a , Vorstand des

landesgremiums der viktualienhaendler ( kammer der gewerblichen

Wirtschaft ) , in der markthalle stattfand .

hier die Vorgeschichte : vor rund zwei jahren wurde - nach vielen

diskussionen mit der bevoetkerung und den marktleuten - auf initia¬

tive der bezirksvorstehung alsergrund der beschluss gefasst , dass

die markthalle in der nussdorfer strasse auch weiterhin erhalten

bleiben soll , die halle wurde daraufhin renoviert .
vor rund einem jahr wurde von der bevoetkerung an die

bezirksvorstehung der wünsch herangetragen , die marktstaende moegen

doch , vor allem im interesse der berufstaetigen hausfrauen , auch

freitag nachmittag offen hatten , bezirksvorsteher karl schmied¬

bauer fuehrte daraufhin gespraeche mit dem marktamt und den

geschaeftsleuten in der markthalle , die sich mehrheitlich ( etwa zu

zwei drittel ) fuer die freitagnachmittag - verkaufszeiten aussprachen .

es wurde daher eine novellierung der verkaufszeiten vorge¬
nommen . seither duerfen die staende in der markthalle an freitagen
von 14 bis 17 . 30 uhr geoeffnet sein , diese neue ein kaufsmoeglichkeit
hat sich sehr bewaehrt . die bevoetkerung und die mehrzahl der

geschaeftsleute in der markthalte sind zufrieden .
nun klagten jedoch mehrere Standbesitzer ueber flauen

geschaeftsgang an freitagnachmittagen - verkaufszeiten . die mehr¬
zahl der anwesenden geschaeftsleute war jedoch der meinung , man
solle einmal eingefuehrte verkaufszeiten , die sich in jeder hinsicht

positiv ausgewirkt haben , nicht rueckgaengig machen .
bezirksvorsteh er schmiedbauer , der bei der Versammlung anwesend

war , plaedierte im namen der bevoetkerung fuer die beibehaltung der
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verkauf szeiten . kommerzialrat zuba erklaerte , jedem geschaefts -

inhaber stueride es frei , an freitagnachmittagen geschlossen zu

halten , man koenne aber dann keinesfalls verlangen , dass die

anderen Standbesitzer , die verkaufen wollen , auch zusperren muessen .

die versammelten geschaeftsleute entschieden sich schliesslich

mehrheitlich fuer die beibehaltung der freitagnachmittag - verkaufs -

zeiten .
0922
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t o k a L :

bald wieder kunsteisbahr engelmann

2 Wien , 7 . 11 . ( rk ) bereits im jahre 1909 wurde die kunsteis -

bahn engelmann als erste freiluftanlage der weit von dipl . - ing .

hofrat eduard engelmann erbaut , in kuerze wird nun

die neue kunsteisbahn auf dem dach eines kaufhauses in hernals

in neuem glanz erstrahlen , die gesamte flaeche des eislaufPlatzes

in luftiger hoehe , mit garderoben , einem restaurant und einem

eisparkett von 76 mal 35 meter , hat eine groesse von 6 . 000

quadratmeter . angesichts der sportlichen bedeutung der eisbahn

fuer die wiener bevoelkerung , hat eine handelsgruppe das gesamte
areal im rohbau dem 1f kunsteisbahn - engelmann - verein 1 ’ kostenlos

zur verfuegung gestellt , um aber vor allem der wiener jugend die

benuetzung dieser traditionsreichen sportstaette zu sichern , hat

die wiener Stadtverwaltung tief in die taschen gegriffen und

die anschaffung der notwendigen einrichtungen , insbesondere der

kaeltetechnischen anlagen , subventioniert .
in der mehr als hundertjaehrigen geschichte dieser sport¬

staette wurden schon viele eroeffnungen und jubilaeen gefeiert ,
diesmal ist es eine ’ ’ auferstehung J1 der ersten kunsteisbahn
der weit .

angeregt durch ein 1868 abgehaltenes Schaulaufen des
amerikanischen eiskuenstlers jackson haines , gruendete der
wachstuchfabrikant eduard engelmann im garten seiner fabrik einen
natureisplatz , der vorerst nur fuer die familie und spaeter fuer
bekannte des hauses , durchwegs hernalser buergerfamilien , diente .

nach und nach wurde der platz ausgebaut und als die wachs -
tuchfabrik unter amerikanischer konkurrenz zusammenbrach , kon¬
zentrierte sich engelmann sen . auf die eisbahn . der platz diente
nicht nur dem eistaufen . 1876 wurde der rollschuhsport eingefuehrt
dann kamen die radfahrer mit kunstradvorfuehrungen . engelmann
jun . war damals schon ein begeisterter ’ ’ cyklist ’ ’ und sein hoch -
rad trug das polizeiliche kennzeichen , ? 1 ’ ’ . drei jahre lang
konnte man sogar in einem bassin rudern und schliesslich wurde
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der ’ ’ engelmann ’ ’ auch als exerzierplatz der garde benuetzt . doch

beim ” engelmann ” sollte auch weiterhin die eisbahn dominieren ,

im jahre 1884 uebergab engelmann sen , den betrieb seinem sohn

mit der devise : ’ ’ den wienern das beste am oeftesten zu bieten ’ ’ ,

nun konnte sich der erfindergeist des jungen engelmann so richtig

entwickeln , schon zwei jahre spaeter beschaeftigte eduard

engelmann die oeffentlichkeit mit seinen plaenen der Umwandlung

der anlage in eine freiluft - kunsteisbahn . aber die beruehmtesten

fachleute und kaeltetechniker der weit standen den Projekten

des hernalser ingenieurs skeptisch gegenueber . dennoch gelang

es dem techniker , sportbegeisterte fuer seine plaene zu inter¬

essieren und am 25 . mai 1907 wurde der ’ ’ verein - kunsteisbahn -

am Sportplatz engelmann ’ ’ gegruendet . damit war die basis fuer die

finanzierung gegeben , zwei jahre wurde geplant , konstruiert und

gebaut , die grosse wende in der geschichte des eislaufsports trat

ein . am 10 . november 1909 wurde die erste freiluft - kunsteisbahn

der weit eroeffnet .

im gleichen jahr , einige hundert meter von der ersten

kunsteisbahn entfernt , erblickte ein neuer erdenbuerger das licht

der weit : karl schaefer . er wurde als kleiner bub

beim ’ ’ engelmann ’ ’ entdeckt und stieg dank des sportfoerderers

hofrat eduard engelmann unaufhaltsam die sprossen der erfolgs -

leiter empor , karli schaefer machte eislaufgeschichte . er wurde

zweimal Olympiasieger , siebenmal weitmeister , achtmal europameister

und siebenfacher oesterreichischer meister .

der schwarze tag in der geschichte der kunsteisbahn engelmann

war der 12 . rnaerz 1945 : sieben bombenvolltreffer legten die

sportstaette in Schutt und asche . jahrzehntelanger aufbau war

in sekundenbruchteilen vollkommen zerstoert * karl schaefer und

seine gattin Christa engelmann - schaefer begannen mit den auf -

raeumungsarbeiten . langsam ging es wieder aufwaerts . 1946 konnte

dann in bescheidenem masse wieder mit dem eislaufen begonnen

werden .
als 1972 Olympiasieger karl schaefer die traditionsreiche

sportstaette an einen Warenhauskonzern verkaufte , herrschte

grosse aufregung um das Schicksal der eislaufarena .

schliesslich schaltete sich die wiener Stadtverwaltung ein

und man entschloss sich , den eislaufplatz auf das dach den neuen

kaufhauses zu verlegen , um so den wienern das sportareal zu erhalten .
0930
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lokal :

Christkin dlmar kt ab 23 . november

3 Wien , 7 . 11 . ( rk ) der Christkindlmarkt vor dem messepalast

findet heuer von 23 . november bis 2 . jaenner statt ,

wie in den vergangenen jahren stehen wieder 1 . 850 quadratmeter

flaeche zur verfuegung , auf der 175 holzstaende aufgestellt werden .

82 gewerbetreibende teilen sich diese staende . 22 von ihnen ver¬

kaufen Christbaumschmuck und Spielzeug , 17 haus - und kuechengeraete ,

9 diverse gesehenkartikel , 8 suesswaren , 6 galanterieartikel und

6 wuerstel und andere fertigspeisen , dazu kommen dann nach maroni -

brater und luftballonverkaeufer .

0932
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Lokal :

feuerwehr Loeschte brand in 100 meter hoehe

6 Wien , 7 . 11 . ( rk ) einen erfolg , der gar nicht hoch genug

bewertet werden kann , verbuchte in der nacht von mittwoch auf

donnerstag die wiener feuerwehr bei der bekaempfung eines brandes

in der uno - city an der wagramer Strasses die feuerwehr loeschte ohne

groessere Schwierigkeiten einen branaherd in rund einhundert rneter

hoehe und stellte damit unter beweis , dass ihr System zur bekaempfung

von braenden in grosser hoehe wirkungsvoll ist , brandkatastrophen in

hcchhaeusern sind zwar auch in Wien denkbar , nach diesen praktischen

erfahrungen jedoch eher unwahrscheinlich .

der brand in der uno - city , der von einem vorueberfahrenden

autofahrer entdeckt wurde , brach aus bisher noch ungeklaerter

Ursache zwischen den mittleren drei tuermen aus . innerhalb

kuerzester zeit standen die holz Verschalungen , Querverbindungen

und galerien an drei verschiedenen stellen in flammen , der eigent¬

liche brandherd lag in luftiger hoehe , rund einhundert meter ueber

dem boaen .
die feuerwehr zog eine gondel ueber den baukran auf , sorgte

durch serienschaltung fuer den notwendigen druck und brachte das

teuer unter kontrolte . die beiden anderen brandnester in 25 und

51 meter hoehe wurden ebenfalls erfolgreich bekaempft . gegen
fuenf uhr war das teuer bis auf einige glutnester geloescht .
101 5
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k u L t u r t

konzerie tuen 61,000 schueLer

4 Wien « 7 . 11c ( rk ) 61 . 000 wiener Schulkinder zwischen 11 und

^ 3 jahren haben im Schuljahr 1974/75 gelegenheit , die vom kultur¬

amt der stadt Wien in Zusammenarbeit mit dem theater der jugend

organisierten schuelerkonzerte zu besuchen , in insgesamt 42 kor -

zer cer werden alle wiener schueler der zweiten , dritten , vierten

und fuenften schulstufen der Hauptschulen und allgemein bildenden

ho er eren schulen auf praktische an und weise in die klassische

m li si . k ei . ngef uehr t .
die emfuehrung der 1 1 j aehrigen in die klassische musik haben

die nie deroesterreichtsehen tonkucnstier uebernommen , die erlaeutern -

tion werte spricht jeweils peter s c h r a t t . die freuoe an

musik wollen den sehen mit etwas gr un d kenn missen versehenien

dritten schulstufen ihre nicht viel seltenen kclleyen vom musik -

gymnasium Wien 7 vermitteln , dabei wird jeweils ein Instrument -

im diesjaehrigen konzartzyklus wird es eie crgel sein - in den

miitelpunkt gerucckt . ein • ? prof iprograrnnv 5 wird den schueiern der

vierten schul stufen in ihren konzerten von den wiener Symphonikern

geboten , tuen die fuenften schulstufen ist das Programm geteilt ,
waehrsnd den schueiern des polytechnischen Lehrganges ein konzertan¬
ter iüberblick ueber die entwlcklungsgeschichte des jazz vermittelt
wird , werden sich die schueler der fuenften klassen der ahs in
mehreren sogenannten Werkstattkonzerten theoretisch und praktisch mi
mussorgskys .

* ' bildern einer aussteLlunc ’ ’ auseinandersetzen .
die nunmehr seit 22 jahren durchgcfuehrte ’ T konzertaktion fuer

scnueler ’ ’ des wiener kulturamtes weist erfreulicherweise von jaer
zi jahr steigende schuelerzählen auf . direkt proportional steigen
auch die dem kulturamt aus dieser aktior . erwachsenden kosten ', fuer
das Schuljahr 1974/75 werden s . . o sich auf 1,3 millicnen Schilling
bei aufen e
0935
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sport o

wegen des grossen erfolges :

weitere aufnähmetests fuer schwimmtalente

5 Wien , 7 . 11 . ( rk ) angesichts des grossen interesses an der

vom sportamt der stadt Wien in Zusammenarbeit mit dem Landes -

schwimmverband gestarteten aktion ’ ’ talente ’ ’ werden montag dem

11 . november weitere aufnahmetests durchgefuehrt .

bei den ersten aufnähmetests am vergangenen montag konnten

einige sehr talentierte kinder entdeckt werden .

buben und maedchen im alter von sieben bis zwoelf jahren

koennen bei der aktion ’ ’ talente } > ihre faehigkeiten im schwimmen

erweitern , trainer der wiener schwimmvereine werden die kinder

betreuen und echten schwimmtalenten wird die Chance geboten , in

die reihen der Spitzenschwimmer aufzusteigen .

Voraussetzung fuer die teilnahme an der aktion ’ ’ talente ’ 7 ,
die jeden montag , jeweils eineinhalb stunden,abgehalten wird , ist ,
dass das kind bereits gut schwimmen kann .

die naechsten aufnähmetests finden montag dem 11 . november ,

von 14 bis 15 . 30 uhr und von 15 . 30 bis 17 uhr , im amalienbad ,
im theresienbad , im joergerbad und im hallenbad floridsdorf statt .

die kurse sind kostenlos , es ist lediglich eine anmeldegebuehr

von 20 Schilling zu entrichten .
0935
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sports

bald wieder kunsteisbahn engelmann

2 Wien , 7,11 . ( rk ) bereits im jahre 1909 wurde die kunsteis¬

bahn engetmann als erste freiluftanlage der weit von dipl . - ing .

hofrat eduard engelmann erbaut , in kuerze wird nun

die neue kunsteisbahn auf dem dach eines kaufhauses in hernals

in neuem glanz erstrahlen , die gesamte flaeche des eislaufplatzes

in luftiger hoehe , mit garderoben , einem restaurant und einem

eisparkett von 76 mal 35 meter , hat eine groesse von 6,000

quadratmeter . angesichts der sportlichen bedeutung der eisbahn

fuer die wiener bevoelkerung , hat eine handelsgruppe das gesamte

areal im rohbau dem ’ ’ kunsteisbahn - engelmann - verein ’ ’ kostenlos

zur verfuegung gestellt , um aber vor allem der wiener jugend die

benuetzung dieser traditionsreichen sportstaette zu sichern , hat

die wiener Stadtverwaltung tief in die faschen gegriffen und

die anschaffung der notwendigen einrichtungen , insbesondere der

kaeltetechnischen anlagen , subventioniert .
in der mehr als hundertjaehrigen geschichte dieser sport¬

staette wurden schon viele eroeffnungen und jubilaeen gefeiert ,
diesmal ist es eine ’ ’ auferstehung ’ ’ der ersten kunsteisbahn
der weit .

angeregt durch ein 1868 abgehaltenes Schaulaufen des
amerikanischen eiskuenstlers jackson haines , gruendete der
Wachstuchfabrikant eduard engelmann im garten seiner fabrik einen

natureisplatz , der vorerst nur fuer die familie und spaeter fuer
bekannte des hauses , durchwegs hernalser buergerfamilien , diente .

nach und nach wurde der platz ausgebaut und als die wachs -
tuchfabrik unter amerikanischer konkurrenz zusammenbrach , kon¬
zentrierte sich engelmann sen . auf die eisbahn . der platz diente
nicht nur dem eislaufen . 1876 wurde der rollschuhsport eingefuehrt
dann kamen die radfahrer mit kunstradvorfuehrungen . engetmann
jun . war damals schon ein begeisterter ’ ’ cyklist ’ ’ und sein hoch -
rad trug das polizeiliche kennzeichen ’ ’ 1 ’ J . drei jahre lang
konnte man sogar in einem bassin rudern und schliesslich wurde
der J ’ engelmann ’ ’ auch als exerzierplatz der garde benuetzt . doch
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teim ’ ’ engetmarvn ’ ’ sollte auch weiterhin die eisbahn dominieren ,

im jahre 1884 uebergab engetmann sen . den betrieb seinem sohn

mit der devises ’ ’ den wienern das beste am oeftesten zu bieten ’ ’ ,

nun konnte sich der erfindergeist des jungen engelmann so richtig

entwickeln , schon zwei jahre spaeter beschaeftigte eduard

engelmann die oeffentlichkeit mit seinen plaenen der Umwandlung

der anlage in eine freiluft - kunsteisbahn . aber die beruehmtesten

fachleute und kaeltetechniker der weit standen den Projekten
des hernalser ingenieurs skeptisch gegenueber . dennoch gelang

es dem techniker , sportbegeisterte fuer seine plaene zu inter¬

essieren und am 25 . mai 1907 wurde der ’ ’ verein - kunsteisbahn -

am Sportplatz engelmann ’ ’ gegruendet . damit war die basis fuer die

finanzierung gegeben , zwei jahre wurde geplant , konstruiert und

gebaut , die grosse wende in der geschichte des eislaufsports trat

ein . am 10 . november 1909 wurde die erste freiluft - kunsteisbahn

der weit eroeffnet .
im gleichen jahr , einige hundert meter von der ersten

kunsteisbahn entfernt , erblickte ein neuer erdenbuerger das licht
der welts karl schaefer . er wurde als kleiner bub
beim ’ ’ engelmann ’ ’ entdeckt und stieg dank des sportfoerderers
hofrat eduard engelmann unaufhaltsam die sprossen der erfolgs -

leiter empor , karli schaefer machte eislaufgeschiehte . er wurde
zweimal Olympiasieger , siebenmal weitmeister , achtmal europameister
und siebenfacher oesterreichischer meister .

der schwarze tag in der geschichte der kunsteisbahn engelmann
war der 12 . maerz 1945 : sieben bombenvolltreffer legten die
sportstaette in schutt und asche . jahrzehntelanger aufbau war
in Sekundenbruchteilen vollkommen zerstoert . karl schaefer und
seine gattin Christa engelmann - schaefer begannen mit den auf -

raeumungsarbeiten . langsam ging es wieder aufwaerts . 1946 konnte
dann in bescheidenem masse wieder mit dem eislaufen begonnen
werden .

als 1972 Olympiasieger karl schaefer die traditionsreiche
sportstaette an einen Warenhauskonzern verkaufte , herrschte
grosse aufregung um das Schicksal der eislaufarena .

schliesslich schaltete sich die wiener Stadtverwaltung ein
und man entschloss sich , den eislaufplatz auf das dach den neuen
kaufhauses zu verlegen , um so den wienern das sportareal zu erhalten .
0950
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kommunal :

tagung der oesterreichischen krankenhausverwalter eroeffnet

7 Wien , 7 . 11 . ( rk ) im wappensaal des rathauses begann

donnerstag ein zweitaegiges seminar der oesterreichischen kranken¬

hausverwalt er . die tagung , an der rund 180 Vertreter von kranken¬

hausverwal tungen aus ganz oesterreich teilnehmen , wird ueber

initiative der arbeitsgemeinschaft der Verwalter der kranken - und

wohlfahrtsan statten in Wien durchgefuehrt . tagungsteiter ist

der obmann der arbeitsgemeinschaft oberamtsrat g l u t t i g .

das seminar wurde mit einem vortrag von gesundheits - und

sozialstadtrat prof . dr . alois s t a c h e r ueber Probleme im

bereich des gesundheitswesens eroeffnet . in der bundeshauptstadt

gebe es derzeit , wie der stadtrat unter anderem ausfuehrte , eine

keinesfalls ideale Verteilung der aerztlichen und medizinischen

Versorgung , waehrend es im westlichen und noerdlichen teil zu

einer massierung von spitalsbetten kommt , bestehe im oestlichen

teil Wiens ein ausgesprochener bettenmangel . ebenso verfuege Wien

nach wie vor noch immer ueber zuwenig pf1egeheimplaetze . aufgabe
der naechsten zeit werde es daher sein , auf grund eines in kuerze

fertiggestellten spitalsplanes massnahmen zur verbesserten regiona¬
len Verteilung von krankenhaeusern und ambulatorischen einrichtungen
durchzufuehren . bezueglich der Struktur der krankenhaeuser i ent¬

sprechend der notwendigkeit einer optimalen medizinischen Versorgung
und betreuung werde man eine reihe von schwerpunktkrankenhaeusern
schaffen , dabei wird , laut stacher , die behandlung von akutfaellen
vor allem aen zu schaffenden akutabteilungen Vorbehalten bleiben ,
waehrend in den schwerpunktkrankenhaeusern die behandlung chronisch
kranker erfolgen soll , weiter unterstrich der stadtrat die notwendig
keit , der rasanten entwicklung in der medizin durch entsprechende
fortbildungsmoeglichkeiten fuer aerzte aber auch fuer das medizini¬
sche personal und das verwaltungspersonal rechnung zu tragen .

der erste tag ist der diskussion ueber Probleme der automati¬
schen befundschreibung sowie die anwendung von Schreibautomaten in
der befunddokumentation und die anwendung von mikroverfiImung im
krankenhaus Vorbehalten , der zweite tag wird der fach ausbildüng sowi
den moeglichkeiten der fortbildung im krankenhaus gewidmet sein ,
1 230
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kommunal :

Informationsblatt ueber erholungs - und kurpark laaer berg

1 Wien , 8 . 11 . ( rk ) in diesen tagen wird den bewohnern jener

Siedlungen , die in unmittelbarer naehe des wig - gelaendes am laaer

berg liegen , ein informationsblatt zugestellt , das ueber die aus¬

gestalt ung dieses gebietes zu einem erholungs - und kurpark aus -

kunft gibt , ein uebersichtsplan zeigt , wo spiel - und Sportanlagen

geschaffen werden , wo es einrichtungen fuer die kinder und wo es

solche fuer erwachsene geben wird , in einem persoenlich gehaltenen

text weisen umweltstadtrat peter schieder und der favoritner

bezirksvorsteher emil fucik die anrainer des wig - gelaendes auf die

kuenftigen erholungsmoeglichkeiten hin . interessenten , die dieses

informationsblatt nicht zugestellt erhalten , koennen es in der

rathausinformation , schmidthalle des rathauses , verlangen .
0921
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kommunal °

77 taubenpille 77 fuer haustiere ungefaehrlieh

7 Wien , 8 . 11 . ( rk ) die 7 7 taubenpille 7 7 ist auch fuer kleinere

haustiere voellig ungefaehrlieh . das war der wesentliche inhalt

eines berichtes von frau dr . maria - michaela kopschitz von

der tieraerztlichen hochschule im veterinaerausschuss des oester -

reichischen staedtebundes . frau dr . kopschitz hat in einer langen

Versuchsreihe zehn hunde und zehn kaninchen , sowohl gesunde wie

kranke tiere , mit der taubenpille gefuettert . es wurden weder

eine Verminderung der fortpflanzungsfaehigkeit noch

andere Wirkungen festgestellt .
die ’ 7 taubenpil1e 7 ’ wurde aufgrund eines forschungsauf träges

der stadt Wien von der tieraerztliehen hochschule in vierjaehr iger

arbeit entwickelt , der Wirkstoff heisst glisol - t neu . er unterbindet

die fruchtbarkeit der tauben fuer vier bis sechs rnonate . mit dem

mittel wer den maiskoerner versetzt , die dann an tauben verfuettert

werden .
von anfang an wurde wert darauf gelegt , dass wirklich nur

tauben dabei erfasst werden , die maiskoerner sind so gross , dass

sie von singvoegeln nicht angenommen werden , die fuetterung er¬

folgt unter strenger kontrolle , reste , die von den tauben liegen

gelassen werden , werden weggeraeumt . die nun abgeschlossene Ver¬

suchsreihe bestaetigt , dass fuer groessere tiere keine gefahr

besteht .
die 77 taubenpille 77 wird seit vorigem jahr zweimal jaehrlich

an jeweils etwa 100 . 000 tauben verfuettert .

humane tiertransporte und Schlachtungen
in einem weiteren referat berichtete der direktor des wiener

veterinaeramt es dr . hermann s w o b o d a vom wel ttierschutz -

kongress in strassburg , an dem er als neugewaehltes ratsmitglied
mit dem aufgabenbereich 77 tiertränsport und Schlachtung 77 teil¬

nahm . das europaeische ueberein kommen ueber den schütz von tieren
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bei transporten , das 1968 in paris ausgeanbeitet wurde , ist in¬

zwischen von den meisten europaeischen Laendern unterzeichnet

worden , 1973 auch von Oesterreich , von oesterreichischer Seite

wurden die betreffenden bestimmungen schon lange eingehalten ,

anders steht es bei manchen transittransporten , vor allem aus

den oststaaten . die Wirksamkeit internationaler Vereinbarungen

haengt von der bereitschaft ab , sie einzuhalten , gedankenlosig -

keit oder gleichgueltigkeit fuehren oft zur Verletzung der

richtlinien , die bei unsachgemaesser Lagerung auftretenden Ver¬

luste koennten hier ein anlass zum nachdenken sein .
nicht erfasst wird die grosse zahl exotischer tiere , die letzt¬

lich als nebenerscheinung des allgemeinen Wohlstandes dem prestige¬

denken des besitzers dienen und alsbald tierheimen zur last falten

oder ueberhaupt ausgesetzt werden »
wie dr . swoboda berichtete , wird nun eine europaeische konven -

tion zur festlegung humaner Schlachtmethoden angestrebt . Probleme

ergeben sich dabei vor allem hinsichtlich der betaeubungslosen

Schlachtung , die vom istam und von der juedischen religion vorge¬

schrieben wird , waehrend unter den juden nur mehr ganz wenige

orthodoxe gruppen daran festhalten , hat die schaechtung vor allem

bei den mohammedanern in nordafrika und bei den vielen anhaengern
des islam , die in frankreich leben , noch grosse bedeutung . bei der

tagung in strassburg wurde von afrikanischer seite darauf ver¬

wiesen , dass man das schaechten nicht vom Staat verbieten und die

mohammedaner damit unter druck setzen solle , sondern vielmehr

versuchen muesste , den anachronismus des schaechtens aus den

religionen zu verbannen .
1 310
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Lokal :

elektronisches ’ ’ polizeigehirn ’ ’ forscht jetzt
’ ’ wrack - hinterleger ’ ’ aus

2 Wien , 8 . 11 . ( rk ) obwohl die wiener stadtverwaltung heuer

bis mitte Oktober nicht weniger als 6 . 936 herrenlose autowracks

aus den Strassen der bundeshauptstadt ab transportiert hat , bei

denen in der mehrzahl die besitzer eine verziehtserklaerung ab¬

gegeben hatten , gibt es immer wieder unbelehrbare , die sich bei

nacht und nebel ihrer Wracks entledigen und sie an den strassen -

raendern abstellen ,
den bisherigen gepflogenheiten der autofahrer , einfach irgend¬

wo im Stadtbild ihr kennzeichenloses wrack zu ’ ’ hinterlassen 7 ’
, wurde

nun ein strich durch die rechnung gemacht : in der modernen
edv - anlage der polizeidirektion wurden nun alle fahrgestell - und
motornummern jemals zugelassener kraftfahrzeuge eingespeichert ,
so ist es moeglich , binnen weniger minuten die besitzer festzu -

stellen . die eigentuemer dieser wracks werden dann beim magistrat
angezeigt und muessen mit empfindlichen strafen rechnen .

es steht also nicht dafuer , still und heimlich sich seines
ausgedienten autos zu entledigen , die stadt Wien fuehrt nach wie
vor die aktion ’ ’ wir nehmen jeden kuebel ’ ’ durch , bei jeder
Polizeidienststelle , beim oeamtc oder beim arboe sind verzichts -
erklaerungen ( formulare ) erhaeltlich , die ausgefuellt der ma 48 ,
1050 Wien , einsiedlergasse 2 uebermittelt werden , damit ist
fuer den altwagenbesitzer alles erledigt , er kann sein
kennzeichen abmontieren , es erwachsen ihm keine kosten und er wird
auch nicht bestraft .
0923
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Lokal :

die 16 - bis 18jaehrigen haben die meisten schulprobteme

3 Wien , 8 . 11 . ( rk ) die meisten schuIprobleme haben jugendliche
zwischen 16 und 18 jahren . das ist ein ergebnis aus der statisti¬

schen auswertung der im heurigen sommer durchgefuehrten Serviceaktion

fuer schueler in not des wiener 5 ’ info - centers 5 ’ . diese aktion , die

die aufgabe hatte , schueler mit schulprobtemen auf freiwilliger basis

zu beraten , kontakte zu vermitteln und vor altem unueberLegte hand -

tungen der bedraengten jungen menschen zu verhindern , fand bei den

wiener schuetern starken widerhalt , am staerksten vertreten waren

unter jenen jugendlichen , die sich mit ihren Problemen an die

beratungsstelle wandten , die schueler der allgemein bildenden

hoeheren schulen mit 50 prozent , am wenigsten gebrauch davon machten

die berufsschueler ( sechs Prozent ) .
zwoetf prozent der ratsuchenden jugendlichen kamen wegen einer

nachpruefung , 20 prozent gaben schulmuedigkeit an . bei rund 16 Pro¬

zent der schueler war eine falsche schultype gewaehlt worden , wobei

meist die wunschvorsteltungen der eitern oder mangelnde information

ausschlaggebend war . die persoenlichen Probleme der schueler , die

in der reget der anlass zu den schulischen misserfolgen waren ,
hatten bei 36 Prozent die Ursache in haeuslichen konftikten .
20 prozent der schueler gaben auseinandersetzungen mit Lehrern als

grund an , sechs prozent sahen wegen mangelnder aussprachmoeglichkeit
mit eitern und Lehrern im schulschwaenzen die einzige ausweichmoeg -

tichkeit . bei rund vier prozent der schueler , die die beratungsstette
aufsuchten , hatte drogenmissbrauch zu den schulischen Schwierigkeiten
gefuehrt . diese schueler wurden einer Spezialbehandlungen aufgrund
bestehender depressionen und selbstmordgefahr in psychologischer
betreuung .

der erfolg der aktion hat das info - center dazu bewogen , im
naechsten jahr im juni eine aehnliche Schwerpunktaktion zu starten ,
wobei vor allem auch der gruppe der berufsschueler besondere auf -
merksamkeit gewidmet werden soll , darueber hinaus steht aber das
ganze jahr hindurch im info - center in Wien 6 , damboeckgasse 1
ein geschultes team von soziatogen , Psychologen und jugend -
rechtlern den jugendlichen zur beratung und hitfe , montag bis
freitag von 11 bis 19 uhr , zur verfuegung .
0927
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Lokal :

u - bahn - baus schaden durch rowdies

5 Wien , 8 . 11 . ( rk ) in der nacht zum freitag , etwa gegen
mitternacht , wurde eine betonitleitung der u - bahn - baustelle bei

der votivkirche im bereich maria theresien - strasse - schotten -

gasse geoeffnet , wodurch etwa zehn kubikmeter suspensionsfluessig -

keit auf Strassen - beziehungsweise gehsteigflaechen ausflossen .

die feuerwehr musste diese fLuessigkeit , die bei der herstellung

von schlitzwaenden benoetigt wird , in das kanalsystem wegspuelen .
die polizei nimmt an , dass es sich um halbwuechsige gehandelt hat ,
die aus uebermut diese Leitung geoeffnet haben .
1052
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k u L t u r :

bezirksmuseum LeopoLdstadt :

iLLustrationen und karikaturen von winnie jakob

4 Wien , 8 . 11 . ( rk ) 33 iLLustrationen und karikaturen 33 betitelt

sich eine aussteLLung , die kommenden montag , den 11 . november ,
um 18 . 30 uhr in anwesenheit von bezirksvorsteher hubert

h L a d e j durch vizebuergermeister gertrude froehLich -

sandner im bezir ksmuseutji L eopoL dst adt , 2 , karmeLitergasse 9 ,
eroeffnet werden wird .

gezeigt werden arbeiten der graphikerin winnie jakob .

die aussteLLung steLLt einen guerschnitt aus dem schaffen der

Letzten jahre dar und umfasst unter anderen iLLustrationen zur

taschenbuchreihe ’ ’ humor in der tasche ’ ’
, kuenstLerportraits ,

Zeichnungen aus 3 » Wien aktueLL 3 ’ sowie satirische tierzeichnungen .

die kuenstLerin wird bei der aussteLLung persuenLich anwesend

sein und buecher signieren beziehungsweise kLeine Zeichnungen

anfertigen .
die aussteLLung bLeibt bis einschLiessLich sonntag , den

1 . dezember , mittwoch von 17 bis 19 uhr , samstag von 14 . 30 bis

17 uhr und sonntag von 9 bis 12 uhr , geoeffnet .

0929
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Musikalische Veranstaltungen in der Woche vom 11 . bis 17 . 11 . 74

Wien , 8 . 11 . ( RK )

Montag , 11 November :
Konzerthaus , Mozart - Saal : Theater der Jugend ,
Sängerknaben . Lortzing : Opernprobe , Chöre .

KD Schröder , " Hisel & Kaser -

15 . 30 Uhr ,

19 . 30 Uhr ,

19 . 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal : Klavierabend Alexander

19 . 30 Uhr ,

Mozart -

Konzerthaus , Großer Saal :
mandln " .

Jenner . Werke von Chopin .
Musikverein , Brahms - Saal : Gesellschaft der Musik¬
freunde , " Das Kammermusikwerk von Arnold Schönberg "
Ensemble " die reihe "

, Dirigent : Friedrich Cerha ,
Solisten : Marie Therese Escribano , Friedl Kummer ;
Serenade Opus 24 , Pierrot Lunaire,Opus 21 .

Urania , Klubsaal , Wiener Volksbildungshaus Urania :
Prof . DDr . Philipp Ruff : " Gaetano Donizetti " .

Dienstag , 12 . November :

19 . 00 Uhr ,

19 . 00 Uhr , Konservatorium der Stadt Wien , 1 , Johannesgasse 4a ,
Vortragssaal : " Peter Cornelius und sein Freundes¬
kreis "

, Klasse für Lied und Oratorium Hans Peter
Schilly .
Konzerthaus , Großer Saal : Wiener Konzerthausgesell¬
schaft ; Nicanor Zabaleta , Harfe . Werke von J . S . Bach ,
Beethoven , Viotti , Faure Albeniz , Salzedo u . a .
Konzerthaus , Mozart - Saal : Bulgarische Kulturver¬
einigung ,

" Sofiaer Solisten " , Dirigent : Wassil
Kasandjiev . Werke von Schostakowitsch , Kasandjiev ,
Konzerthaus , Schubert - Saal : Klavierabend Leonore
Suppan . Werke von Beethoven ,
und Chopin .

Schubert , Prokofieff

x
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19 . 30 Uhr , Musikverein , Großer - Saal : Konzert der Chorvereinigung
" Jung Wien "

, Dirigent Leo Lehner .
19 . 30 Uhr , Musikverein , Brahms - Saal : Gesellschaft der Musik¬

freunde , Kammermusikzyklus I , Philharmonische Kammer¬
virtuosen Wien . Brahms : Klarinettenquintett h - moll ,
op . ll5 , Beethoven : Septett Es - Dur , op . 20 .

20 . 00 Uhr , 1 , Hanuschgasse 3 : österr . Gesellschaft f . Musik ,
Irmfried Radauer spricht über sein Orchesterstück
" Euphorie " »

Mittwoch , 13 . November :

19 . 00 Uhr , Stephansdom : Orgelkonzert Peter Planyavsky . J . S . Bach :
Passacaglia c - moll , Franz Schmidt : Chanconne in cis .

19 . 30 Uhr , Musikverein , Großer - Saal : Musikalische Jugend , Wiener
Philharmoniker , Dirigent Dr . Karl Böhm . Werke von
Mozart . •

19 . 30 Uhr , Musikverein , Brahms - Saal : Musikalische Jugend , Lieder¬
abend Robert Holl . Lieder von Schubert , Schumann ,
Tschaikowski <j und Rachmaninow .

19 . 30 Uhr , Palais Palffy : KD Dr . Cieplik , Klavierabend Robert
Ward . Werke von Biggs , Binkerd , Beethoven und Chopin .

20 . 00 Uhr , 1 , Hanuschgasse 3 : Österr . Gesellschaft f . Musik ,
Byongki Hwang :

" Einführung in die traditionelle Musik -
Koreas " .

Donnerstag , 14 , November :
19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal : Musikalische Jugend , Orgel¬

abend Martin Haselböck . Werke von Schönberg , Alain ,Bach und Reger .
19 . 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal : Gesellschaft d . Musikfreunde ,

Internationaler Orchester - und Chor - Zyklus IVa .
Russisches Staatsorchester , Dirigent Eugen S^ tlanow .
Solist Eugen Mogilewskij . Mussorgskij : " Eine Nacht
auf dem kahlen Berge "

, Rachmaninow : 2 . Klavierkonzert
c - moll , op . 18 , Schostakowitsch : IX . Symphonie Es - Dun .

19 . 30 Uhr , Palais Lobkowitz : Französisches Kulturinstitut ,
Angele Garabedian , Sopran . , Klavier Maryam Jenie .
Werke von Liszt und Bartok .

Freitag , 13 . November :

19 . 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal : Gesellschaft d . Musikfreunde ,Außerordentliches Gesellschaftskonzert , Russisches
Staatsorchester , Dirigent Dmitrij Kitaenko , Solist
Grigorij Sokolow . R . Strauß : " Don Juan "

, Symphonische
Dichtung op . 20 , Chopin : 1 . Klavierkonzert e - moll , op . ll ,Brahms : II . Symphonie D - Dur , op . 73 .

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Großer Saal : Stimmen der Welt , Herbie
Hancock , Jazz .
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Samstag , 16 . November :

19 . 30 Uhr , Musikverein , Großer - Saal : Gesellschaft d . Musikfreunde ,
Internationaler Orchester - und Chor - Zyklus IVb ,
Russisches Staatsorchester ( siehe 14 . November )

Sonntag , 17 » November :
16 . 00 Uhr , Musikverein , Großer Saal : Tonkünstlerorchester ,

Dirigent Jean Pierre Marty , Solisten : Salvatore
Accardo , Radu Äldulescu . Afozart : Symphonie KV 201 ,
Brahms : Doppelkonzert , Debussy : La Mer .

18 . 30 Uhr , ¥IG 74 : Stimmen der Welt , Roxy Musik

19 . 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal : Verband der Kriegsblinden ,
Wr . Symphoniker , Dirigent Heinz Wallberg , Solist
Alexander Jenner . Werke von Beethoven .
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Lokal :

neue saeuglingswaeschepakete 1975

1 Wien , 9,11 , ( rk ) eine reihe von Verbesserungen erwartet

jene Wienerinnen , die ab jaenner 1975 anspruch auf ein saeug -

Lingswaeschepaket haben , der nachweis fuer den anspruch wird

in Zukunft Leichter zu erbringen sein : es genuegt die Vorlage

von meldezettel und mutter - kind - pass . ausserdem werden die jungen

muetter die moeglichkeit haben , auch schon beim ersten kind zwischen

einem saeugLingswaeschepaket und einem kl einkinderpaket zu

waehlen . bisher bestand diese alternative erst ab der gebürt des

zweiten kindes , auch die ausstattung dieses kleinkinderpaketes

wird sich im laufe des jahres 1975 auf den wiederholt vorgebrachten

wünsch vieler eitern veraen denn : dem kl ein kin derpaket werden

ab juli 1975 auch ein geeignetes kinderspielzeug und ein Spiel¬

zeugkalender , der den eitern ueberblick ueber geeignete beschaef -

tigungsmoeglichkeiten fuer kinder bis zu sechs jahren gibt ,

beilegen .
++ +
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lokal :

30 . 000 dosen Pfirsiche

2 Wien , 9 . 11 . ( rk ) die Stadtverwaltung sorgt auch fuer

Vitamine : 270 . 000 Schilling genehmigte der finanzausschuss des

gemeinderates fuer den kauf von 30 . 000 dosen pfirsichspalten ,

das dosenobst ist fuer die kindergaerten und horte bestimmt .

4H —

ehrung von hausgehilfen

3 Wien , 9 . 11 . ( rk ) von der gemeinde Wien werden ehrungen an

hausgehilfen und hausgehilfinnen verliehen , die bei einem dienst -

geber eine ununterbrochene dienstzeit von 25 jahren aufweiseri

koennen . anmeldungen koennen bis 29 . november bei der magistrats -

abteilung 7 , Wien 8 , friedrich schmidt - platz 5 , 3 . stock , tuer 324 ,

erfolgen , dabei bitte mitbringen : meldezettel , eine urkunde ueber

die oesterreichische staatsbuergerschaft , bestaetigung ueber die

versicherungszeit bei der krankenkasse und Lebenslauf .

H—I—(-
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Kultur :

wiener Stadtbibliothek erwirbt hugo wolf - sammlung

Wien , 9 . 11 . ( rk ) im wiener rathaus konnten freitag vizebuerger -

meisterin gertrude froehlich - sandner und stadt -

bibliotheksdirektor dr . patzer eine wertvolle Sammlung von

brieten hugo wolfs fuer die wiener Stadtbibliothek entgegennehmen ,

es handelt sich dabei um insgesamt 51 groesstentei Is unveroeffent -

lichte eigenhaendige briete von hugo wolt an die saengerin trieda

zerny aus den jahren 1894/95 , die ueberaus interessante einblicke

in das leben des komponisten und sein kompositorisches schatten er -

moeglichen . die bisher in tamilienbesitz befindliche briefSammlung

stellt eine wesentliche ergaenzung der schon in der Stadtbibliothek

vorhandenen korrespondenz hugo wolfs und der wiener juweliersgattin

melanie koechert aus den jahre 1887 - 1897 dar . im salon melanie

koecherts hatte auch die erste begegnung mit trieda zerny statt¬

gefunden , aus der sich eine leidenschaftliche liebe entwickelte ,

trieda zerny war auch eine der ersten und wichtigsten inter -

pretinnen der werke des fuehrenden liedermeisters der spaetromantik .

die wiener Stadtbibliothek verfuegt mit dieser neuerwerbung

nunmehr ueber weitgehend geschlossenes quellenmaterial aus hugo

wolfs eigener hand .
+++
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k u l t u r :

zum ’ ’ fall brecht ’ ’ im kaerntnertortheater

Wien , 9 . 11 . ( rk ) in einer kurzen Stellungnahme zu den vor -

wuerfen des ensembles ’ ’ cafetheater ’ ’
, das kulturamt der stadt Wien

wolle mit seiner Weigerung , das theater am kaerntnertor zur be -

spielung freizugeben , die auffuehrung des brecht - steckes ’ ’ im

dickicht der staedte ’ ’ verhindern , erklaerte vizebuergermeisterin
und kulturstadtraetin gertrude froehlich - sandner

freitag , dass diese vorwuerfe vollkommen aus der Luft gegriffen
seien , die bespielung koennte einzig und allein und vollkommen

unabhaengig von dem gerade angesetzten stueck nur deshalb nicht

erfolgen , weil das ensemble ’ ’ cafetheater ’ ’ seit monaten verab -

saeumt habe , die von der baupolizei fuer eine freigabe geforderten
arbeiten durchzufuehren beziehungsweise fuer die vom ensemble

behauptete durchfuehrung plaene und rechnungen vorzulegen , im

uebrigen beweise ein einziger blick auf die spielplaene der wiener
theater in den letzten spielsaisonen , wie unrealistisch die behaup -

tung sei , das kulturamt wolle eine brecht - auffuehrung verhindern ,
so haben in den jahren 1973 und 1974 unter anderem die volksoper ,
das burgtheater , die komoedianten , und zwar sowohl im alten haus
am boerseplatz als auch im neuen theater im kuenstlerhaus , und das
kaerntnertortheater auffuehrungen verschieden er brecht - stuecke
gebracht , ausserdem wurde jenes stueck , dessen auffuehrung
angeblich vom kulturamt verhindert werden soll , vor wenigen jahren
vom theater der courage gespielt .
++ +
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kommunal :

schlachthof fuer 300 . 000 Schweine eroeffnet
fleischzentrum st . marx vor der fertigstellung - gesamtkosten

550 millionen

5 Wien , 11 . 11 . ( rk ) wirtschaftsstadtrat hans m a y r er -

oeffnete montag die schweineschlachtan Lage und die dazu gehoerenden
kuehlan Lagen und wartestalLungen im fleisch Zentrum st . marx . anfang
kommenden jahres 'wird auch die rinderschlachtanlage fertig -

gestellt sein . Wien erhaelt damit ein versorgungszentrum , das

wirtschaftlich , technisch , organisatorisch und vor allem auch

hygienisch den hoechsten anforderungen entspricht .
der rinderschlachthof st . marx wurde 1851 eroeffnet . da

die hauptlieferungen nach Wien aus dem osten und suedosten kamen ,
entwickelte er sich rasch zum frequentiertesten wiener schlachthof .
die Stadtverwaltung zog daraus die konsequenz : nach st . marx

kamen 1883 der zentral viehmarkt , 1901 das kuehlhaus , 1909 der

schweineschlachthof und 1922 der ausl andsschlachthof . -

in den fuenfziger jahren begannen die uebe ^ legungen , die alten

anlagen durch moderne zu ersetzen . 1961 wurde eine planungs -

kommission gebildet , die gemeinsam mit mehreren firmen und in -

und auslaendischen experten mehrere Projekte ausarbeitete und

wiederholt modifizierte .
1968 genehmigte der gemeinderat ein grünasatzprojekt , die

detaiIplanung konnte beginnen , im maerz 1970 begannen die bau¬
arbeiten . da auch waehrend des baues der betrieb in vollem umfang
weitergefuehrt werden musste , entschloss man sich , etappenweise
vorzugehen .

c' ie erste etappe wurde 1972 beendet : im jaenner konnte der
schweinemarkt , im juli der rindermarkt eroeffnet werden , im September
uabersiedelte der fleischgrossmarkt vom hauptzollamt nach st . marx .

die zweite etappe sollte 1975 abgeschlossen werden , die eroeff -
nung der schweineschlachtanlage erfolgt also frueher als ursprueng -
lich geplant war .
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die gesamtkosten fuer das neue fteischzentrum st . marx betragen

rund 550 milLionen Schilling , jaehrlich sollen hier rund 40 . 000

rinder und 300 . 000 Schweine geschlachtet und verarbeitet werden .

im vergangenen jahr wurden in st . marx 33 . 000 rinder , 346 . 000

Schweine und 1 . 600 sonstige tiere geschlachtet , etwa zehn Prozent

dieser Schlachtungen erfolgten wegen der maul - und klauenseuche .

fleischzentrum wird ma 55

mit der fertigstellung des fleischzentrums wird auch eine

organisatorische veraenderung durchgefuehrt werden : das fleisch -

zentrum st . marx wird eine eigene magistratsabteilung mit der

nummer 55 . damit wird eine straffe Leitung der anlage an ort und

stelle gewaehrleistet . die ma 55 wird betriebsmaessig gefuehrt und

verrechnet werden .
im interesse einer gesicherten und einwandfreien Versorgung der

bevoelkerung ist die stadt Wien darum bemueht , dass ein moeglichst

grosser teil des in Wien verkauften fleisches ueber st . marx in den

handel kommt , deshalb wird eine aenderung vorbereitet : die bisherige

abgabe fuer lebendvieh soll abgeschafft werden , dafuer wird eine

’ * totversandabgabe ’ ’ eingefuehrt , die fuer alles geschlachtete vieh

eingehoben wird , das unter umgehung von st . marx auf den wiener markt

kommt , die totversandabgabe hat keine fiskalische , sondern eine rein

gesundheitspolitische bedeutung . die wunschvorstellung der Stadt¬

verwaltung ist , dass aus dieser abgabe ueberhaupt keine einnahmen

erzielt werden , weil die wiener bevoelkerung nur ueber die hygienisch

einwandfreien anlagen in st . marx versorgt wird .

( forts . mgl . )

1009
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kommunal %

jugendamtspsychologen tagen in Wien

7 Wien , 11 . 11 . ( rk ) im wiener rathaus eroeffnete montag vize -

buergermeisterin gertrude froehtich - sandner die

21 . arbeitstagung der oesterreichischen jugendamtspsychologen . wie

die kulturstadtraetin in ihrer eroeffnungsrede betonte , seien diese

tagungen , wie sich in der Vergangenheit gezeigt habe , nicht nur aus -

gangspunkt fuer neue impulse in der erziehungsarbeit und erziehungs -

forschung in Oesterreich , sondern vor allem auch eine gelegenheit

fuer die Psychologen , neuen mut zu tanken , indem sie sich mit den

Problemen ihrer kollegen vertraut machen .

im ersten hauptreferat , das univ . - prof . dr . erwin r o t h

aus Salzburg hielt , forderte der referent eine massiv geaenderte aus

und Weiterbildung aller professionellen erzieher . man muesse auf -

hoeren , sie vor allem mit fachlichem und didaktischem wissen volt¬

zustopfen , sondern ihnen hingegen die ueberwaeltigende bedeutung

klarmachen , die sie auf die bildung von einstettungen bei kindern

und jugendlichen und damit auf deren gesamte spaeteres verhalten

ausueben . dieses wissen ueber die entstehung und beeinflussung von

einstellungen allein genuege aber nicht , auch erfahrene erzieher

muessten dieses ihr theoretisches wissen staendig durch verhaltens -

training anwenden , dieses verhaltenstraining muesse ein fester

bestandteil vor allem der weiterbildüng werden , weiter muessten

sich erzieher viel mehr als bisher ueber die ziele , auf die

hin sie erziehen , klar werden , wie Untersuchungen in Salzburg

gezeigt haetten , setzen erzieher unter verschiedenen bedingungen

entgegengesetzte vorrangigkeiten fuer ihre arbeit . nicht zuletzt

sei es wichtig , diese arbeit der systematischen empirischen kontrotl

zu unterwerfen , auch wenn dies den schmerzlichen vertust des

erfotgserlebnisses mit sich bringen koenne .
als weitere referate stehen fuer den ersten arbeitstag ein vor¬

trag von universitaetsassistent dr . elisabeth a r d e l t

( Salzburg ) ueber neue ansaetze und Strategien in der psychologischen
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heimbetreuung und ein erfahrungsbericht von oberamtsrat dr . fritz

p o u s t k a ( wien ) ueber die betreuung neurotischer jugendlicher

auf dem Programm .
die tagung , die bis einschliesslich mittwoch nachmittag dauert ,

beginnt taeglich um 9 uhr beziehungsweise nach der mittagspause um

14 . 30 uhr . tagungsort ist der saal 319 des wiener rathauses ( zugang

stiege 8 ) . pressevertreter sind zur teilnahme herzlich eingeladen .

1111
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Lokal :

in der volkshalle :

ausstellung ’ ’ familie kopenhagen J ’

4 Wien , 11 . 11 . ( rk ) freitag , den 15 . november , wird vize -

buergermeisterin gertrude froehlich - sandner

und der kopenhagener stadtpraesident weidekamp in der

volkshalle des wiener rathauses die ausstellung ’ ’ familie kopen -

hagen ’ ’ eroeffnen . die ausstellung ist bis 24 . november taeglich

in der zeit von 10 bis 18 uhr bei freiem eintritt zugaenglich .

geehrte redaktion

aus anlass der kopenhagen - ausstetLung findet am eroeffnungs -

tag eine presseVorbesichtigung statt ,
bitte merken sie vor :

zeit : freitag , 15 * november , 10 uhr .

ort : rathaus , volkshalle .
0916
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Lokal ;

die besten maschinschreiber bereiten sich fuer die Welt¬

meisterschaft in budapest vor

Wien , 11 , 11 . ( rk ) am samstag fand in der wiener urania der

24 . oesterreichische steno - und maschinschreibtag statt , personal¬

stadtrat kurt heiter nahm die ehrung der bezirksmeister im

maschineschreiben vor und begruesste die vertreten von sieben

laendern , die freitag im wiener rathaus an einem internationalen

maschinschreibwettkampf teilgenommen haben ,
der erste versitzende des oesterreichischen stenografen -

verbandes , senatsrat prof . Wilhelm z o r n , fuehrte durch die aus -

stellung ’ ’ 50 jahre steno ’ ’ und sprach ueber die bedeutung der

kurzschrift und des maschineschreibens in der modernen industrie¬

gesell schaft .
der zweite Vorsitzende , oberamtsrat friedrich b a u m -

g a r t n e r , berichtete ueber die taufenden ausscheidungskaempfe
im maschineschreiben , bei denen sich die besten oesterreicher fuer

die 1975 in budapest stattfindende Weltmeisterschaft qualifizieren .
bei der abschliessenden wähl wurden alle funktionaere des

oesterreichischen Stenografenverbandes einstimmig wiedergewaehlt .
+ + +
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Lokal :

erster glatteiseinsatz der stadtreinigung

2 Wien , 11 . 11 . ( rk ) sonntag mittag musste die wiener Stadt -

reinigung zu ihrem ersten Wintereinsatz ausfahren . der um 2 uhr

einfaltende starke bodennebel verursachte bei temperaturen um

den gefrierpunkt in den morgenstunden am suedlichen Stadtrand von

Wien oertlich starke strassenglaette . drei streutahrzeuge und

drei sandlademaschinen waren in der Umgebung der grenzackergasse ,

der ober laaer - strasse und auf der taxenburger bruecke eingesetzt .

0909
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lokal ;

wieder eine dreifachturnhalle fertiggestellt

6 Wien , 11 . 11 . ( rk ) in wenigen tagen wird die vierte dreifach -

turnhalte - rundturnhalle - in Wien 23 , steinergasse , ihrer bestim -

mung uebergeben .
rundturnhallen sind eine novitaet , denn sie sind jeweils an

ein schulzentrum mit 30 bis 40 klassen angesch1ossen , kommen tags -

ueber den schulen zugute - es kann gleichzeitig fuer mehrere klassen

turnunterricht erfolgen - und stehen abends und an Wochenenden den

ballspielenden verbaenden zur verfuegung ,
wie der Leiter des sportamtes der stadt Wien , obermagistratsrat

dr . m a t z k e , in einem interview erklaerte , sind die hallen

durch plastikvorhaenge in drei normalturnsaele zu teilen , jede dieser

modernen turnhallen hat eine flaeche von tausend quadratmetern und

verfuegt ueber eine tribuene mit 400 sitzplaetzen .
derzeit gibt es in Wien vier solcher hallen und zwar in der

grossfeidsiedlung , in Simmering , in favoriten und in der steiner¬

gasse im 23 . bezirk , matzke stellte weiter fest , dass die von der
stadt Wien erbauten rundturnhallen - eine fuenfte ist derzeit in
der donaustadt im bau - einen kostenaufwand von je 17 millionen

Schilling erforderten .
1037
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k u l t u r i

vorlaeufiger kompromiss zwischen baupotizei und

cafetheater

Wien , 11 . 11 . ( rk ) zu einem befristeten kompromiss kam es

freitag , 8 . november , bei einer neuerlichen begehung durch beamte

der baupolizei im theater am kaerntnertor . danach kann das

ensemble vier Wochen wochen das haus bespielen , wenn einige

kleinere sicherungsarbeiten , die von der baupolizei als unb e -

dingt notwendig erkannt wurden , bis zum Spielbeginn , der mutmass¬

lich schon in den naechsten tagen sein wird , durchgefuehrt

werden , fuer die freigabe zu einer bespielung auf lange zeit

und mit allen vorstelIbaren inszenierungen verlangt die baupolizei

allerdings die endgueltige Vorlage von plaenen und anderen unter¬

lagen ueber die vor einiger zeit durchgefuehrten arbeiten an

den heizungs - und lueftungseinrichtungen . das ensemble des cafe -

theaters hat sich verpflichtet , diese unterlagen innerhalb von

vier wochen bei zubringen .
+++
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k u L t u r ö

floridsdorf - 70 jahre bei Wien

1 Wien , 11 . 11 . ( rk ) anlaesslich der 70 . Wiederkehr der ein -

gemeindung des heutigen 21 . bezirkes findet donnerstag , den

14 . november , um 19 uhr , im bezirksmuseum floridsdorf , 21 , prager

strasse 33 , die eroeffnung einer sonderausstellung durch be -

zirksvorsteh er otmar emerling statt .

gezeigt werden exponate aus der historischen entwicklung

des alten floridsdorf , aber auch die verkehrsmaessige , industrielle

und bevoelkerungsmaessige entwicklung des neuen floridsdorf .

die ausstellung ist bis 15 . dezember , dienstag und samstag

von 16 bis 18 uhr sowie sonntag von 9 . 30 bis 12 uhr , geoeffnet .

0908
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Sport ö

wieder eine dreifach turnhalte fertiggestellt

6 Wien , 11,11 . ( r k ) in wenigen tagen wird die vierte dreifach -

turnhalte - rundturnhalte - in Wien 23 , steinergasse , ihrer bestim -

mung uebergeben .
rundturnhalten sind eine novitaet , denn sie sind jeweils an

ein schulzentrum mit 30 bis 40 klassen angeschlossen , kommen tags -

ueber den schulen zugute - es kann gleichzeitig fuer mehrere klassen

turnunterricht erfolgen - und stehen abends und an Wochenenden den

ballspielenden verbaenden zur verfuegung .
wie der Leiter des sportamtes der stadt Wien , obermagistratsrat

dr . m a t z k e , in einem interview erklaerte , sind die hallen

durch plastikvorhaenge in drei normalturnsaele zu teilen , jede dieser

modernen turnhatlen hat eine flaeche von tausend quadratmetern und

verfuegt ueber eine tribuene mit 400 sitzplaetzen .
derzeit gibt es in Wien vier solcher hallen und zwar in der

grössteldsiedtung , in Simmering , in favoriten und in der steiner¬

gasse im 23 . bezirk , matzke stellte weiter fest , dass die von der
stadt Wien erbauten rundturnhallen - eine fuenfte ist derzeit in
der donaustadt im bau - einen kostenaufwand von je 17 millionen

Schilling erforderten .
1037
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kommunal :

fleischmarkt st . marx ( forts ) s
160 . 000 Quadratmeter werden frei

8 Wien , 11 . 11 . ( rk ) bei der Pressebesichtigung der schweine -

schlachtanlage in st . marx erklaerte wirtschaftsstadtrat hans

mayr , dass das fleischzentrum einem einzigen zweck diente der Ver¬

sorgung der wiener mit fleisch in oinwandfreier qualitaet . unter hin

weis auf die modernen einrichtungen und methoden der fleischkontroll

verwies stadtrat mayr darauf , dass niemand anderer solche hygieni¬

sche Sicherheit bieten kann wie st , marx .

bisher hat st . marx als zentraler seuchenschlachthof Oester¬

reichs fungiert , mit den abbruch der alten anlagen fehlen dafuer

die voraussetzungen . seuchenschlachtung ist sache jedes bundes -

landes . in st . marx wird Vorsorge getroffen , damit im seuchen -

fall die Schlachtungen aus dem bundesland Wien durchgefuehrt

werden koennen . es kommt jedoch , wie stadtrat mayr betonte , nicht

in frage , dass in st . marx auf kosten Wiens ein seuchenschlacht -

hof fuer andere gebaut wird , das gcsundheitsministerium wurde

davon bereits informiert .
durch den abbruch der alten anlagen werden 160 . 000 Quadrat¬

meter flaeche frei , ein teil davon soll der tieraerztliehen

hochschule ueberlassen werden , auf der uebrigen flaeche koennten

sich fleischverarbeitende betriebe an sie de ln . es gibt bereits

mehrere interessen t en . fuer st . rnarx ergaebe sich daraus die

Chance einer gleichmaessigeren auslastung . von den rund 6 . 000

Schweinen , die woechentiich geschlachtet werden , fallen rund

4 . 500 am dienstag und mittwoch an , nur 1 . 500 an den anderen Werk¬

tagen zusammen , die kapazitaet des betriebes muss auf die spitzen -

belastung ausgerichtet werden , ist also an den anderen tagen
nur zu einem bruchteil genuetzt . das ist natuerlich unwirt¬

schaftlich . die fleischverarbeitende industrie ist zum unterschied
vom kleinhandel nicht auf bestimmte tage orientiert , kann daher
zu einer besseren auslastung an den jetzt schwachen tagen beitragen .

verdient soll an st . marx nicht werden , betonte stadtrat mayr ,
auch nicht die amortisation der bauten und einrichtungen . /
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trotzdem soll dieses dienstleistungsunternehmen natuerlich so

wirtschaftlich wie moeglich gefuehrt werden .
der direktor des veterinaeramtes dr . hermann s w o b o d a

verwies darauf , dass schon jetzt ein grosser teil der geschlach¬

teten tiere , die von ausserhalb Wiens in die stadt zum verkauf

gebracht werden , nach st . marx zur sogenannten ueberbeschau

kommt , diese ueberbeschau - eine nach der erstbeschau durchge -

fuehrte kontrolle des fleisches - ergab fruener sehr viele

beanstandungen . gerade diese sehr strenge haltung des veterinaer -

amtes fuehrte zu einer wesentlichen Verbesserung , die beanstandungen

sind viel weniger geworden .
das wurde auch bei der besichtigung der trichinenbeschau

bestaetigt , in der proben von jedem geschlachteten schwein

mikroskopisch auf das Vorhandensein von trichinen ueberprueft

werden . trichinöse ist eine sehr schmerzhafte krankheit , fuer

die es kein hei 1 verfahren gibt , sie klingt erst nach zwei bis

drei jahren infolge der abkapselung der trichinen und der Verkalkung

dieser kapseln ab - wenn sie nicht vorher zum tod fuehrt . in

st . marx wurden zum letzten mal vor zweieinhalb jahren trichinen

festgestellt , bei impor tschweinen aus bulgarien . bei Schweinen

aus Oesterreich wurden seit mehr als drei jahren keine trichinen

mehr ermittelt .
( schluss )
1 330
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kommunal :

Liesing : 325 Wohnungen in bau

1 Wien , 12 . 11 . ( rk ) die wohnbautaetigkeit der gemeinde Wien

sorgt in Liesing fuer eine stete Zunahme der bevoelkerung . gab es

1961 nur 42 . 000 Liesinger , so waren es zehn jahre spaeter bereits

65 . 000 . nun duerfte die einwohnerzahL etwa 70 . 000 betragen .

in Liesing werden derzeit vier Wohnhausanlagen der gemeinde

mit insgesamt 325 Wohnungen gebaut , die anlage breitenfurter strasse

nr . 519 wird demnaechst , der bau rudolf zeLler - gasse - Lodrongasse

ende dieses jahres besiedelt werden , mit der fertigstelLung der

Wohnungen in der breitenfurter strasse 360 - 368 ist im maerz zu

rechnen , die anlage breitenfurter strasse 555 - 557 soll im frueh¬

jahr naechsten jahres fertig werden ,
ferner wird - wie bezirksvorsteher hans l a c k n e r

bekanntgab - noch heuer beziehungsweise im fruehjahr 1975 mit der

verwirklichung weiterer wohnbauvorhaben mit rund 470 Wohnungen be¬

gonnen werden , im Zentrum von atzgersdorf , in der breitenfurter

strasse 291 - 311 , werden 63 Wohnungen und 12 geschaeftslokale

gebaut ,
im bereich der amstergasse wird die bereits bestehende Wohn¬

anlage dirmhirngasse - rudolf zeller - gasse , wo bereits rund 2000

Wohnungen errichtet wurden , um 160 Wohnungen erweitert .
im fruehjahr 1975 soll bei der keltengasse - mehlfuehrergasse

mit dem bau von rund 150 Wohnungen und auf dem grundstueck ketzer -

gasse 376 - 382 mit mindestens 45 Wohnungen begonnen werden , nach
abbruch des hauses ketzergasse 435 soll auf dem grundstueck ketzer -

gasse 435 - 437 gleichfalls noch im naechsten jahr ein Wohnhaus

gebaut werden , die detailplanung ist hier allerdings noch nicht abge¬
schlossen . geplant sind 50 Wohnungen .

fuer eine sehr grosse wohnanlage mit voraussichtlich 1000 Woh¬

nungen , einer schule , einem kindergarten und einem geschaeftsviertel
im bereich des wiener flurs ( siebenhirten ) sind die Planungsarbeiten
derzeit noch im gange .
0933
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kommunal :

franz novy zum gedenken

2 Wien , 12 . 11 . ( rk ) am 14 . november jaehrt sich zum 25 .. male

der todestag des ehemaligen wiener stadtrates fuer wiener bauwesen ,
franz novy . novy war am 28 . September 1900 als kind einer

arbeiterfamilie in Ottakring geboren worden , schon waehrend seiner

Lehrzeit als Stukkateur trat er mit der arbeiterbewegung in ver¬

bin düng .
mit 23 jahren wurde er sekretaer der bauarbeitergewerkschaft ,

mit 30 war er bereits hier obmann . als parteifunktionaer wurde er

1927 in die bezirksvertretung in Ottakring gewaehlt , bei den wählen
im jahre 1932 wurde er in den gemeinderat und in den Landtag von Wien
entsandt , nach den ereignissen des februar 1934 musste novy fluech -

ten , kehrte aber oefter nach Oesterreich zurueck , um beim aufbau der

illegalen gewerkschaftsbewegung und gewerkschaftspresse zu helfen .
1938 ging novy nach Schweden , wo er wieder in seinem erlernten
beruf arbeitete . 1939 holte ihn die inzwischen nach London emigrierte
sozialdemokratische fuehrung nach england , wo er der Vorsitzende
der auslandsvertretung der oesterreichischen gewerkschaften und des
sozialistischen klubs wurde .

nach Wien zurueckgekehrt wurde er 1945 wieder in den gemeinde¬
rat gewaehlt und war seit der konstituierung des neuen stadtsenates
im februar 1946 amtsfuehrender stadtrat fuer das bauwesen . unter
seiner Leitung konnte der Wiederaufbau Wiens unter den schwierigsten
bedingungen in angriff genommen und die ersten bauten des sozialen
wohnhausbaues nach dem krieg begonnen werden .

als nachfolger paul speisers uebernahm er auch den posten
eines Obmannes der landesorganisation Wien der sozialistischen
Partei , am 14 . november 1949 erlag franz novy einem herzleiden .
seine letzte ruhestaette fand er auf dem wiener zentralfriedhof ,
wo 1951 ein repraesentatives grabmal zu seinem andenken enthuellt
wurde , anlaesslich der 25 . Wiederkehr seines todes wird von seiten
der stadt Wien an seinem grab ein kranz niedergelegt .
0936
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kommunal :

Verwaltungsabgabe fuer bewilligungen nach baumschu tzgesetz
festgesetzt

11 Wien , 12 . 11 . ( rk ) die wiener landesregierung beschloss

dienstag auf antrag von stadtrat hans m a y r eine Verordnung ,
mit der die Verwaltungsabgabe fuer bewilligungen nach dem baum -

schutzgesetz festgesetzt wird , bekanntlich ist seit in krafttreten

dieses gesetzes ein bewilligungsverfahren fuer die entfernung

von baeumen vorgesehen , bisher wurde mangels eines speziellen

tarifes eine Verwaltungsabgabe von 20 s eingehoben , da aber der

grad des oeffentliehen interesses abgabenrechtlich nicht

differenziert war , wurde nun eine novelle zur Verordnung der

wiener Landesregierung ueber Verwaltungsabgaben beschlossen , der

abgabebetrag differiert zwischen 30 und 150 s .
die oevp - stadtraete stellten sich gegen diese erhoehung , so

dass die Verordnung mit den stimmen der amtsfuehrenden spoe - stadt -

raete angenommen wurde .
1240
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kommunal ;

erhoehung der blindenbeihilfen

12 Wien , 12 . 11 . ( rk ) die wiener landesregierung beschloss

dienstag auf antrag von gesundheitsstadtrat univ . - prof . dr . alois

s t a c h e r die erhoehung der blindenbeihilfen und der

richtsaetze fuer ausgleichszulagenempfaenger ab 1 . jaenner 1975 .

die blindenbeihilfe betraegt ab diesem datum fuer vollblinde

1 . 820 s monatlich , fuer praktisch blinde 1 . 215 s . die fuersorge -

richtsaetze betragen ab 1 . jaenner 1975 2 . 247 s fuer allein¬

stehende und 3 . 300 s fuer ehepaare . ab 1 . juli des naechsten

jahres ist eine weitere erhoehung vorgesehen .

oevp - stadtrat walter l e h n e r bedauerte , dass Wien in

der hoehe der blindenbeihilfe hinter oberoesterreich zurueck -

stehe und wies auch auf die diskrepanz in der hoehe der bei -

hilfen zwischen kriegs - und zivilblinden hin . stadtrat stacher

entgegnete darauf , dass bestrebungen im gange seien , um in ganz

Oesterreich ein einheitliches niveau zu erzielen , bei den kriegs¬

blinden muesse man beruecksichtigen , dass sie sozusagen durch

die schuld des Staates geschaedigt wurden .
1255
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lokal :

neue polio - impfaktion beginnt am 18 . november

3 Wien , 12 . 11 . ( rk ) kommenden montag , den 18 . november , beginnt

in Wiens gesundheitsaemtern eine neue impfaktion gegen kinder -

laehmung . dabei handelt es sich um die bewaehrte , einfache Schluck¬

impfung . geimpft wird bis 30 . november 1974 ( erste teilimpfung )

beziehungsweise vom 10 . bis 22 . februar 1975 ( zweite teilimpfung ) ,
und zwar in allen bezirksgesundheitsaemtern , mutterberatungsstellen

sowie in den kinderambulatorien der wiener gebietskrankenkasse .

impftage sind in den bezirksgesundheitsaemtern montag , dienstag und

freitag von 8 . 30 bis 11,30 uhr , sowie mittwoch von 13 bis 15 uhr .

an samstagen stehen in der zeit von 9 bis 11 uhr folgende bezirks -

gesundheitsaemter fuer Schluckimpfungen zur verfuegung :

2 , karmelitergasse 9 ,
10 , laxenburger strasse 43 - 45 ,
13 , hietzinger kai 1 und

18 , waehringer strasse 121 .

in Wien ist seit dem jahr 1963 kein kinder1aehmungsfall mehr

aufgetreten , dies ist in erster Linie auf die regelmaessig durchge -

fuehrten Schluckimpfungen zurueckzufuehren . erfreulicherweise nahm

im vergangenen jahr , nachdem in den jahren vorher die impfbeteiligung
stark nachgelassen hatte , die impffreudigkeit der bevoeLkerung wieder

zu . da es in vielen europaeischen laendern immer wieder zu epidemien
kommt , besteht jederzeit die gefahr einer einschleppung der kinder -

Laehmung aus dem ausland . betroffen von der erkrankung sind vor allem
kinder unter 14 jahren . die Schluckimpfung sollte moeglichst schon
im ersten Lebensjahr durchgefuehrt werden , saeuglinge koennen schon
ab dem dritten lebensmonat geimpft werden .

das gesundheitsamt weist in diesem Zusammenhang auf den umstand
hin , dass eine teilimpfung nicht dazu ausreicht , ein kind
sicher vor ansteckung zu schuetzen . die grundimmunisierung besteht
aus drei teilimpfungen , von denen zwei jeweils im rahmen einer
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aktion , die dritte im dar auffolgerden jahr durchgefuehrt werden ,
in Wien werden die ersten teilimpfungen im november , die zweiten im

februar 1975 und die dritten im rahmen der naechsten aktion im

november 1975 durchgefuehrt . ferner werden kinder in den ersten

vol ksschu t klassen einer zweimaligen und in den vierten klassen der

haupt - beziehungsweise allgemein bildenden hoeheren schulen einer

einmaligen Schluckimpfung unterzogen , darueber hinaus sollten aber

selbstverstaendlich auch erwachsene , die noch nie eine Schluck¬

impfung erhalten haben , daran teilnehmen .
0942
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Lokal ;

woek bietet schlankheits - menus

10 Wien , 12 . 11 . ( rk ) die woek bietet - vorerst in ihrer restau -

rant mariahilfer strasse 85 - 87 - eine schlankheitsdiaet . das bei

jugend und votk veroeffent Lichte buch * ’ gefahr uebergewicht ’ ’

von univ . - doz . primarius dr . karl irsigler bietet die

grundlage dafuer . es gibt menus von 180 katorien ( schinken mit

kren , gekochter karfiol , grosser mocca ) bis 550 kalorien ( ei mit

salatgarnierung , Suppenhuhn ) , die genaue katorienzahl ist auf

der Speisekarte angegeben , jedes menu kostet 35 Schilling .
in einer pressekonferenz verwies dr . helmut L a g e d e r ,

der mit dr . irsigler die schlankheits - rezepte ausgearbeitet hat *
auf die in den letzten jahren feststellbare verschlechterung des

allgemeinen gesundheitszustandes der bevoelkerung . die falsche

ernaehrung sei daran wesentlich mitbeteiligt , in Wien seien
41 Prozent der maenner und 47 Prozent der trauen uebergewichtig .
die steigende zahl von herzinfarkten und diabetesfaellen sei

wesentlich darauf zurueckzufuehren . nur in den seltensten faellen
sei das uebergewicht koerperlich bedingt , das knochengeruest,das
oft als ausrede gebracht werde , sei sicher nicht an einem zu hohen

gewicht schuld , weil die gesamte feste masse im koerper nur 4 bis
6 kg wiege , da ein grosser teil der bevoelkerung zu mittag auf die
werkskueche oder das gasthaus angewiesen sei , bedeute das von der
woek angebotene sch 1ankheitsmenu eine wertvolle pioniertat .

wenn die schlankheits - diaet anklang findet , soll sie in allen
42 restaurants der woek und der wigast angeboten werden , auch
in den luxusrestaurants wie dem au - restaurant .
1 238
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k u l t u r :

gedenkkonzert im schuberthaus

4 Wien , 12 . 11 . ( rk ) zum todestag von franz Schubert am

19 . november veranstaltet das kulturamt der stadt Wien im rahmen

der reihe ’ ’ konzerte an gedenkstaetten ’ ’ im konzertsaal des schubert -

geburtshauses einen schubertabend . auf dem Programm stehen die

Streichquartette , deutschverzeichnis nummer 68 , nummer 46 und

nummer 804 . ausfuehrend ist das oesterreichische Streichquartett .

da das fassungsvermoegen des konzertsaales im schubert -

geburtshaus Wien 9 , nussdorfer strasse 54 , sehr beschraenkt ist ,
ist die rechtzeitige bestellung von karten ratsam , ein tri11skarten

zum preis von 60 bis 100 Schilling sind im oesterreichischen ver -

kehrsbuero , in allen kartenbueros und an der abendkasse - das konzert

beginnt um 19 . 30 uhr - erhaeltlich .

0945
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k u l t u r :

sehr geehrte redaktion

6 Wien , 12 . 11 . ( rk ) in der woche vom 18 . bis 23 . november

veranstaltet das Landesjugendreferat Wien in zusammenarbeit mit

dem Stadtschulrat fuer Wien und dem bundesministerium fuer unter¬

richt im amerikahaus ein schultheaterfestival .
dabei werden theatergruppen der wiener Volks - , haupt - und

ahs - schulen jeweils von 17 bis 20 uhr von ihnen einstudierte

stuecke auffuehren ( siehe heiligendes spieIprogramm ) . aus allen
drei altersgruppen wird von einer jury , der Vertreter des in -

stitutes fuer theaterwissenschaft , des wiener amerikahauses , des

Stadtschulrates fuer Wien , des bundes - und des Landesverbandes fuer
schul - und jugendspiel sowie des kulturamtes der stadt Wien an -

gehoeren , ein gewinner gewaehlt . die besten gruppen erhalten einen
vom kulturamt der stadt Wien gestifteten Wanderpokal , weitere

preise wurden vom bundesministerium fuer unterricht und kunst und
der Zentralsparkasse der gemeinde Wien ausgesetzt , das Programm
reicht von szenischen darstelLungen des struwelpeters durch die
juengsten teilnehmer bis zu interpretationen von szenen aus
peter handkes 1 ’ kaspar ’ ’

, slawomir mrozek ’ s ’ ’ auf hoher see ’ 1 und
szenenkollagen nach arrabal und guenter grass . Vertreter der
massenmedien sind als beobachter herzlich willkommen .

bitte merken sie vors
zeits 18 . bis 23 . november , jeweils ab 17 uhr .
orts amerikahaus .

0937
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k u l t u r :

Ludo hartmann zum gedenken

7 Wien , 12 . 11 . ( rk ) am 14 . november jaehrt sich zum 50 . mal

der todestag des historikers und volksbildners dr . Ludo moritz

hartmann .
hartmann wurde am 2 . maerz 1865 als sohn des schriftstetLers

und demokratischen Politikers moritz hartmann in Stuttgart geboren ,

die familie kehrte bald nach der gebürt des sohnes nach Wien

zurueck , vater hartmann starb aber schon 1872 . fuer die erziehung

des sohnes blieb aber trotzdem das vermaechtnis des revolutionaeren

vaters massgebend , sein historisches iriteresse , aber auch seine

demokratische und antidynastische gesinnung machten sich schon

waehrend seiner gymnasialzeit bemerkbar , waehrend der Studienjahre
wurden fuer seine wissenschaftliche bildung vor allem der mommsen -

schueler hirschfeld , theodor von sickel und schliesslich mommsen
selbst , dessen Vorlesungen er in berlin besuchte , von bedeutung .
im Jahr 1887 erwarb er mit seiner dissertation ueber das
’ ’ exil in rom n den phlisophischen doktorgrad .

1889 habilitierte sich hartmann an der wiener universitaet ,
1818 wurde er zum ausserordentliehen , 1924 , wenige monate
vor seinem tod , zum ordentlichen Professor ernannt , die bedeutung
des historikers ludo hartmann liegt vor allem darin , dass er in
seinen Publikationen radikal mit der these , das die politische
geschichte von einzelpersonen und ausserhalb der menschen liegenden
ideen geleitet sei , brach , seine beschaeftigung mit der
marxistischen lehre hatte ihm die bedeutung der sozialen und wirt¬
schaftlichen grundlagen des politischen geschehens deutlich gemacht
bereits im jahre 1897 erschien seine ’ ’ geschichte italiens
im mittelalter ’ ’

, die bis zum jahre 1915 in vier baenden vorlag .
in diesem werk gelang hartmann der beweis , dass zwischen dem
Untergang der antiken weit und der neuen italienischen staaten -

bildung in der renaissance nicht eine unerklaerbare zaesur liegt ,
mit diesem thema beschaeftigten sich auch eine vortragsreihe
fuer Volkshochschulen , die dann 1903 unter dem titel 1 » der Unter¬
gang der antiken weit ’ ’ erschien , italien gewidmet waren auch /
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seine arbeiten » » zur wirtschaftlichen Lage italiens '» »
,

» » hundert

jahre italienische geschichte 1815 bis 1915 ’ ’ und ’ ’ geschichte

italiens von romulus bis Viktor emanuel ’ » .

neben seiner arbeit an konkreten stoffen beschaeftigte sich

hartmann auch mit den grundlagen der geschiehtswissenschaft . das

Produkt dieser beschaeftigung war die gemeinsam mit Stefan bauen

heruasgegebene » » Zeitschrift fuer sozial - und Wirtschafts¬

geschichte ’ ’ .
ludo hartmann stand von jungen jahren an mit der oesterreichi -

schen arbeiterbewegung in engen kontakt , als einer der ersten hoch -

schul1ehrer trat er 1901 der sozialdemokratischen partei bei ,

gruendete die Vereinigung sozialistischer hochschutlehrer , wurde von

seiner partei von 1918 bis 1920 in die gesetzgebende nationalver -

sammlung und von 1920 bis 1925 als Vertreter Wiens in den bundesrat

entsandt .
in das bewusstsein der breiten oeffentlichkeit gelangte

hartmann aber weder als historiker noch als Politiker , sondern als

der vater der wiener Volksbildung « bereits als junger hochschul -

dozent propagierte er Volkshochschulen und volkstuemliche univer -

sitaetskurse . er war der gruender und langjaehrige praesident der
’ ’ Volkshochschule - wiener volksheim ’ ’ . hartmann gruendete ausser¬

dem den schulverein » » freie schule » »
, ferner nahm er an der Organi¬

sation der salzburger hochschulwochen teil und schliesslich gelang

es ihm , die diskriminierung des frauenstudiums an der universitaet

durch die gruendung eines institutes fuer frauenbildüng , des
’ ’ athenaeums » »

, zu durchbrechen ,
am 14 . november 1924 setzte ein schlaganfall dem leben ludo

hartmanns ein ploetzliches ende , hartmann wurde auf dem doeblinger

friedhof begraben , ein platz im 16 . wiener gemeindebezirk erinnert

an ihn .
1002
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kommunal :

tausend Wohnungen auf den e - werks - gruenden in der engerthstrasse

Startschuss fuer weitere 1 . 400 Wohnungen in floridsdorf

2 Wien , 13 . 11 . ( rk ) zwei bedeutende wohnbauvorhaben der

gemeinde Wien standen auf der tagesordnung des gemein deratsaus -

schusses fuer wohnen und liegenschaftswesens der grundsatzbescht uss

ueber die errichtung von mehr als tausend Wohnungen auf dem gelaend

der ehemaligen e - werksanlagen in wien - leopoldstadt , engerthstrasse ,
sowie der baubeginn fuer die in wien - floridsdorf projektierte

wohnhausanlage mit mehr als 1 . 400 Wohnungen in der mitterhofer -

gasse . beide Projekte sind als zukunftsorientierte wohnhausan -

lagen anzusehen .
das wohnbauvorhaben auf den e - werksgruenden zwischen

engerthstrasse und handelskai umfasst 1 . 062 Wohnungen , zehn ge -

schaefstlokale , einen kindergarten und einen jugendcLub . wie vize -

buergermeister hubert p f o c h dazu berichtete , werden wech¬

selnde geschosshoehen von sechs bis zwoelf Stockwerken fuer eine

architektonische auflockerung sorgen , in der anlage wird es auch

sogenannte split - level - wohnungen , also Wohnungen mit verschiedenen
wohnebenen , geben , zum handelskai wird eine ueberdachte dreige¬
schossige garage mit 732 einstellplaetzen den wohnhaeusern vor¬
gelagert sein , ruhe - , spiel - und wirtschaftsplaetze sind selbst -

verstaendlich in den gruenanlagen eingeplant , ueberdies sind zwei

fussgaengerstege ueber den handelskai vorgesehen , damit die bewohne
das erholungsgebiet am donauufer ungefaehrdet erreichen koennen .
das Projekt ist mit 830 millionen Schilling veranschlagt , fuer
heuer wurde eine baurate von 15 millionen beschlossen .

fuer das 1 . 432 Wohnungen umfassende wohnbauvorhaben in der
mitterhofergasse in floridsdorf - gross jedlersdorf gab der ge¬
mein deratsausschuss gewissermassen den Startschuss fuer den bau¬
beginn , indem er die generalunternehmerarbeiten mit einem kosten -
aufwand von 470 millionen s genehmigte .

das wohnbauprojekt zeichnet sich dadurch aus , dass es nach
einem praezisen bauzeit - und fin anzierungsplan errichtet wird .
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das bedeutet konkret fuer die kuenftigen bewohner , dass sie die

erforderlichen folgeeinrichtungen zeitgerecht erhalten werden ,

fuer die soziale infrastruktur sind unter anderen vorgesehen ;

mutterberatungsstelle , pensionistenklub , ladezeile , facharzt -

gruppenpraxis , zwei pflichtschulen , dav/on eine mit rundturnhalle ,

je eine allgemeinbildende und eine berufsbildende hoehere schule ,

kindertagesheim mit schuelerhört , kinderfreibad , Wohnungen fuer

betagte menschen , diverse gruen - und Parkanlagen mit laermschutz -

aufforstungen . auch die erforder liehen verkehrslichtsignalan -

lagen sind bei der planung bereits beruecksichtigt .

insgesamt wird fuer diese neue wohnhausanlage ein betrag von

mehr als einer milliarde veranschlagt .

1000
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kommunal :

roeteln - schutzimpfaktion :

5,570 maedchen wurden geimpft

3 Wien , 13 - 11 . ( rk ) die vom gesundheitsamt der stadt Wien mit

beginn des neuen Schuljahres 1974/75 begonnene roeteln - schutzimpf¬
aktion fuer 13jaehrige schulmaedchen hat sich als ueberaus erfolg¬
reich erwiesen , bis ende Oktober wurden insgesamt 5 . 570 schuelerin -

nen , das sind mehr als zwei drittel , der siebenten schuistufe in

den pflichtschulen und in den allgemein bildenden hoeheren schulen

kostenlos geimpft , mit dieser massnahme hofft das gesundheitsamt
bei konsequenter durchimpfung die gefuerchtete roeteln - embryopathie
( fruchtschaedigung mit angeborenen missbildungen bei neugeborenen )

kuenftig zu verhindern , die roetelnimpfung , deren Wirkung mehr als

fuenf jahre anhaelt , verursacht keinerlei reaktionen . sie darf

jedoch nicht waehrend einer schwangerschaft vorgenommen
werden , deshalb ist es auch zweckmaessig , die maedchen schon mit

eintritt der pubertaet durch impfung vor roeteln zu schuetzen .
die impfung ist aber auch dann angebracht , wenn ein kind bereits
roeteln ueberstanden hat . zur zeit besuchen in Wien insgesamt etwa
8 . 000 schuelerinnen die siebente stufe in den pflichtschulen
beziehungsweise in den allgemein bildenden hoeheren schulen .

die roeteln - schutzimpfaktion wird vom gesundheitsamt der stad '^

Wien seit dem vergangenen Schuljahr durchgefuehrt . Wien war damit
das zweite bundesland nach Salzburg , das diese impfung in ihr

vorsorgeprogramm aufnahm , in der letzten Sitzung des landes -

sanitaetsrates wurde bekanntlich beschlossen , ab 1975 die roeteln -

impfaktion fuer 13jaenrige maedchen auf das gesamte bundesgebiet
auszudehnen .

darueber hinaus fuehrt die stadt Wien bereits seit maerz 1973
bei Lehrerinnen und kindergaertnerinnen im rahmen der einstell -

untersuchung rceteln - antikoerperbestimmungen durch , die bestimmunq
dieser antikoerper erfolgt durch die virologische Lehrkanzel der
universitaet Wien , die kosten traegt das gesundheitsamt der stadt
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Wien , ebenso werden seit ueber zwei jahren an den geburtshilfLiihen

abteilungen in Wien roeteln - schutzimpfungen im Wochenbett durchge - .

fuehrt . als weitere massnahme im rahmen der Vorsorgemedizin wird

seit fruehjahr 1973 bei trauen , die in den Schwangerenberatungs¬

stellen beziehungsweise in den schwangerenambulanzen der wiener

krankenanstalten unter kontrolle stehen , eine blutabnahme zur

roeteln - antikoerperbeStimmung durchgefuehrt .

1004
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Lokal °

hundert jahre poLizei waehring

6 Wien , 13 . 11 . ( rk ) im festsaal der bezirksvorstehung waehring

ging mittwoch eine besondere feier ueber die buehne : ’ ’ hundert

jahre polizei waehring ’ ’ .
bezirksvorsteher dkfm . hans hemmelmayer lud aus

diesem anlass die prominenz aus politik , Wirtschaft und exekutive

zu dieser feierstunde ein , bei der ein quartett der polizeimusik
Wien fuer die musikalische Umrahmung sorgte , nach der begruessungs
ansprache des bezirksvorstehers wurden dreissig verdiente polizei¬
beamte des bezirkes geehrt , anschliessend eroeffnete hemmelmayer
die ausstellung ’ ’ 100 jahre polizei waehring ’ ’ .

dieses jubilaeum ist ein anlass , sich mit der Vergangenheit
und der gegenwart des 18 . bezirkes zu befassen .

waehring - schon 1170 urkundlich ’ ’ warich ’ ’ genannt - entstör
aus den seinerzeitigen Siedlungen und Landgemeinden waehring ,
gersthof , weinhaus , poetzleinsdorf , neustift am walde und salmanns
dort .

einst reine Land - und weinbaugemeinden , wurden auch diese
Siedlungsgebiete um die mitte des vorigen jahrhunderts von der
grosstadt erfasst und entwickelten sich zu einem der schoensten
Wohnbezirke unserer bundeshauptstadt .

bereits 1830 konnten die zahlreichen ’ ’ heurigen ’ ’ mit der

regelmaessigen stellwagenverbindung erreicht werden . der
’ ’ zeiserlwagen ’ ’ diente der Verbindung zu den benachbarten
doerfern . wenige jahre spaeter gab es die Pferdebahn , die von
hernals ueber den guertel verkehrte und 1898 von der wiener Stadt¬
bahn abgeloest wurde . 1857 kam die gasbeteuchtung und 1875 wurde
waehring an die wiener hochquellonleitung angeschlossen .

dann fielen die Stadtmauern und die tinienwaette , die bevoel -
kerung nahm sprunghaft zu und zinskasernen entstanden neben prunk¬
vollen Villen , ein agrar - und erholungsgebiet mit echtem dorf -
charakter wandelte sich zum Stadtteil waehring . in diese zeit der
Umwandlung fiel die gruendung des bezirkspolizeikommissariates . es



13 * november 1974 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ btatt 2759

begann eine wechselvolte geschichte . zwei Weltkriege , zwischen -

kriegszeiten , wirtschaftliche und politische notzeiten , Okkupation

und vierfache besetzung mit allen noeten und wirren liegen

dazwischen .
in den apriltagen des jahres 1945 wurde damit begonnen , das

sicherheitswesen neu aufzubauen , am 13 . juni 1945 wurde die aufnahme

des dienstbetriebes im polizeikomrnissariat verfuegt . im amtsgebaeude

in der schulgasse 88 residierte die russische ortskommandantur . das

komrnissariat war bis 1946 im gebaeude der schulbrueder in der

schopenhauerstrasse untergebracht . jahre der not und des aufbaues

waren zu bewaeltigen , bis endlich 1955 fuer Oesterreich die staat¬

liche souveraenitaet mit dem abschluss des staatsverträges erreicht

werden konnte *
heute sorgen 27 dienstfuehrende und 53 eingeteilte unifor¬

mierte beamte » » rund um die uhr ’ » fuer die Sicherheit der waehringer

fuer die schulwegsicherung stehen politessen zur verfuegung . eine

bezirksfunkstation wurde eingerichtet , und die funkwagen
’ ’ richard 1 ’ ’ und »‘ »

' richard 2 ’ ’ gehoeren ebenso wie die sektorenfunk

wagen , besser bekannt als » ’ weisse riesen ’ ’
, zum strassenbild des

modernen waehring .
1038
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k u L t u r :

hans werner zum 75 . geburtstag

7 Wien , 13 . 11 . ( rk ) am 15 . november vollendet der textautor

zahlreicher populaerer wiener lieder , hans werner , das

75 . Lebensjahr , der in Wien geborene werner war nach absolvierung

der handelsschule und kriegsdienst im ersten Weltkrieg lange

jahre als bankbeamter beziehungsweise im Verlagswesen taetig . nach

dem zweiten Weltkrieg machte sich werner als freier schrifsteller

selbstaendig und es gelang ihm als einer der wenigen autoren auf

dem gebiet des wienerliedes grossen erfolg zu haben .

den umfang seiner arbeiter auf diesem gebiet beweist unter

anderem die tatsache , dass alLein die wiener stadtbilbiothek etwa

130 liedertexte von ihm besitzt , unter diesen liedern erreichten

einige besondere popularitaet i so schrieb er den text zu dem marsch -

lied von loube ’ » i marschier mit mein du 1idulioeh ’ ’ , zu ’ ’ ich moechte

so gern dein herzklopfen hoeren J ’ und zu prof . zillners ’ ’ es steht

ein alter nussbaum ’ ’ . in wuerdigung seiner besonderen Leistungen

fuer das Wienerlied wurde hans werner 1969 das silberne ehrenzeichen

fuer Verdienste um das Land Wien verliehen .

1040
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k u l t u r »

schwanthaler - ausstellung ab 20 . november

4 Wien , 13 . 11 . ( rk ) ab 20 . november werden auch jene wiener ,

die die schwanthaler - ausstellung im stift reichersberg nicht

besuchen konnten , gelegenheit haben , die wertvollsten exponate

dieser schau zu besichtigen , bis 6 . februar 1975 werden die werke

thornas Schwanthalers auf initiative des kulturamtes der stadt

Wien , des bundes und der oesterreichischen galerie im belvedere

zu sehen sein .
1005

wiener orden fuer komponist richard czapek

1 Wien , 13 . 11 . ( rk ) auf antrag von landeshauptmann - stelIver -

treterin gertrude froehlich - san dner beschloss

die wiener landesregierung die Verleihung des goldenen Verdienst¬

zeichens des Landes Wien an den wiener komponisten richard

czapek . czapek hat 280 lieder geschrieben , darunter das

bekannte ’ ’ ich hab ’ halt ein faible fuer ober - st . veit ’ ’ .

0917
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lokal "

5 . 000 besuchen in der steno - ausstellung

8 Wien , 13 . 11 . ( rk ) zuerst gab es grosse bestuerzung und fragen¬

des zischeln und raunen , weil ein dunkel gekleideter herr eine

besucherin der steno - ausstellung diskret zur seite bat , dann aber

freuten sich 34 junge maedchen - und eben diese eine von ihnen

ganz besonders , die I4jaehrige erika p o t y k a war die 5 . 000ste

besucherin der ausstellung 77 50 jahre steno 7 7
, die derzeit aus

anlass der einfuehrung der einheitskurzschirft im jahre 1924 im

ausstellungsraum des kulturamtes gezeigt wird .

erika ist schuelerin der 4 . hauptschu1 klasse der evangelischen

schule auf dem karlsplatz , sie besuchte mit ihren klassenkolleginnen

und ihrer Lehrerin die ausstellung . oberamtsrat friedrich b a u m -

g a r t n e r begruesste das maedchen namens der stadt Wien und

des oesterreichischen Stenografenverbandes und ueberreichte ihm das

buch 77 wiens buergermeister ’ ’
, ein stadtsiegel sowie zwei karten

fuer das theater an der Wien .
’ ’ jetzt werde ich noch lieber stenografieren ’ 7

, meinte erika

und freute sich sichtlich ueber die geschenke .

steno - ausstellung prolongiert

wegen des grossen interesses wird die ausstellung 7 7 50 jahre
steno 7 ’ um zwei wochen laenger als vorgesehen , naemlich bis

29 . november geoeffnet sein , sie gibt einen ueberblick ueber die

entwicklung der kurzschrift von der antike bis in die gegenwart und

wird daher vor allem von schulklassen im rahmen des Stenografie¬
unterrichts , aber auch von anderen interessenten besucht , die aus¬

stellung befindet sich im ausstelLungsraum des kulturamtes ,
8 . bezirk , friedrich schmidt - ptatz 5 , und ist von montag bis

freitag von 8 bis 16 uhr und samstag von 9 bis 13 uhr frei

zugaenglieh .
1 257
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Lokal :

belebung des strassenbiLdes :
totalwerbung auf strassenbahn und autobus

9 Wien , 13 . 11 . ( rk ) mit einer neuen art der Werbung , der total¬

werbung auf strassenbahnen und autobussen , will die gewista - weHee -

gesellschaft das strassenbild der bundeshauptstadt beleben , der

erste staedtische bus und der erste gelenktriebwagen der strassen -

bahn im neuen totalwerbelook wurden mittwoch in der zentralwerk -

staette der verkehrsbetriebe vorgestellt .
von der bodenplatte ueber die seitenwaende und die tueren bis

zur dachkuppe sollen einige der oeffent liehen verkehrsmittel Wiens

in Zukunft als werbetlaechen dienen , den interessenten stehen ins¬

gesamt rund 400 autobusse und 1,600 strassenbahnzuege sowie die

zuege der Lokalbahn wien - baden zur verfuegung . die gesamtwerbeflaeche

betraegt mehr als 80 . 000 quadratmeter .
der erste , mit plakaten eines wiener Verlags beklebte

» ’ totalwerbebus ’ ’ wird wahrscheinlich ab donnerstag oder freitag
auf der Linie 13a eingesetzt , die erste derartige strassenbahn -

sie wirbt mit ihrer bemalung fuer ein autohaus - verkehrt voraus¬

sichtlich ab freitag auf der Linie b - bk .
1403
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Lokal ;

zwei weitere messwagen fuer den Umweltschutz

10 Wien , 13 . 11 . ( rk ) um den luf t verschmutzern in Wien rascher
und konsequenter auf den leib ruecken zu koennen als bisher , wird
die wiener Stadtverwaltung in naechster zeit zwei weitere mess¬
wagen anschaffen . durch diese messwagen , die mit allen notwendigen
geraeten ausgestattet sein werden , kann man rasch an ort und stelle
Luftverunreinigende Schadstoffe erfassen und messungen durchfuehren .
diese luftmesseinheiten sotten kuenftig ueber funk an den jeweiligen
einsatzort beordert werden koennen . eines der beiden fahrzeuge
wird auch mit btaulicht ausgestattet sein , damit wird es moegtich ,
bei anrainerbeschwerden ueber betaestigungen durch luftverunreinigung
rasch und wirkungsvoll zu reagieren , der zustaendige gemeinderats -

ausschuss fuer umwett und oeffenttiche einrichtungen bewilligte
mittwoch die kosten fuer die anschaffung dieser beiden fahrbaren
luftmesseinheiten . als kosten sind rund 670,000 Schilling
veranschlagt .
1445
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Lokal ;
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Neue Magistratsabteilung - Markt - und Schlacht -
betrieb St . Marx

Wiener Budgetdebatte in neuer Form

Gemeindeurlaubsaktion wird ausgeweitet
Im Interesse der Sicherheit des Lebens ;
Verstärktes Autoabschleppen in Wien

Erfahrungsaustausch zwischen Jugendamtspsychologen
wird intensiviert

Richard Nikolaus Coudenhove - Kalergi zum Gedenken

Programmvorschau für den Musiksommer 75
Preise der Stadt Wien 1974 überreicht

Sport ; Tenniszentrum Ober Laa eröffnet

( grün )

Chef vom Dienst 42 800/2971 ( Durchwahl )
von 7 « 30 bis 19 . 30 , Sa . 10 bis 17 Uhr , So . 14 bis

17 Uhr , übrige Zeit ; Tonband
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kommunal :

neue magistratsabteilung - markt - und schlachtbetrieb st . marx

1 Wien , 14 . 11 . ( rk ) um fuer eine effiziente betriebstuehrung im

neuen fleischzentrum st . marx vorzusorgen , wurde es notwendig , die

geschaeftseinteilung zu aendern ,
derzeit obliegt dem mar kt amt die Leitung des viehmarktes und

des fleischgrossmarktes , waehrend dem veterinaeramt die fuehrung

der schlachtanlagen zukommt , diese Zweiteilung der kompetenzen

war nur als uebergangsloesung gedacht und wird nun durch eine ein¬

heitliche Leitung ersetzt , aus diesem grund ist vorgesehen , das

fleischzentrum st . marx nach wirtschaftlichen gesichtspunkten als

betrieb zu fuehren , dieser neue betrieb wird die bezeichnung

ma 55 - markt - und schlachtbetrieb st . marx - erhalten und eine

optimale Versorgung der wiener bevoelkerung mit hygienisch

einwandfreiem fleisch sicherstellen , diese aenderung wurde mittwoch

im zustaendigen gemeinderatsausschuss genehmigt .
weitere zusaetzliche aenderungen der geschaeftseinteilung

ergeben sich aus anderen organisatorischen Verbesserungen , die

eine wirkungsvollere abwicklung der Verwaltungsaufgaben ermoeglichen .

diese wurden ebenfalls im gemeinderatsausschuss 1 genehmigt , so

wird beispielsweise der ma 42 - stadtgarten amt - nach dem wiener

baumschutzgesetz die zustaendigkeit zur durchfuehrung von ersatz -

pflanzungen , die aus ertraegnissen der ausgleichsabgabe finanziert

werden , uebertragen .
mit der ausstellung von tagesjagdkarten soll neben den

magistratischen bezirksaemtern auch die ma 49 - forst - und land -

wir tschaf tsbetrieb - betraut werden , durch diese regelung sollen

jagdgaeste , die erst am Wochenende in Wien eintreffen , die moeg -

lichkeit erhalten , sich die tagesjagdkarten bei den forstver -

waltungen beziehungsweise den oertlichen revierLeitungen der

ma 49 zu beschaffen .
0917
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kommunal °

wiener budgetdebatte in neuer form

statt starrem Schema freie diskussion

2 Wien , 14 . 11 . ( rk ) die drei gemeinderatsktubs im wiener rathaus

haben sich ueber die reform der budgetdebatte geeinigt , anstelle des

bisher ueblichen starren Schemas findet eine freie diskussion statt ,

in der die amtsfuehrenden stadtraete ohne zu referieren das wort

ergreifen koennen . ausnahme » stadtwerke - stadtrat franz n e k u l a

der ueber den wirtschaftsplan 1975 der stadtwerke ein eigenes

referat haelt .
die budgetdebatte ueber den Voranschlag der bundeshauptstadt

Wien fuer das jahr 1975 beginnt dienstag , den 10 . dezember , um

10 uhr , mit einem einleitenden referat von finanz - und wirtschafts¬

stadtrat hans m a y r . hierauf sprechen die generalredner von

fpoe , oevp und spoe , und dann beginnt die freie diskussion , die

mittwoch , den 11 . dezember , und donnerstag , den 12 . dezember , fort¬

gesetzt wird ( an diesen beiden tagen beginnt die Sitzung schon um

9 uhr ) . freitag , den 13 . dezember , ( ebenfalls beginn 9 uhr ) wird

der wirtschaftsplan der stadtwerke behandelt , als reservesitzungstag
ist samstag , der 14 . dezember , vorgesehen , die Sitzungen werden

jeweils bis ungefaehr 19 uhr dauern .
es ergibt sich nun folgender 5 ’ budgetfahrplan ’ ’ : dienstag , den

26 . november , wird der Voranschlag der stadt Wien fuer das jahr 1975
in einer gemeinsamen Sitzung des stadtsenats und des finanzaus -

schusses behandelt und beschlossen , von diesem tag bis einschliess¬
lich dienstag , den 3 . dezember , wird der budgetentwurf taeglich ,
ausser samstag und sonntag , von 8 bis 18 uhr in der rathausinfor -

mation ( schmidthalle ) zur einsichtnahme und zur einbringung soge¬
nannter erinnerungen oeffentlich aufliegen .
0923
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kommunal s

gemein deUrlaubsaktion wird ausgeweitet

6 Wien , 14 . 11 . ( rk ) die Urlaubsaktion der gemeinde Wien wird ,
wie gesundheits - und sozialstadtrat prof . dr . alois s t a c h e r

ankuendigte , im kommenden jahr erweitert werden , statt bisher

neun werden im kommenden jahr zehn Urlaubspensionen - im burgen -

land , in niederoesterreich , in der Steiermark und in oberoesterreich

- zur verfuegung stehen , damit soll dem staendig steigenden inter -

esse fuer diese aktion rechnung getragen werden .

in diesem jahr konnten insgesamt 3 . 238 dauersozialhilfe -

bezieher und pensionistenklubbesucher mit kleineren Pensionen

einen I4taegigen Landaufenthalt verbringen , seit beginn dieser

aktion im jahre 1952 haben bisher 56 . 634 Urlauber - fuer viele

war es der erste Urlaub ihres Lebens - daran teilgenommen .

1 01 2



14 . november 1974 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ bLatt 2769

kommunal :

im interesse der Sicherheit des Lebens ;

verstaerktes autoabschleppen in Wien

7 Wien , 14 . 11 . ( rk ) in erfuellung eines Versprechens von

buerge 'rmeister Leopold g r a t z werden in naechster zeit in

groesserem ausmass als bisher verkehrsbehindernd abgestellte autos

abgesch1eppt .
diese massnahme wurde notwendig , weil rettung , polizei

und feuerwehr immer wieder darueber klagen , dass sie manchmal

nur unter groessten muehen und mit verspaetung an ihre einsatz¬

orte gelangen koennen . in manchen extremen faellen ist sogar die

Sicherheit des Lebens mancher bewohner gefaehrdet ; so musste

beispielsweise vor einiger zeit ein schwerverletzter , der vom

dach der stadthalle gefallen war , eine viertelstunde lang auf

seine bergung warten , weil die feuerwehr durch parkende autos an

der zufahrt gehindert war .
eine aeltere trau in der wiener innenstadt verbrannte hilflos

in ihrer wohnung , weil die feuerwehr erst einige autos zur seite

heben musste , ehe sie zum Wohnhaus gelangte .
die feuerwehr soll vom abschleppen allerdings entlastet werden ,

umweltstadtrat peter schieder hat fuer montag

verkehrsexperten , fach Journalisten , Vertreter der polizei , der

rettung und der feuerwehr zu einem gespraech ueber die neue form
des abschleppens von kraftfahrzeugen ins rathaus eingeladen , mit
der abschleppaktion soll in den naechsten wochen begonnen werden .

geehrte redaktion

sie sind herzlich eingeladen , zu diesem gespraech bericht -

erstatter und fctografen zu entsenden , im anschluss an das gespraech
wird im arkadenhof des rathauses demonstriert , wie das abschleppen
kuenftig funktionieren soll ,

bitte merken sie vor ;
zeit ; montag , 18 . november , 11 uhr .
ort ; rathaus , stadtsenatssitzungssaal .

.1 218
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Lokals

erfahrungsaustausch zwischen jugendamtspsychotogen
wird intensiviert

3 Wien , 14 . 11 . ( rk ) die rasche entwicklung im theoretischen

und praktischen arbeitsfeld der Psychologen macht einen haeufigeren

erfahrungsaustausch zur zwingenden notwendigkeit . aus diesem

grund haben die teilnehmer an der mittwoch in Wien zu ende ge¬
gangenen tagung der jugendamtspsychologen beschlossen , ihre
kontakte zu intensivieren , so soll neben der inzwischen schon
traditionellen wiener tagung in Zukunft auch treffen der Leiter
der psychologischen dienste der verschiedenen bundeslaender insti¬
tutionalisiert werden , wie sich bei der wiener tagung gezeigt hat ,
ist sowohl die zahl als auch das interesse der in den ver¬

schiedenen bundeslaendern arbeitenden jugendamtspsychologen so
stark gestiegen , dass die wiener tagung in Zukunft ebenfalls
anders organisiert werden wird , es ist daran gedacht , ab dem
naechsten jahr nicht mehr Plenarversammlungen abzuhalten , sondern
die tagungsteiLnehmer - heuer waren es 83 - nach in teressens -

gebieten in arbeitskreisen zusammenzufassen .
als zwei fuer die zukuenftige theoretische und praktische

arbeit der tagungsteiLnehmer besonders wesentliche ergebnisse der

heurigen tagung stellten sich die suche nach neuen ansatz -

punkten in der sozialisationsforschung und das ueberein -
stimmende bekenntnis zum methodenpluralismus heraus , so ist inter¬
national in der sozialisationsforschung eine tendenz zu bemerken ,
von den schichtenspezifischen ansaetzen weg zu einem individuellen
fallspezifischen ansatz zu gelangen , diese prioritaet des in¬
dividuellen falles hat dann auch die Zuwendung zum methoden -
pluralismus zur folge .
0927
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k u L t u r :

richard nikolaus coudenhove - kalergi zum gedenken

4 Wien , 14 . 11 . ( rk ) am kommenden samstag , dem 16 . november ,
wuerde sich der geburtstag des begruenders der pan europa - union

univ . - prof . dr . richard nikoatus coudenhove -

k a l e r g i zum 80 . mal jaehren .
als sohn eines oesterreichischen diplomaten in tokio geboren ,

verbrachte er seine kindheit auf dem väterlichen gut ronsperg
in boehmen , studierte in Wien und muenchen und wurde 1917 zum

doktor der Philosophie promoviert , nach dem ersten Weltkrieg

gruendete er die pan europa - bewegung , fuer deren ziele und

ideen er rasch die fuehrenden Politiker europas gewinnen konnte ,

bereits 1926 fand in Wien unter beteiligung von 2 . 000 delegierten

der erste pan europa - kongress statt , mit seiner Zeitschrift
’ ’ pan europa ’ ’ und seinen agitationsbroschueren entfaltete couden -

hove - kalergi von Wien , dem sitz der pan europa - union aus , eine

unermuedliche werbetaetigkeit . die schritt ’ ’ pan europa ’ ’
, die

das Programm der union enthaelt , wurde in nahezu alle wichtigen

sprachen uebersetzt . infolge seiner gegenerschaft zum national -

sozialismus musste coudenhove 1938 Oesterreich verlassen und

wandte sich zunaechst nach frankreich . spaeter uebersiedelte er

nach amerika , wo ihn die universitaet new york zum Professor
fuer europaeische geschichte ernannte .

die beendigung des zweiten Weltkrieges und die in den naechsten

jahren erfolgten gruendungen des europarates in strassburg und
der montan - union schienen politische konzepte zu realisieren , die

ueber die seiner zeitigen theoretischen erwaegungen der pan europa -

union weit hinausgingen , dr . coudenhove hat seine arbeit fuer deren

verwirklichung in dem buch ’ ’ der kampf um europa ’ ’ in autobio¬

graphischer form festgehalten . 1967 erhielt er fuer diese seine

bemuehungen den neugeschaffenen friedenspreis des kajima - institutes
fuer den Weltfrieden in tokio .

unter anderem war coudenhove - kalergie auch der erste traeger
des von der stadt aachen gestifteten karlspreises , des grossen
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verdienstkreuzes der deutschen bundesrepublik , des grossen sil¬

bernen ehrenzeichens der republik Oesterreich , ehrenbuerger der

universitaet frankfurt und ritter der franzoesischen ehrenlegion .
anlaesstich der feiertichkeiten zum 50 - jahr - jubilaeum der pan

europa - union in Wien im mai 1972 stand coudenhove - kalergie im

mittelpunkt zahlreicher ehrungen , nur wenige wochen nach diesem

3 ubilaeum starb der vorkaempfer tu er ein vereintes europa am

27 . Juli 1972 in schruns in Vorarlberg .
0930
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k u l t u r ,

programmvorschau fuer den musiksommer 75

8 Wien . 14 . 11 . ( rk ) das rahmenprogramm fuer den musikalischen

sommer 1975 wurde vom kulturamt der Staat Wien zu beginn dieser

woche vorgestellt , insgesamt wird das kulturamt im musiksommer 1975

140 auffuehrungen veranstalten , im mittelpunkt der musikalischen

ereignisse wird im jahr des 150 . geburtstages von johann strauss

die musik der walzerdynastie stehen .
die konzerte im arkadenhof des wiener rathauses werden am

26 . juni beginnen und jeden dienstag und donnerstag um 20 uhr bis

zum 26 , august durchgefuehrt werden , programmgestalter sind unter

anderem die wiener Symphoniker , das tonkuenstlerorchester , das orf -

syrnphonieorchester , der wiener maennergesangsverein und der sing¬

verein der gesellschaft fuer musikfreunde Wien , als dirigenten

werden neben anderen Willi b o s k o v s k y , milan h o r v a t

ernst maerzendorfer und heinz wallberg zur

vorfuegung stehen ,
zwischen 4 . juli und 29 . august wird jeden montag und freitag

in einem wiener palais ein palaiskonzert zu hoeren sein , neben eine -

stattlichen reihe von Solisten sind hier das ebert - trio , das neue

wiener streich - trio , das oesterreichische streichquartett , das rege - -

quartett und die wiener kammermusiker fuer die gestaltung verantwort -

l ich .
solistische und kammermusikalische darbietungen werden jeden

mittwoch im schoensten konzertsaal Wiens , der grossen galerie im
schloss schoenbrunn , stattfinden , ganz im Zeichen der musik der
familie strauss werden die promenadenkonzerte im rathauspark und
in den anderen wiener Parkanlagen stehen .
1 onr ,i .i . '- J
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k u l t u r :

Preise der stadt Wien 1974 ueberreicht

. 14 „ ( rk ) in Vertretung von buergermeister Leopold

r : z : : zr
, 97 * '

die ausgezeichneten sind tmo o r ’
dr . heinz

. 0 prof . dr . hemrich k u e p r
h o l l e i n , a . o . pro

fuep deT1 inzwischen ver -
, i lirir j f rie dr ich c e r ha¬

ha h n l und Trieur x
. <■ 9 -74 dr . hans

- no + nppnpr fuer Volksbildung 1 yf ^

rm
” "

T . r dessen » 1 « den pneis entgegen ,
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s p o r 7

tenniszentrum ober - Laa eroeffnet

wurde

'

nun in eine tennishalle ue bergab donnerstag

stadtgartendirektor ing . aLfrea
_

die fertiggestetIte halle ihr er
bestijung pUetze naC h

die grosse einzelhalle * ur f -
t . die tennishalle

schiiuns -

« ird aurcn « armLu « oaae

SBX . aaa . aWb ist voa 7 » iS
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kommunal :

ein kleiner ratgeber tuen neue gemeindemieter

1 Wien , 15 . 11 . ( rk ) ’ ’ viel freude mit ihrer gemeindewohnung ’ 1

ist der titel einer eben erschienenen broschuere des presse - und

informationsdienstes der stadt Wien , das illustrierte buechlein

soll allen neuen gemeindemietern ein kleiner ratgeber bei der bewael

tigung von Problemen sein , die sich mitunter vor und nach dem ein¬
ziehen in eine neue wohnung ergeben , darueber hinaus enthaelt die

broschuere viele tips , die zeit , geld und aerger ersparen koennen .
hier eine kleine auswahl von fragen , auf die der kleine rat¬

geber antwort gibt : wie , wo und wann meldet man den gas - und strom -

anschtuss an ? wie befestigt man am besten einbaumoebel ? wie funktio
nieren die dreh - kipp - beschlaege der fenster ? wie reinigt man verbünd
fenster ? was kann man gegen zuviel zugluft tun ? wie pflegt man die
fussboeden am besten ? wie funktionieren die tuettungsanlagen ? wie
verhaelt es sich mit den Stromkreisen und den Sicherungen ? was macht
man bei einem kurzschluss ? wie funktioniert die Zentralheizung , wie
kann man sie sparsam benuetzen und was macht man bei gebrechen ?

darueber hinaus gibt die broschuere ueber die gemeinschafts -
einrichtungen im Wohnhaus auskunft und macht auf moegliche gefahren
in der wohnung bei unvorsichtiger handhabung der geraete aufmerksam ,
eine tabelle wichtiger telefonnummern - von feuerwehr , polizei ,
rettung , e - werke , gaswerke , Wasserwerke , heizwerke bis zum haus -
inspektor - erleichtert es , notfalls rasch um hilfe zu telefonieren .

die einbanddeckel des buechleins sind mit laschen versehen : in
der einen wird ein wohnungsplan sein , der bei einrichtungsproblemen
zu hilfe genommen werden kann , die zweite lasche ist fuer das zins¬
buch gedacht .

diese neue informationsschrift wird jedem neuen mieter bei
der Wohnungszuweisung uebergeben . sie ist aber auch in der rathaus -
information in der schmidthalle erhaeltlich .
0932
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kommunal .

rudolf sstif tung :
krankengeschichten auf mikrofilm

5 Wien , 15 . 11 . ( rk ) in der krankenanstalt rudolfsstiftung wird

voraussichtlich noch im laufe dieses jahres damit begonnen werden ,

das gesamte krankengeschichten - und roentgenarchiv - es umfasst

gegenwaertig cirka 650 . 000 krankengeschichten - auf mikrofilm auf¬

zunehmen . die rudolfsstiftung ist damit das erste staedtische spital ,

das auf diese platz - und kostensparende archivierungsmethode

umgestellt wird , die anschaffung der dafuer notwendigen mikrofilm -

anlage mit kosten von 2,7 millionen Schilling wurde donnerstag vorn

gemein deratsausschu ss fuer soziales und gesundheit genehmigt .

fuer die datengerechte Verarbeitung der archivunter lagen wird

die edv - anläge der stadt Wien sorgen , spaeter soll diese methode

auch bei anderen anstalten anwendung finden .

0937



15 . november 1974 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 2779

Lokal °

die verkehrsmassnahmen in der kommenden woche ;

der Letzte ’ ’ takt ’ ’ in der gudrunstrasse

2 Wien , 15 . 11 . ( rk ) am montag kommender woche wird mit der

Sanierung des strassenbelages in der gudrunstrasse im bereich der

bahnunterfuehrung begonnen , die strassenbauer schliessen damit

direkt an die arbeiten des e - werkes an , die nun fertiggestelLt

worden sind , es handelt sich dabei also gleichsam um den letzten

’ ’ takt ’ ’ der arbeiten in der gudrunstrasse , die heuer bereits die

Sanierung eines grossen gasrohres , die Verlegung neuer gleise und

e - werks - kabel beinhaltet haben , die strassenbauarbeiten werden vor¬

aussichtlich in drei wochen abgeschlossen sein .

0934

fussgaengersteg im stadtpark wird repariert

3 Wien , 15 . 11 . ( rk ) der gemeinderatsausschuss fuer stadtge -

staltung und verkehr hat in seiner letzten Sitzung 250 . 000 Schilling
fuer die reparatur des aus Sicherheitsgruenden gesperrten fuss -

gaengersteges ueber die Wien im stadtpark genehmigt , mit den

sanierungsarbeiten dieses holzsteges wird in den naechsten tagen
begonnen , die arbeiten werden etwa zwei wochen zeit in anspruch
nehmen .
0935
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Lokal :

250 jahre st . Leopold

patronatskirche der stadt Wien

7 Wien , 15 . 11 . ( rk ) in der kirche st . Leopold in Wien 2 ,

alexander poch - platz , zelebrierte kardinal dr • koenig freitag abend

ein pontifikalamt . die pfarre st . Leopold , derzeit unter Leitung

ihres pfarrers konsiliarrat gustav granditsch , gedenkt mit dieser

messfeier sowohl ihres namensgebers , des heiligen Leopold von

babenberg , wie auch des kirchengruenders , kaiser Leopold ( roem ) 1 .

von Oesterreich .
st . Leopold ist eine patronatskirche der gemeinde Wien , denn

sie wurde 1722 auf beschluss und auf kosten des wiener stadtsenats

neu erbaut , die wiener Stadtverwaltung sorgt auch heute noch fuer

die erhaltung und den guten baulichen zustand der kirche . kaplan

Walter pichler , der amtsvorgaenger des derzeitigen pfarrers von

st . Leopold , hat in dreijaehriger arbeit die historischen daten

der kirchengeschichte von st . Leopold gesammelt und sie in einem

buch , erschienen 1974 im wiener domverlag , veroeffentlicht . ausser

seinem rein wissenschaftlich und kulturhistorischen wert vermittelt

der band ein anschauliches bild ueber drei Jahrhunderte wiener

lokalgeschichte .
1 21 5
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Lokal s

die ausstellung ’ ’ familie kopenhagen ’ ’ eroeffnet

8 Wien , 15 . 11 . ( rk ) in Vertretung des wiener buergermeister

begruesste vizebuergermeisterin gertrude froehlich -

s a n d n e r freitag in der volkshalLe des wiener rathauses den

stadtpraesidenten von kopenhagen , egon weidekamp ,
der anlaesslich der eroeffnung der ausstellung ’ ’ familie kopenhagen ’ 5

in die bundeshauptstadt gekommen war .
im beisein des daenischen botschafters holten - eggert

und zahlreicher Prominenz aus politik , Wirtschaft und kultur ,
eroeffnete der stadtpraesident der daenischen haupstadt die ausstel¬

lung ’ ’ familie kopenhagen ’ ’
, die in der volkshalle vom 15 . cis

14 . november , taeglich von 10 bis 18 uhr zu sehen ist .

diese sehenswerte ausstellung vermittelt dem besucher ein

gefuehl der zusammengehoerigkeit und des familiensinns , der gerade

in daenemark hoch entwickelt ist . es werden verschiedene abteilungen

der Stadtverwaltung gezeigt und mit den aufgaben und pflichten einer

familie verglichen .
anschliessend begab sich der kopenhager stadtpraesident in den

roten salon und trug sich in das goldene buch der stadt Wien ein .

1 245
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lokal :

wiener Stadtverwaltung testet elektroauto

9 Wien , 15 . 11 . ( rk ) die Versuchs - und f orschungsanstalt der

stadt Wien wird in einem langfristigen versuch ein eben auf den markt

gekommenes elektroauto auf seine brauchbarkeit testen , dies gab

umweltstadtrat peter schieder nach einer kurzen Probefahrt

mit dem in italien erzeugten fahrzeug bekannt .

das elektroauto , das ausschliesslich fuer den Stadtverkehr

konzipiert ist , erreicht eine hoechstgeschwindigkeit von 45 stunde -

kilometer und besitzt eine reichweite von 60 bis 70 kiloemter .

danach muss es wieder aufgeladen werden , allerdings genuegt eine

normale Steckdose , der stromverbrauch des aufladens ist geringer

als der eine farb - fernsehapparates ,
die reinen fahrtkosten sind bei diesem fahrzeug erstaunlich

niedrig , sie liegen bei acht groschen pro kilometer . der pferdefuss

des zweisitzigen fahrzeuges : der hohe preis , die geringe reichweite

und die zwingende notwendigkeit , einen elektroanschluss zu finden .

1 300
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lokal :

stadt Wien ehrt Polizisten fuer lebensrettung

10 Wien , 15 . 11 . ( rk ) die stadt Wien ehrte freitag vormittag

zwei Polizisten , di © sich als Lebensretter ausgezeichnet hatten ,

stadtrat peter s c h i e d © r ueberreichte rayonsinspektor

franz schueller und Wachmann gcttfried manns -

b e r g e r die rettungsmedaille der stadt Wien als anerkennung

fuer ihren einsatz . die beiden Polizisten hatten vor Längerer

zeit unter einsatz ihres Lebens eine schwer gehbehinderte trau

aus ihrer brennenden wohnung geborgen .
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k u L t u r :

roundtablegespraech zu aktuellen kleinbuehnenproblemen

6 Wien , 15 . 11 . ( rk ) in einem roundtablegespraech diskutierten

donnerstag nachmittag vizebuergermeisterin und kuLturstadtraetin

gertrude froehlich - sandner , Vertreter der bau -

potizei ( ma 35 ) und des kulturamtes ( ma 7 ) der stadt Wien , des

bundestheaterverban des , der theaterensembles ’ 5 cafetheater ’ unc

’ ’ werkstatt ’ ’ sowie Vertreter der massenmedien die aktuelle Situation

des kaertnertortheaters aber auch aller anderen wiener kleinbuehnen .

wie sich im laufe des gespraeches zeigte , scheint sich in der causa

kaerntnertortheater nach dem weitgehenden entgegen kommen der bau -

polizei jetzt eine loesung anzubieten , die eine bespielung fuer die

naechsten eineinhalb jahre garantieren wuerde . darueber hinaus

erklaerte kulturstadtraetin froehlich - sandner , waere die stadt Wien

bereit , fuer die fuer eine laengere bespielung noetige general -

sanierung des kaertnertortheaters mittel zur verfuegung zu stellen ,

im gegenwaertigen Zeitpunkt koennte diese bereitschaft aber nicht

fruchtbar werden , weil der pachtvertrag , den der bundestheaterverband

mit den besitzern des kaerntnertortheaters abgeschlossen habe , in

zwei jahren auslaufe und die besitzer offensichtlich nicht an

einer verlaengerung beziehungsweise am verkauf des hauses zu einem

akzeptablen preis interessiert seien .
zum generellen Problem des spielstaettenplanes fuer Wien er¬

klaerte frau froehlich - sandner , eines der Probleme liege darin , dass

sich die begehrlichkeit nahezu aller ensembles auf das Zentrum

konzentriere , das verstaerke das platzproblem und verhindere die

sinnvolle bespielung anderer Stadtgebiete , zu anfragen , wie es

um das Projekt der Umwandlung des metrokinos in ein theater stehe ,
erklaerte die kulturstadtraetin , eine erste schaetzung habe eine

kostenberechnung von rund acht millionen Schilling ergeben , nun soll

dieses Projekt von einer zweiten firma noch einmal geschaetzt werden .
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sollte sich aber das urspruerigliehe ergebnis bestaetigen , so er¬

schienen diese kosten fuer die Umwandlung zu hoch .
zum wünsch des ensembles ’ ’ die Werkstatt ’ ’

, das von ihnen auf¬

gestellte theaterzelt auch ueber die im vertrag festgehaltene frist

- 24 . november - auf dem rathausplatz zu belassen , erklaerte die

kulturstadtraetin , dass das zeit keinesfalls an seinem jetzigen

Standort verbleiben koenne , weil es genau ueber den verankerungs -

vorrichtungen fuer den weihnachtsbaum aufgestellt sei . zum argument
des ensembles , dass sich die relativ hohen kosten fuer die Licht¬

anlage und andere installationen im zeit fuer eine bespielung in

einem so kurzen Zeitraum nicht rentieren wuerden und die gruppe
in Schwierigkeiten geraten koennte , bemerkte die vizebuergermeiste -

rin , dass das ensemble urspruenglich kostenberechnungen vorgelegt

habe , die die spaeter aufgelaufenen kosten um mehr als die haelfte

unterschritten haetten . auf grund dieser urspruenglichen berech -

nungen , die auch eine Spielzeit von vier wochen zur grundlage

gehabt haetten , habe sie die Zusage einer finanziellen unterstuetzung

von seiten des kulturamtes in der hoehe von etwa 200 . 000 Schilling

gemacht , auch die vom bundesministerium fuer unterricht und kunst

der gruppe zugesagte unterstuetzung von weiteren 100 . 000 Schilling
sei im hinblick auf diese von der gruppe selbst vor ausberechneten

kosten zugesagt worden , trotz dieses Vorgehens des ensembles
’ ’ werkstatt ’ ’ erklaerte sich kulturstadtraetin froehlich - sandner

bereit , falls ihr vom ensemble innerhalb kuerzester zeit genaue

berechnungen und plaene sowohl ueber die moegliehkeiten , das zeit

zu verkleinern und in dieser form auf dem rathausplatz zu ver¬

schieben beziehungsweise ueber die uebersiedlung des ensembles an

eine andere stelle vorgelegt wuerden , beide moeglichkei ten zu venti¬

lieren und in geeigneter form hilfeste11 ung zu leisten .
1112
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sport :

ehrung der wiener fussbaltmeister

4 Wien , 15 . 11 . ( rk ) im rahmen einer feierstunde fand donnerstag

abend im restaurant des erholungszentrums Laxenburg tiie ehrung der

klassenmeister der wiener fussballmeisterschaft 1973/74 statt .

sportstadtrat kurt heiter , der die zwoelf klassen -

sieger nach Laxenburg eingeladen hatte , uebergab den vereinen die

ehrenpreise der stadt Wien .

0936
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kommunal ;

oevp - massnahmenkatalog zur Verbesserung der

betreuung aelterer menschen

11 Wien , 15 . 11 . ( rk ) den weiteren ausbau der sozialen dienste

und damit eine staerkere betreuung der aelteren menschen in Wien

forderten freitag die wiener oevp - abgeordneten nr . dr . marga

h u b in e k , stadtrat walter l e h n e r und gr . trude

haertel in einem pressegespraech . der forderungskatalog

der oev - politker umfasste unter anderen die schrittweise Umstellung

von altersheimen zu geriatrischen krankenhaeusern , den forcierten

ausbau der b - stationen in den penionistenheimen , die Schaffung von

altenwohnungen , den ausbau der aktion ’ ’ essen auf raedern ’ ’ von

bisher sechs auf sieben tage in der woche , den ausbau der aktionen

heimhilfe und hauskrankenpflege sowie die Schaffung eines sogenannten

altenzuschusses ab dem 80 . lebensjahr .
1423
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kommunal

buergermeistersendung :

aktive famitienpolitik durch beratungsstetlen

1 Wien , 16 . 11 . ( rk ) das bundesland Wien habe durch die ein -

fuehrung von famitien - und eheberatungsstellen schon vor laengerer

zeit positive massnahmen fuer eine aktive famitienpolitik gesetzt ,

betonte buergermeister Leopold g r a t z in seiner rundfunk -

sendung in einem gespraech mit gesundheitsstadtrat prof . dr . alois

s t a c h e r .
diese famitienberatungsstellen ergaenzten sinnvoll die legis¬

lative hilfe des bundes und boeten vor allem die moegtichkeit , in¬

dividuell , den persoenlichen Problemen jedes einzelnen entsprechend ,

zu beraten und zu helfen .
in diesen beratungsstetlen , die leider viel zu wenig bekannt

sind , koennen sich trauen und maenner sozialen , medizinischen ,

juristischen und psychologischen rat hulen .

die beratungsstelten werden nach prof . dr . stacher auch bei

geaenderten gesetzlichen Voraussetzungen - von 1 . jaenner 1975 an

gibt es bekanntlich im Strafgesetz den Paragraphen 144 - den ab¬

treibungspar agraphen - nicht mehr - alles daransetzen , um

schwangeren trauen mit rat und tat bei der bewaettigung der durcn

die gebürt eines kindes auftauchenden Probleme zur seife zu

stehen .
nur in jenen faetlen , wo eine schwere gesundheitliche ,

psychische oder soziale schaedigung durch die gebürt eines kin des

zu befuerchten sei , wuerden die beratungsstellen auf die geaenderten

gesetzlichen verhaeltnisse - und damit auf die moeglichkeit zum

schwangerschaftsabbruch innerhalb der ersten drei monate hinweisen .

+ + +
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kommunal :

projektierung fuer autobahn

2 Wien , 16 . 11 . ( rk ) fuer das detaiIprojekt des autobahnknotens
landstrasse hat der gemeinderatsausschuss fuer Stadtgestaltung und

verkehr in seiner letzten Sitzung 89 . 000 Schilling genehmigt , die

projektierung nimmt prof . dr . josef dorfwirth vor .
+++
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Lokal :

gluecktiche ferienwochen fuer 36 . 644 wiener kinder

4 Wien , I6 . 11 . ( rk ) 36 . 644 wiener kinder hatten heuer dank

der verschiedenen erholungsaktionen der im wiener jugendhilfs -

werk zusammengeschLossenen Organisationen und Vereinigungen gelegon -

heit , in den 213 heimen und tageserhotungsstaetten dieser Organisa¬

tionen erholungs - und ferienwochen zu verbringen , dem wiener

jugendhilfswerk gehoeren alle bedeutenden Organisationen und Ver¬

einigungen der politischen Parteien , der kirchen , und verschiedener

privater Vereinigungen an , die sich mit erholungsaktionen fuer wie

ner kinder befassen .
unter den teilorganisationen steht das Jugendamt der stadt

Wien mit 12 . 505 kindern , die in 62 heimen ferien machten , an aer

spitze , gefolgt von der caritas und den oesterreichischen kinder¬

freunden , auch bei den tageserholungsstaetten wurden die meisten

wiener kinder von diesen drei Organisationen betreut .

+++

ausbau des paulinensteiges

3 Wien , 16 . 11 . ( rk ) um eine geringfuegige aenderung in der

trassierung des pauLinensteiges in Ottakring vornehmen zu koennen ,

hat der gemein deratsausschuss fuer st adtgestaltung und verkehr

eine entsprechende aenderung des flaechenwidmungsptanes beschlos¬

sen . der von spaziergaengern ueberaus beliebte paulinensteig soll

nun ausgebaut werden .
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kommunal :

gemuetliches wohnen in maisonetten

im rahmen einer wohnhausanlage in wien - liesing

1 Wien , 18 . 11 . ( rk ) der gemein deratsausschuss fuer wohnen und

liegenschaftswesen beschloss die errichtung einer neuen staedtischen

wohnhausanlage in wien - liesing , mehlfuehrergasse - keltengasse , die

anlage wird aus 13 stiegenhaeusern mit 161 Wohnungen bestehen ,

einige dieser Wohnungen werden als sogenannte maisonetten ausge -

fuehrt , das sind Wohnungen , deren raeume auf zwei geschossen ver¬

teilt sind .
die neue wohnhausanlage wird aus zwei hakenfoermigen wohn -

bloecken bestehen , in den gruenanlagen sind ruhe - und spielplaetze

vorgesehen , in den keltergeschossen von fuenf stiegen wird es

absteltplaetze fuer 40 pkws geben , die baukosten der antage liegen
bei 97 mittionen Schilling .
0917

Weiterarbeit fuer sportstaettenkonzept

2 Wien , 18 . 11 . ( rk ) die dritte phase fuer die arbeit an dem

wiener sportstaettenkonzept wurde nun vom gemeinderatsausschuss
fuer Stadtgestaltung und verkehr gutgeheissen und dafuer 830 . 000

Schilling genehmigt , nach der Sammlung von daten und einer re -

praesentativen Umfrage geht es nun um die erstetlung eines ver -

sorgungsmodells , mit dessen hilfe der bedarf an sport - und frei -

zeiteinrichtungen ermittelt werden kann , die arbeit wird vom
institut fuer freiraum - und erholungsptanung sowie von der gesell -

schaff fuer unternehmensberatung und datenverarbeitung durchgefuehrt .
0919
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kommunal :

massnahmen gegen Winterarbeitsdosigkeit auf den

staedtischen baustellen

3 Wien , 18 . 11 . ( rk ) die stadt Wien ist bemueht , auch waehrend

des winters auf den staedtischen baustellen einen moeglichst hohen

beschaeftigtenstand aufrecht zu erhalten , in den letzten jahren

konnte damit die winterarbeitslosigkeit im baugewerbe stark einge -

daemmt werden , stadtbaudirektor dipl . - ing . anton s e d a hat

alle bautuehrenden magistratsdienststellen ersucht , mit geeigneten

massnahmen moeglichst viele bauarbeiten waehrend der Wintermonate

fortzusetzen .
auf den staedtischen baustellen haelt indessen der hohe

beschaeftigtenstand unvermindert an . nach einer per ende Oktober

vorgenommenen zaehlung gab es 11 . 589 beschaeftigte . das ergibt

gegenueber august eine Zunahme von rund 2/0 und gegenueber

September eine Verminderung von 80 arbeitskraeften .

die meisten beschaeftigten — naemlich 2 . 131 — sind bei der

inst andsetzung und erhaltung von wohnhaeusern eingesetzt , nur

unwesentlich niedriger - 2 . 068 beschaeftigte - ist die zahl der

fuer den wohnungsneubau eingesetzten arbeitskraefte . auf den

u - bahn ~ baustellen sind nach wie vor rund tausend beschaeftigte im

einsatz .
0921
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kommunal :

tausend neue gemeindebedienstete angelobt

8 Wien , 18 . 11 , ( rk ) im rahmen einer feierstunde fand montag

im festsaal des wiener rathauses die angelobung von 1 . 029 in

den dienst der stadt Wien aufgenommenen bediensteten statt , im

beisein der stadtraete peter sc bieder und franz

n e k u l a sowie mandataren des gemein derates und leitenden

beamten der Stadtverwaltung begruesste personalstadtrat kurt

heller die neuen gemeindebediensteten , unter denen sich

zahlreiche krankenschwestern und strassenbahner in uniform befanden .

in seiner ansprache wies heller darauf hin , dass die neu ein¬

gestellten bediensteten nun zu dem grossen kreis jener beschaeftig te

gehoeren , die zum wühle der Wienerinnen und wiener arbeiten . Sach¬

lichkeit und objektivitaet , toleranz und hilfsbereitschaft zeichnen

die bediensteten einer modernen Stadtverwaltung aus . der personal¬

stadtrat forderte schliesslich die neueingestellten zu einer kriti

sehen einsteltung an ihrem arbeitsplatz auf , doch solle kritik

positiv und mit verbesserungsvorschlaegen verbunden sein , davon

sei bereits reichlich gebrauch gemacht worden und dafuer gab es

auch schon hohe praemien .
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kommunal :

4 * 7 millionen Schilling fuer st . anna - kin derspit al

9 Wien , 18 . 11 . ( rk ) der finanzausschuss des gemein derates

bewilligte auf an trag von stadtrat hans m a y r eine Subvention

von 4,7 millionen Schilling fuer das st . anna - kin derspit almit

dem betrag soll das defizit des spitalsbetriebes gedeckt werden ,

die Vereinigung ’ ’ rettet das kind ’ ’ bekommt 540 . 000 Schilling

fuer ihre aktion begabtenfoerderung , die begabten kindern aus

sozial schwachen familien eine bessere ausbildung ermoeglicht ..

das sind die beiden groessten posten der beschlossenen

subventionsliste , deren summe 6,560 . 000 s ausmacht , es bekommen

weiters der verein lebenshilfe 7 . 000 s , der bund technischer

amateure fuer seinen klubbetrieb 10 . 000 s , der sozialverband

oesterreichischer artisten 25 . 000 s , die wiener psychoanalytische

Vereinigung 200 . 000 s , die gesellschaft fuer tuberkulöse und

lungenerkrankungen 18 . 000 s , das institut fuer jugendkunde

50 . 000 s , der arbeitsmarktanzeiger 60 . 000 s , der verein fuer

geschichte der arbeiterbewegung 50 . 000 s , das wirtschaftsfoerderungs -

institut fuer die herstellung von Lehrfilmen fuer das baugewerbe

300 . 000 s und der verein fuer konsumenteninformation 500 . 000 s .

1 21 0
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kommunal ;

enquete ueber spitalsplanung

10 Wien , 18 . 11 . ( rk ) klinikchefs und primaraerzte saemtlicher

wiener spitaeler waren montag teilnehmer einer enquete ueber spi¬

talsplanung in Wien , die im rathaus stattfand , gesundheits - und

sozialstadtrat prof . dr . alois s t a c h e r hatte dazu ein¬

geladen , um klinik - und abteilungsvorstaenden gelegenheit zu

geben , ueber den in kuerze fertiggestellten spitalsplan zu dis¬

kutieren .
1305
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kommunal :

verstaerktes autoabschleppen :
kosten bis zu 2 . 200 Schilling

7 Wien , 18 . 11 . ( rk ) in erfuellung einer ankuendigung von

buergermeister leopolcl g r a t z werden in naechster zeit in

groesserem ausmass als bisher verkehrsbehindernde kraftfahrzeuge

abgeschleppt , diese massnahme wurde - wie stadtrat peter

schieder in einem informationsgespr aech argumentierte -

deswegen notwendig , weil feuerwehr , rettung und polizei in extremen

faellen nicht mehr die Sicherheit der bewohner dieser stadt

gewaehrleisten koennen .
immer 'wieder war es in der Vergangenheit vorgekommen , dass

durch falsch parkende autos hilfeleistung erst nach ver -

zoegerung geleistet werden konnte und die Lebensgefahr fuer be¬

troffene erheblich vergroessert wurde .
das abschleppen wird von drei privatfahrzeugen besorgt , die

mit funkgeraeten ausgestattet sind und daher schnell an jeden
gewuenschten einsatzort dirigiert werden koennen . funkgeraete und

pick away - geraete werden von der Stadtverwaltung zur verfuegung
gestellt , der einsatz erfolgt im auftrag der ma 48 .

alle abgeschleppten autos werden zur aufbewahrung in die
zentrale der ma 48 , in die einsicdl ergasse 2 , im 5 . bezirk ge¬
bracht .

bei der kostenberechnung wurde von dieser aufbewahrungs -

stelle ausgegangen , das gesamte gebiet der stadt wurde in drei
zonen eingeteilt , die tarife der entfernung entsprechend in drei

kategorien gestaffelt , in der zone 1 ( der naeheren Umgebung der

einsiedlergasse ) werden 1 . 102 Schilling kosten vorgeschrieben ,
in der zone 2 1 . 473 . 20 Schilling und fuer die entfernteste zone 3
2 . 204 Schilling , die aufbewahrungskosten sind in diesen betraegen
nicht eingerechnet , sie betragen pro tag 52,20 Schilling , abge¬
schleppte autos werden in den amtsstunden ausgefolgt , abgeschleppt
wird in der zeit zwischen 7 und 19 uhr .
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fuor nichtabgeschleppte fahrzeuge ( deren besitzer nach

beginn der arbeit kamen ) werden arbeitskosten in der hoehe von

49 .15 Schilling verrechnet , jeder fahrzeugbesitzer wird ausserdem

von der polizei bestraft , das strafausmass wird zwischen 400 und
r500 Schilling liegen , das bedeutet im extremsten fall - wenn ein

autofahrer in der zone 3 erwischt wird - , dass mit gesamtkosten in

der hoehe von 2 . 756,20 Schilling gerechnet werden muss .

vor jeder abschleppaktion einigen sich die zustaendigen

magistratsdienststellen mit der polizei ueber das einsatzgebiet .

vier bedienstete der magistratsabteilung 48 nehmen die befestigung

der hebevorrichtung an den raedern des abzuschleppenden fahrzeuges

ohne verkehrsbehinderung vor . dann faehrt der kranwagen neben das

fahrzeug , laedt dieses auf und laesst sein mitgebrachtes hebe -

gerae .t fuer den naechsten wagen zurueck . auf diese weise will man

die verkehrsbehinderung so gering wie moeglich halten , bei ein -

halten dieser vorgangsweise wird fuer das aufladen des fahrzeuges
mit einem Zeitaufwand von zirka fuenf minuten gerechnet .

von der rettung , der feuerwehr , den wiener verkehrsbetrieben

und von der bundespotizeidirektion wurden unterlagen angefordert ,
aus denen ersichtlich ist , welche strassenzuege nach meinung der

angefuehrten dienststellen - rangordnungsmaessig gestaffelt -

die meisten behinderungen durch den individualverkehr haben , es
wurde nach ruecksprache mit der bundespolizeidirektion Vorsorge
getroffen , dass beim abschleppen betriebsbereiter fahrzeuge
aus solchen Strassen ein Zusammenwirken zwischen polizei und

magistrat gewaehrleistet ist .
bei dem informationsgespraech , an dem auch die Vertreter der

polizei , der kraftfahrorganisationen und der im magistrat zustaen¬

digen dienststel1en teilnahmen , wurde von stadtrat schieder
betont , dass die feuerwehr in Zukunft ebenfalls weiter abschleppen
werde , allerdings nur in jenen faellen , bei denen eine unmittelbare

behinderung und damit gefaehrdung festgestellt werde .
Professor fritz s e n g e r , konsulent der Stadtverwaltung

fuer verkehrsfragen , zeigte bei diesem gespraech kurze informations -
filme ueber die verschiedensten arten des abschleppens in anderen
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europaeischen Staaten , in einer Zusammenfassung betonte senger , dass

eine ideale form eigentlich nirgends gefunden worden sei .

mit der einfuehrung von abschleppzonen habe man im ausland

nicht gerade die besten erfahrungen gemacht , aus diesem grund werde

es in Wien auch keine zonen dieser art geben , stellte stadtrat

schieder fest .
1422
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Lokal :

rodungen im ueberschwemmungsgebiet

11 Wien , 18 . 11 * ( rk ) in den naechsten tagen werden im ueber -

schwemmungsgebiet , zwischen fLoridsdort er bruecke und rei # hs -

bruecke , rodungsarbeiten beginnen , diese rodungen stehen im Zu¬

sammenhang mit dem bauabschnitt 6 fuer den Linken donausammel -

kanal .
1 306
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k u L t u r :

praemienaktion fuer wiener kleingaLerien

4 Wien , 18 . 11 . ( rk ) im rahmen seiner praemienaktion fuer

wiener kleingaterien hat das kulturamt der stadt Wien vier wiener

galerien praemiiert . die ausgezeichneten sind die galerie naechst

st . Stephan , die galerie pabst , die galerie gras und die galerie

basilisk .
0923
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Wirtschaft

massnahmen gegen winterarbeitstosigkeit auf den

staedtischen baustellen

3 Wien , 18 . 11 . ( rk ) die stadt Wien ist bemueht , auch waehrend

des winters auf den staedtischen baustellen einen rnoeglichst honen

beschaeftigtenst and aufrecht zu erhalten , in den letzten jahren

konnte damit die winterarbeitstosigkeit im baugewerbe stark einge -

daemmt werden , stadtbaudirektor dipl . - ing . anton s e d a hat

alle baufuehrenden magistratsdienststellen ersucht , mit geeigneten

massnahmen rnoeglichst vieLe bauarbeiten waehrend der Wintermonate

fortzusetzen .
auf den staedtischen baustellen haelt indessen der hohe

beschaeftigtenstand unvermindert an . nach einer per ende Oktober

vorgenommenen zaehlung gab es 11 . 589 beschaeftigte . das ergibt

gegenueber august eine Zunahme von rund 270 und gegenueber

September eine Verminderung von 80 arbeitskraeften .

die meisten beschaeftigten - naemlich 2 . 131 ~ sind bei der

Instandsetzung und erhaltung von wohnhaeusern eingesetzt , nur

unwesentlich niedriger - 2 . 068 beschaeftigte - ist die zaho der

fuer den wohnungsneubau eingesetzten arbeitskraefte . auf den

u - bahn - baustellen sind nach wie vor rund tausend beschaeftigte im

einsatz .
0921
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Kommunal ;
( rosa )
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Die Rettung im Oktober ; Mehr Einsätze als im
Vorjahr
Wiener Voranschlag 1975 mit Konjunkturaus -
gleichs - Budget
Verkehrsprobleme in München und Zürich
Ab Jänner ; Schwangerschaftsunterbrechungen
in Wiener Spitälern möglich

Neuer Rettungswagen - Typ vorgestellt
Rekordbeteiligung an Jungbürgerfeiern

V/irtschaft ; Kredite für Betriebsansiedlungen
( blau )
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kommunal :

die rettung im Oktober :
mehr einsaetze als im Vorjahr

4 Wien , 19 . 11 . ( rk ) die zahl der einsaetze der wiener rettung
hat sich , verglichen mit dem Vorjahr , wesentlich erhoeht . dies

geht aus dem taetigkeitsbericht des rettungs - und krankenbefoerde -

rungsdienstes der stadt Wien tu er Oktober hervor , so betrug die zahl
der einsaetze des rettungsdienstes 4 . 300 , das sind um rund 300 aus -

fahrten mehr als im Oktober 1973 . zu diesem ansteigen trugen
wesentlich die vermehrten interventionen bei verletzten personen
durch unfaelle bei . insgesamt mussten die aerzte des rettungsdienstes
bei 2 . 229 verletzten ( davon waren der grossteil verkehrsunfaelle )

intervenieren .
der krankenbefoerderungsdienst transportierte im berichts -

monat insgesamt 6 . 349 Personen , mit hilfe der rettung wurden

insgesamt zwei entbindungen in Wohnungen durchgefuehrt .
0942



19 . november 1974 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 2806

kommunal °

wiener Voranschlag 1975 mit konjunkturausgleichs - budget

6 Wien , 19 . 11 . ( rk ) in einer gemeinsamen Sitzung von stadt -

senat und finanzausschuss des wiener gemein derates unter dem

Vorsitz von vizebuergermeisterin gertrude froehlich -

s a n d n e r brachte dienstag finanzstadtrat hans m a y r

fristgerecht den entwurf fuer den Voranschlag der bundeshauptstadt
Wien 1975 ein . die ausgaben werden mit 34,1 milliarden Schilling

veranschlagt , die einnahmen mit 33,9 milliarden . daraus resultiert

ein abgang von 260 millionen Schilling .
wie der finanzstadtrat erlaeuternd ausfuehrte , ist zum ersten¬

mal ein konjunkturausgleichs - budget vorgesehen , dass der stadt

Wien die moeglichkeit gibt , rasch zu reagieren , in diesem ausser¬

ordentlichen budget sind ausgaben in der hoehe von 698,8 millionen

und einnahmen von 600 millionen vorgesehen , unter beruecksichtigung
des konjunkturausgleichs - budgets ergibt sich somit ein gesamtaus -

gabenrahmen von 34,8 milliarden und einnahmen von 34,4 mil¬

liarden . der abgang von 359 millionen entspricht einem Prozent
der gesamtausgaben . stadtrat mayr hob auch hervor , dass die

Steigerung des budgetrahmens fuer 1975 mit 7,6 Prozent weit unter
der inflationsrate liege .

die beratungen ueber den voranschlagsentwurf werden nach dem
vor liegen der rein drucke in der kommen den woche in einer weiteren

gemeinsamen Sitzung von stadtsenat und finanzausschuss vorgenommen ,
die budgetdebatte im wiener gemeinderat beginnt , wie berichtet ,
arn 10 . dezember .
1 225
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kommunal ;

Verkehrsprobleme in muenchen und zuerich

7 Wien , 19 . 11 . ( rk ) beim fachausschuss fuer verkehrstragen des

oesterreichischen staedtebundes ? der dienstag und mittwoch unter

dem vorsitz des salzburger vizebuergermeisters dr . franz

klaering im wiener rathaus tagt , sprachen dienstag bau -

direktor eckstein vom muenchner stadtentwicklungs -

referat und dipl . - ing . martin b e s c h von der planungsstelle

der zuericher verkehrsbetriebe ueber Verkehrsprobleme in diesen

beiden staedten .
baudirektor eckstein ertaeuterte den entwurf des

aus zehn kapitel bestehenden neuen Stadtentwicklungsplanes fuer

muenchen , der voraussichtlich im sommer naechsten jahres vom stadt¬

rat ( ist gleich gemeinderat ) verabschiedet werden soll , besonders

hob eckstein dabei hervor , dass der zuzug nach muenchen nun

gestoppt und ein wanderungsvertust zu beobachten sei . dabei

handle es sich fast ausschliesslich um die wohnbevoelkerung , die

ins umland ziehe , waehrend die arbeitsplaetze in der kernstadt ver¬
blieben , deren zentralitaet sogar noch anwachse , die absiedlung
einkommensstarker bevoelkerungsgruppen fuehre natuerlich zu einem

steuerentfall , was wiederum ein sinken des investitionsvolumens
auch fuer den verkehr zur folge habe .

der neue muenchner Stadtentwicklungsplan visiert eine anpassung
an eine polyzentrale entwicklung an . was das verhaeltnis mit der
region angehe , bestuenden grosse differenzen zwischen der Stadt¬

verwaltung und dem Land bayern ueber eine aenderung der verwaltungs¬
grenzen . realistischerweise werde daher keine ausdehnung des
muenchner Stadtgebietes angenommen , eckstein betonte zudem , der
neue Stadtentwicklungsplan beinhalte nur zielvorstellungen bis 1985 ,
waehrend man frueher einen zeithorizont von 30 jahren angenommen
hatte , eines der Probleme sei es , die balance zwischen realitaet
und Utopie zu halten .

die verkehrsplanung sei unter anderem dadurch gekennzeichnet ,
dass trotz einer Stagnation der bevoelkerung staendig veraenderungen
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bei den verkehrswuensche zu beruecksichtigen seien , dies nicht
zuletzt deshalb , weil pro jahr in muenchen 100 . 000 menschen innerhalb
des Stadtgebietes umziehen , hunderttausend weitere ins umland
siedeln und die gleiche anzahl aus dem umland in die kernstadt
ziehe , die moegliche erfuellung der verkehrswuensche fuehre zusammen
mit dem wünsch einer minimierung der Umweltbelastung zu neuen netz -

konzeptionen des Verkehrs , die eckstein so umschrieb , dass der
in dividualverkehr auf weniger hauptverkehrsstrassen gebuendelt ,
also die maschenweite des netzes vergroessert werden solle , der

durchzugsverkehr dazwischen solle unterbunden werden , da aber eine
solche buendelung vom derzeitigen strassennetz nicht verkraftet
werden koenne , sei es das ziel , das verhaeltnis zwischen individual -

verkehr und oeffentliehen verkehr in muenchen , das derzeit etwa
6 : 4 betrage , zu veraendern .

Untersuchungen haetten gezeigt , dass etwa 20 Prozent auf das

individuelle und 30 Prozent auf das oeffentliche verkehrsmittel auf

jeden fall angewiesen seien , es gehe also um die Verteilung der
restlichen 50 Prozent , dabei sollte , meinte eckstein , eine grund -

saetzliche aenderung insofern anvisiert werden , als von der

gesetzgebung her eine umkehrung der praeferenz des individuellen
fliesverkehrs zugunsten des oeffentliehen Verkehrs angestrebt
werden muesse , da ansonsten eine umweltgerechte beruhigung der wohn -

quartiere nicht erreicht werden koennte . gleichzeitig muesste der
oeffentliche verkehr verbessert werden , was nicht blos durch den
bau von u - und s - bahnen geschehen koennte . kurzfristige und
erhebliche Verbesserungen koennte beispielsweise auch durch neue
strassenbahn - und autobuslinien erreicht werden , die finanzierung
solcher massnahmen koennte so bewerkstelligt werden , dass dafuer

jaehrlich zehn Prozent des budgets fuer s - und u - bahnen aufge¬
wendet wuerden . sollte der oeffentliche verkehr jedoch nicht

geaendert und verbessert werden , wuerde der ’ ’ teufeiskreis ’ 1

erhalten bleiben und der individuelverkehr weiter wachsen .
dipl . - ing . b e s c h von den zuercher verkehrsbetrieben

beschaeftigte sich hingegen mehr konkret mit den technischen und

Organisatorischen moeglichkeiten , den betrieb von strassenbahn und
autobus zu verbessern . Voraussetzungen dafuer seien jedoch klare
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politische entscheidüngen , da appelle , das private auto weniger zu

benuetzen , nichts einbraechten , muessten die oeffent liehen Verkehrs¬

betriebe neben einer erhoehung ihrer leistungsfaehigkeit vor allem

ihre leistungsqualitaet aus der sicht des künden anheben .

zur foerderung des oeffent liehen nahverkehrs muessten dabei

alte inner - und ausserbetriebliehen massnahmen voll ausgenuetzt

werden , dazu gehoerten aus innerbetrieblicher sicht der ausbau einer

funkteitstelle , entsprechend guenstige fahrgastabfertigung , tarif¬

potitische sowie massnahmen beim Wagenpark und den uebrigen betriebs -

anlagen . zu den ausserbetriebliehen massnahmen - die von den

verkehrsunternehmen nicht allein entschieden werden koennten - zaehl -

te besch die anlage von sonderspuren fuer strassenbahn und autobus ,

die abgrenzung der tramwaytrassen durch bodenmarkierung , den bau

strassenbahn - und busfreundticher Signalanlagen , eine vernueftige

parkraurnregulierung entlang der strecken des oeff ent l ichen Verkehrs

und gute umsteigrelationen auf . alle diese massnahmen seien jedoch

ohne eine wirksame polizeiliche ueberwachung wenig ergiebig .

konkret fuehrte der zuericher verkehrsplaner den erfolg bei

einer strassenbahntinie an , in deren bereich von 105 vor vier jahren

vorgeschlagenen einzelmassnahmen seither 50 Prozent verwirklicht

worden seiend der durchschnittliche fahrzeitgewinn mache neun und der

reisezeitgewinn sieben Prozent aus , wobei diese linie im engeren

city - bereich einen fahrzeitgewinn von 22 und einen reisezeitgewinn

von 16 Prozent erzielen konnte , ausserdem sei in zuerich bereits

das gesamte gleisnetz durch leit - und sperrlinien vom individuat -

verkehr getrennt und zudem gebe es reine busspuren in einer taenge

von zehn kilometer . der betriebsleitfunk habe ueberdies bewirkt ,
dass kleinere oder groessere stoerungen , die frueher zu einem all¬

gemeinen durcheinan der gefuehrt haetten , nun durch richtige dis -

positionen lokal gehalten werden koennten und die normalisierung des

verkehrsablaufes nur noch eine angelegenheit von minuten sei .

1 258
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kommunal i

ab jaermer :

schwangerschaftsunterbrechnungen in wiener spitaelern moeglich

8 Wien , 19 . 11 . ( rk ) ab jaenner 1975 , mit wirksamwerden des neuen

Strafgesetzes , wird es grundsaetzlich in allen wiener spitaelern

moeglich sein , schwangerschaftsunterbrechungen vorzunehmen , dies

teilte gesundheitsstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r

am dienstag in der wiener Landesregierung mit . dr . stacher hatte

vorher den gesetzentwurf ueber die aenderung des wiener kranken -

anstaltengesetzes eingebracht .
vier wiener spitaeler , naemlich wilhelminenspital , das frauen -

hospiz der gebiet skrankenkasse in doebling , die krankenanstalt

rudolfsstiftung und die semmelweis - frauenklinik haben von sich aus

schon ihre bereitschaft erklaert , schwangerschaftsunterbrechungen

vorzunehmen , stadtrat stacher betonte jedoch , dass die gemeinde Wien

einen schwangerschaftsabbruch nicht bezahlen werde , eine frau , die

den abbruch wuenscht , koenne zu den normalen tagessaetzen , entweder

in der allgemeinen gebuehrenklasse oder in der Sonderklasse aufge¬

nommen werden , auch eine ambulante behandlung sei moeglich . in

sozialen notfaellen werde das sozialhilfegesetz in anwendung kommen .

derzeit betragen die tagessaetze in der allgemeinen gebuehren -

klasse 600 Schilling plus mehrwertsteuer , in der Sonderklasse

720 Schilling , wobei noch arztgebuehren , etc . dazukommen , auf grund
der aenderungen im neuen krankenanstaltengesetz wird jedoch auch

eine neue gebuehrenordnung notwendig , darueber sind die beratungen

im gange , so dass ueber die tatsaechlichen kosten fuer einen

schwangerschaftsabbruch derzeit keine verbindliche Zusage gemacht
werden kann , ungeklaert ist auch , ob die krankenkasse irgendwelche
kosten uebernimmt .

oevp - stadtrat l e h n e r verwies darauf , dass ueber die

aenderung des wiener krankenanstaltengesetzes im zustaendigen

gemein deratsausschuss weitere gespraeche stattfinden wuerden . er

meldete jedoch jetzt schon im namen seiner partei an , dass die oevp

gegen die moeglichkeit einer schwangerschaftsunterbrechung sei .
1 318
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Lokal :

neuer rettungswagen - typ vorgesteLLt

Wien , 19 . 11 . ( rk ) in der zentrale der wiener rettung

wurde montag von der deutschen firma hospitalwerk gmbh . ein neuer

rettungswagen - typ vorgesteLLt . die ausstattung des clinomobil -

rettungswagens , der in deutschland seit drei jahren erzeugt

wird , sichert in erster Linie eine rasche medizinische behandlung

am unfallsort . neben einer umfassenden ersten hilfeleistung sind

auch operative eingriffe moeglich , mittelpunkt ist ein elektro¬

hydraulisch betriebener behandlungstisch , der gleichzeitig als

tragenlager dient , er ist in der hoehe beliebig verstellbar und

so eingebaut , dass der patient vom arzt von allen seiten erreicht

werden kann , seitlich an der wand sind zwei weitere tragenlager

angebracht , so dass jedes fahrzeug bis zu drei verletzten trans¬

portieren kann .
das fahrzeug , ueber dessen einrichtung sich auch gesundheits -

und sozialstadtrat prof . dr . alois s t a c h e r eingehend in¬

formierte , ist allerdings um 25 Zentimeter breiter als die der¬

zeitigen einsatzwagen des wiener rettungsdienstes . ein umstand ,
der sich , wie stadtrat stacher meinte , fuer den normalen einsatz

des rettungsdienstes im innerstaedtischen bereich nachteilig aus¬

wirken wuerde .
die kosten fuer dieses fahrzeug , das sich gegenwaertig auf

einer praesentationstour quer durch Oesterreich befindet , belaufen

sich auf rund 450 . 000 Schilling ( dazu im vergleiche ein komplett

ausgestatteter einsatzwagen der wiener rettung kostet 300 . 000 s ) .
1600
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lokal °

re kordbeteiligung an jungbuergerfeiern

1 Wien . 19 . 11 . ( rk ) alle rekorde wird voraussichtlich die bc -

teiligung an den wiener jungbuergerfeiern 1974 schlagen , bisrer

liegen fast 8 . 700 kartenbestellungen im Landesjugendreferat vor .

der grosse erfolg duerfte darauf zurueckzufuehren sein , dass das

Landesjugendreferat fuer die bereits traditionellen jungbuerger -

feiern heuer erstmals alternativangebote gestellt hat . die jugend

liehen konnten zwischen einem Orchesterkonzert der wiener

Symphoniker , einer auffuehrung des musicals ’ ’ gigi ’ ’ und einem

ball in des festsaelen des wiener rathauses waehlen .

am staerksten war die nachfrage nach den Vorstellungen im

theater an der Wiens hier mussten zu den urspruenglicn geplanten

drei geschlossenen Vorstellungen am 3 . , 4 . und 6 . dezember noci *

weitere fuenf Vorstellungen am 10 . und 1 / . dezember sowie am

12 . , 23 . und 28 . jaenner 1975 gebucht werden , die bereits eben¬

falls voll belegt sind , insgesamt liegen fuer die Vorstellungen

von ’ ’ gigi ’ ’ 6 . 333 bestellungen vor .

ebenfalls bereits ausgebucht ist der ball in den festsaelen

des wiener rathauses am 6 . dezember . fuer das tanzvergnuegen , bei

dem prof , norbert pawlicki und seine Solisten , das Orchester

frederic , das ’ ’ vienna star ensemble ’ ’ und aniko benkoe sorgen

werden , haben sich 1 . 369 jugendliche entschlossen , auch das

Orchesterkonzert der wiener Symphoniker am 29 . november hat

guten anklang gefundene an die 1 . 000 jugendliche entschieden sich

dafuer . allerdings sind fuer das konzert , auf dessen Programm
unter anderem die 1eonorenouvertuere nr . 3 und die zweite Symphonie

von johannes brahms stehen , noch restliche balkon - und galerie¬

karten erhaeltlich .
alle jungbuerger erhalten im laufe des november die karten

fuer die Veranstaltungen zugesandt .

0940
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Lokal :

geehrte redaktion

5 Wien , 19 . 11 . ( rk ) aus anlass einer bevorstehenden mond -

finsternis ( 29 . november ) Laden wir sie zur vorfuehrung des neuen

sonnen - und mondfinsternisprojektors im wiener praterpLan etarium

ein . neben diesem geraet , mit dem mond - und sonnenfinsternisse

simuliert werden koennen , hat das im Letzten jahr umgebauten

Planetarium auch ein mondpanorama und andere neuerungen vorzustelLen .
merken sie daher bitte vor ?
zeit ? dienstag , 26 . november , 14 uhr .
ort ? wiener praterplanetarium .

1 205
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Wirtschaft i

kredite fuer betriebsansiedlungen

3 Wien , 19 . 11 . ( rk ) erst vor einem halben jahr , am 7 . mai , hat

der gemeinderat die kreditmittel fuer betriebsansiedlungen um

150 millionen Schilling erhoeht , da auch diese summe inzwischen

beansprucht wurde , genehmigte der stadtsenat auf antrag von wirt -

schaf tsst adtr at hans m a y r dienstag eine neuerliche aufstockung

um 150 millionen auf 1 . 170 millionen Schilling .

in diesem kreditrahmen werden von der Stadtverwaltung

zinsenzuschuesse fuer kredite zur ansiedlung oder zur Struktur —

verbessern den Umsiedlung von betrieben gewaehrt . sie verteilen

sich auf zwei verschiedene aktionen , auf die industrieansiedlungs -

aktion ( ias ) , die 1969 begonnen wurde und nun einen kreditrahmen

von 920 millionen Schilling hat , und auf die aktion fuer gross -

handeisbetriebe , die 1971 geschaffen wurde und jetzt einen rahmen

von 250 millionen Schilling hat .

1001
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kommunal :

am freitag Landtag und gemeinderat

1 Wien , 20 . 11 . ( rk ) der wiener Landtag tritt freitag dieser

woche ( 22 . november ) um 10 uhr zu einer geschaeftssitzung zusammen ,

auf der tagesordnung steht das neue wiener garagengesetz .

im anschtuss an den Landtag findet eine geschaeftssitzung des

wiener gemeinderates statt , die tagesordnung umfasst vorlaeufig

51 punkte , doch ist mit einem nachtrag zu rechnen .

0922



20 . november 1974 ’ ’ rathaus - korrespon denz ’ ’ blatt 2817

kommunal :

Umweltschutzbeirat gab empfehlungen ab

Stadtverwaltung wird nun zu den vorschlaegen Stellung beziehen

2 Wien , 20 . 11 . ( rk ) die von den einzelnen arbeitsausschuessen

des beirates fuer fragen des Umweltschutzes in Wien ausgearbeiteten

empfehlungen wurden nun dem zustaendigen umweltstadtrat peter

schieder uebergeben . diese empfehlungen werden eine wichtige

leitlinie bei den bemuehungen der stadtverwaltung um eine Ver¬

besserung der umweltqualitaet in Wien sein .

einem teil der anregungen wurde bereits entsprochen , zum

anderen teil sollen in der naechsten zeit die zustaendigen fach¬

dienst ste l 1 en des magistrates Stellung beziehen , die darstellungen

der magistratsdienststellen sollen dann ebenfalls in einen bericht

zusammengefasst werden und buergermeister Leopold g r a t z und

dem plenum des Umweltschutzbeirates uebergeben werden , es ist

damit zu rechnen , dass dies in den ersten monaten des kommenden

jahres der fall sein wird .
die einzelnen arbeitsausschuesse des umweltbeirates werden

ab dem kommenden jahr an weiteren neuen empfehlungen kontinuierlich

zu arbeiten beginnen .
bei der uebergabe dankte stadtrat peter schieder den Leitern

der einzelnen arbeitsausschuesse - univ . - prof . dr . johann

schedling , univ . - prof . dr . gertrud p l e s k o t ,
univ . prof . dr . heinz flamm , univ . - prof . dr . manfred

h a i d e r , osr . dipl . - ing . franz fischer - im namen

des buergermeisters fuer die geleistete arbeit und deponierte

das starke interesse der Stadtverwaltung an einer weiteren arbeit

der mitglieder dieser arbeitsausschuesse .
0925
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kommunal :

neuer flaechenwidmungsplan fuer margareten

5 Wien , 20 . 11 . ( rk ) die Stadtplanung beschaeftigt sich derzeit

mit einem neuen flaechenwidmungsplan fuer margareten . wie bezirks -

vorsteher johann w a l t e r erklaerte , soll der neue flaechen -

widmungsplan vor allem die unguenstigen verhaeltnisse in den von

gewerbebetrieben durchsetzten Wohngebieten des 5 . bezirkes

beruecksichtigen . die Situation sei heute so , dass sich die gewerbe

betriebe immer mehr ausdehnen , keller - und hoflokale entsprechen

nicht mehr den anforderungen , die betriebe mieten sich in den wohn -

haeusern selbst ein , wodurch der wohnwert vermindert wird , dazu

kommen moderne , sehr oft laermintensive maschinen , die eine schwere

belaestigung fuer die bewohner darstellen , es sollen daher in Zu¬

kunft reine Wohngebiete mit geschaeften und eigene zonen fuer die

wirtschaftliche nutzung ( gewerbebetriebe etc . ) geschaffen werden .
da margareten fast keine gruenflaechen besitzt , sollen

kleinere Parkanlagen durch umwidmung von flaechen , auf denen sich

abgewohnte haeuser befinden , vergroessert werden .
schulen und kindergaerten kommt grosse bedeutung zu . es sei

daran gedacht , sagte bezirksvorsteher Walter , die Umgebung der be¬
stehenden schulen fuer ausbauten zu nuetzen . so soll jede schule
ihre eigene Sportanlage bekommen , an einem zentral gelegenen platz
im bezirk wird der bau eines pensionistenheimes gewuenscht .

eine Schutzzone soll den alten kernteil rund um den margareten
platz umfassen , einen teil der wehrgasse , der kettenbrueckengasse
und der rechten wienzeile .

noch nicht geklaert sind moegliche assanierungsgebiete , doch
koennten solche gebiete fuer folgende bezirksteile in frage kommen ,
gruengasse , ruedigergasse , franzensgasse , schoenbrunner strasse ,
wiedner hauptstrasse , wimmergasse , stollberggasse , ramperstorfer -

gasse , siebenbrunnengasse , johannagasse , arbeitergasse , kohlgasse .
der neue flaechenwidmungsplan wird im kommenden fruehjahr dem

gemeinderat zur beschlussfassung vorgelegt werden .
0931
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kommunal :

jugendaemter starten informationskampagne fuer ledige muetter

7 Wien , 20 . 11 , ( rk ) eine informationsaktion fuer uneheliche

muetter werden die jugendaemter der stadt Wien in den naechsten

wochen starten , durch vermehrte hinweise sollen die muetter darauf

hingewiesen werden , dass sie seit einiger zeit das recht haben , die

Vormundschaft fuer ihre kinder selbst zu uebernehmen . die jugend¬
aemter weisen gleichzeitig darauf hin , dass auch im falle der

uebernahme der Vormundschaft durch die mutter die hilfe des jugend -

emtes bei der einbringung der alimente jederzeit in anspruch

genommen werden kann , in diesem Zusammenhang ist auch das zu er¬

wartende bundesgesetz . von interesse , das einen staatlichen unter -

haltsvorschuss bei nicht Leistung von alimenten vorsehen soll .

seit dem in krafttreten des gesetzes , das ledigen muettern die

uebernahme der Vormundschaft fuer ihr kind ermoeglicht , haben sich

in Wien die von den bezirksjugendaemtern gefuehrten vormundschaften

um 2 . 600 von 16 . 000 auf 13 . 400 verringert , gleichzeitig ist die zahl

der sachwalterschaften - das jugendamt kann , wenn die mutter bei der

einbringung des unterhaltsbeitrages vom vater Schwierigkeiten hat ,
vom vormundschaftsgericht zum sachverwalter bestellt werden - aber

um mehr als 2 . 000 gestiegen .
muetter , welche die Vormundschaft uebe vihr uneheliches kind

uebernehmen wollen , koennen sich um auskunft und hilfe an die

jugendaemter in den bezirken oder direkt an das zustaendige vormund -

schaftsgericht wenden .
0939



20 . movember 1974 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ bLatt 2820

kommunal

zulagerierhoehung fuer ordensschwestern

8 Wien , 20 . 11 . ( rk ) auf antrag von gemeinderat rudolf

p o e d e r genehmigte der zustaendige gemein deratsausschuss

in seiner Letzten Sitzung eine zulagenerhoehung fuer Ordens¬

schwestern in wiener krankenanstalten .

ordensschwestern erhielten bisher Laut beschluss des gemeinde -

rates vom 16 . dezember 1959 „ 80 Prozent der Zulagen weltlicher

Schwestern , rueckwirkend ab 1 . juli 1974 werden nun die Zulagen ,

wie pflegedienst - chargenzulage , allgemeine dienstzulage , kranken¬

pflegefachdienst und hebammen , erschwerniszulage , nachtstunden -

entschaedigung , Zulage fuer Operationsschwestern usw . , denen der

weltlichen Schwestern angeglichen .

auf der grundlage dieser barentschaedigungen werden nun auch

remunerationen aus anlass von dienstjubilaeen entsprechend erhoeht .

11 22
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kommun a l °

enengiesparmassnahmen bei der Stadt Wien
heizkosten und stromverbr auch staendig gesenkt

11 Wien , 20 . 11 „ ( rk ) bereits seit vielen jahren wird bei der
stadt Wien im bereich der Verwaltung groesster wert auf wirtschaft¬
liche energieverwendung gelegt , so hat die gemeinde von sich aus
einen grossteil der energiesparmassnahmen bereits durchgefuehrt , die

dianstag im ministerrat behandelt wurden , ueberdies wird die ein -

haltung alter auf wirtschaftliche energieverwendung zielenden mass -
nahmen im auftrag der magistratsdirektion von den fachabteilungen
staendig geprueft .

bei der heizung der staedtischen amtsraeume und der schulen
gelten folgende rieht Linien : die hoechste zulaessige raumtemperatur
ist mit 20 grad celsius festgesetzt , eine beheizung der raeume in

der uebergangszeit ( herbst und fruehjahr ) erfolgt nur dann , wenn die

raurntemperaturen unter 18 grad celsius sinken , der abdichtung von
eueren und fenstern wird besondere beachtung geschenkt , ein ueber
aas zur unbedingt notwendigen raumentlueftung hinausgehendes offen¬
lassen von fenstern und lueftungsklappen ist nicht gestattet , um
neizkosten zu senken , werden auch die heizungen in staedtischen
amtsgebaeuden taufend modernisiert .

seit jeher wurde von der stadt Wien besonderer wert auf mass -
n ahmen zur Senkung des Stromverbrauches gelegt , die Verwendung von
zusaetzliehen energieverbrauchern wie etwa elektrische heizgeraete ,
kl irnaan lagen , raumbefeuchtern , koch - , warmhalte - und kuehlgeraete
ist prinzipiell untersagt , nur in ausnahmefaelten und im unbedingt
notwendigen ausmass werden von der amtsinspektion bewilligungen
erteilt .

bei der raumbeleuchtung wird der besonders energiesparenden
leuentstoffroehre der Vorzug gegeben , durch den ersatz von glueh -
lampen durch Leuchtstoffroehren ist es beispielsweise gelungen ,
den stromverbrauch fuer die strassenbeleuchtung in den letzten zehn
] ehren konstant zu halten , obwohl in diesem Zeitraum die zahl der
beceuchiungskoerper um 80 Prozent und die lichtmenge um 280 Prozent
gesiiegen sind .
1 323
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kommunal s

gruen - blink - phase schafft Unsicherheit

verkehrsexperten des staedtebundes berieten gesetzesnovellen

12 Wien , 20 . 11 . ( rk ) im fachausschuss fuer verkehrstragen des
oesterreichischen staedtebundes , der im wiener rathaus unter dem
Vorsitz des salzburger vizebuergermeisters dr . franz

klaering tagte , wurden mittwoch die Stellungnahmen des
staedtebundes zur bundessstrassengesetznovelle 1974 , zur fuenften

strassenverkehrsordnungs - novelle und zur dritten kraftfahrgesetz -

novelle beraten , dabei wurden gegen einige vorgesehene neue

bestimmungen bedenken geaeussert .
so sprachen sich die tagungsteiInehmer ueberwiegend gegen

eine in der stvo - novelle vorgesehenen Lockerung des absoluten

halteverbots im fuenf - meterbereich vor Strassenkreuzungen aus .
in diesem bereich soll es naemlich in hinkunft gestattet sein ,
zum aus - und einsteigenlassen kurz anzuhalten . die urspruengliche
regelung sollte aus gruenden der verkehrssicherheit beibehalten
werden .

der Vorschlag , in hinkunft fuer Lkws ueber 3,5 tonnen im

umkreis von 25 metern von wo hnhaeusern ein parkverbot zu er¬
lassen wurde begruesst , doch wird eine beschraenkung auf die

nachtzeit als zweckmaessig erachtet .
gegensaetzliehe auffassungen gab es hingegen ueber die

absicht , das zufahren zum linken strassenrand generell zu unter¬
sagen , da dies besonders in stadtrandgebieten kaum die Sicherheit
beeintraechtigt und nur zu unnoetigen umwegen fuehren koennte . es
wurde vorgeschlagen , das zufahrtverbot nur auf vorrangstrassen
einzufuehren .

eine laengere diskussion wurde ueber die gruen - blink - phase von
verkehrsampeln gefuehrt . Oesterreich ist bisher das einzige Land , in
dem es dieses lichtsignal gibt , obwohl das gruenblinken von vielen
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autofahrern als gewisse Vorwarnung begruesst wird , gibt es wegen

einer ofmals akut werdenden rechtsunsicherheit starke bedenken .

keine einwaende gab es gegen einige aenderungen fuer fahrzeuge

des oeffenttichen dienstes : in diesen bestimmungen ist unter anderen

der Vorrang fuer oeffentliche autobusse bei der abfahrt aus den

Stationen vorgesehen , diese massnahme soll im rahmen des beschleu -

nigungsprogramms der wiener verkehrsbetriebe eine Verbesserung

bringen .
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Lokal :

konferenz lieber behinderte kinder tagt in Wien

Wien , 20,11 . ( rk ) im wiener franz domes - lehrLingsheim begann

dienstag der fuer zwei tage anberaumte kongress der oester —

reichischen Sektion der internationalen Vereinigung fuer kinder -

doerfer und kinderheime 1974 . im mittelpunkt der beratungen steht

heuer die rolle der geschaedigten kinder und jugendlichen in der

modernen geselIschaft . wie stadtschulratspraesident hofrat ar , r ermann

schnell und gemeinderat g a w l i k in ihren einleitungs -

worten betonten , erreiche das Problem der koerperlich und geistig

behinderten kinder und jugendlichen heute ein ausmass , das

einen wandet in der einstellung der gesellschaft hierzu unum -

gaenglich mache .
in seinem grundsatzreferat wies univ . - prof . dr . r e t t

darauf hin , dass in oesterreich ein umdenkungsprozess notwendig

sei , bisher habe man koerperbehinderten oder geistigbehinderten

ueber die aktuelle medizinische betreuung hinaus meist nur dann

hilfe zukommen lassen , wenn die Chancen auf eine eingliederung in

den normalen wirtschaftsprozess gross war . es sei an der zeit ,

dass ueber eine aenderung der asvg - bestimmungen diese hilfe nun

auch den chronisch kranken zugute komme .

in einem anschliessenden pressegespraech stellte primarius

dr . rett folgende minimalforderungen auf : erstens muesse eine

gesetzliche meldepflicht fuer behinderte kinder ernsthaft er¬

wogen werden , da bei einer meldung auf freiwilliger basis er -

fahrungsgemaess die dunkelziffer sehr hoch sei , weiter muesse das

System der fruehdiagnose , das fuer die wirksame behandlung solcher

schaeden von aeusserster Wichtigkeit sei , im ganzen bundesgebiet

ausgebaut werden , derzeit bestehe ein wirksames system der frueh -

erkennung nur in Wien und kaernten .
drittens : jede bezirkshauptmannschaft sollte einen sonder -

kindergarten oder bei geringerem bedarf sondergruppen im rahmen

eines normalen kindergartens , eine Sonderschule und mindestens

eine geschuetzte Werkstatt besitzen . /
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im hinblick auf die Lage der geschaedigten kinder und jugend¬

lichen in Wien erklaerte der Leiter des Jugendamtes der Stadt Wien ,

Obersenatsrat dr . prohaska , dass man sich in Wien be¬

reits in der Vergangenheit in ausserordentlieh hohem mass der

betreuung behinderter kinder und jugendlicher besonders angenommen

habe , insgesamt stehen heute in Wien fuenf sonderkindergaerten mit

einem angebot von 348 plaetzen und sechs sonderhorte mit 240

plaetzen zur verfuegung . nicht zufaellig sei der erste kinderheim¬

bau , den die stadt Wien nach beseitigung der aergsten folgen

des zweiten Weltkrieges errichten konnte , behinderten kindern

und jugendlichen gewidmet gewesen , die von der stadt Wien in dem

mit damaliger schweizer hilfe erbauten sonder kindergarten auer -

we1sbach - park , der in der kommenden woche uebrigens sein 25jeehriges

jubilaeum feiern wird , geleistete arbeit auf medizinisch - heilpaeda -

gogischen gebiet habe inzwischen weltweite anerkennung gefunden ,

das gelte auch fuer das inzwischen ebenfalls bereits seit zehn

jahren bestehende dr . adolf lorenz - heim , in dem kinder und jugend¬

liche nicht nur nach den lehrplaenen der oeffentliehen schulen

unterrichtet wuerden , sondern auch eine solide berufsausbildüng

erhielten .
obersenatsrat prohaska wies weiter darauf hin , dass auch in

Wien - obwohl es , was die Versorgung mit plaetzen fuer koerper -

behinderte jugendliche und kinder betreffe , in Oesterreich an der

spitze liege - in den naechsten jahren die Schaffung zusaetzlicher

einrichtungen noetig sein werde , neben den finanziellen belastun -

gen sei aber hier das nach wie vor bestehende personalproblem eine

der hauptsorgen der Stadtverwaltung , von journalisten auf die

moeglichkeiten der einbeziehung von kuenftigen wehrersatzdienern

in solche institutionen angesprochen , erklaerte der Leiter des

jugendamtes , dass die kurzfristige beschaeftigung dieser jungen

Leute im gegensatz mit der erforder liehen kontinuierlichen

beschaeftigung gerade mit den behinderten kindern und jugendlichen

stehe , doch sei die stadt Wien daran interessiert , solche wehr¬

ersatzdiener fuer hi1feLeistungen zu gewinnen , man erhoffe sich

davon nicht nur eine entlastung des spezialisierten Personals ,

sondern auch , dass ein teil der wehrersatzdiener vielleicht durch

diese taetigkeit selbst zum ergreifen eines Sozialberufes angeregt

werden koennte .
+++



20 . november 1974 ’ 7 rathaus - korrespondenz 7 ’ blatt 2826

k u l t u r :

hans holt 65 jahre alt

3 Wien , 20 . 11 , ( rk ) am kommenden freitag , dem 22 . november ,
vollendet der Schauspieler hans holt sein 65 . Lebensjahr ,
holt wurde in Wien geboren , besuchte hier die mittelschule und
studierte an der akademie fuer musik und darstellende kunst bei
prof . schulbauer , sein erstes engagement hatte er am deutschen
volkstheater . nach der damals ueblichen provinztour ueber reichen¬
berg und maehrisch - ostrau an die scala nach Wien zurueckgekehrt ,
wurde er 1937 von hilpert an das deutsche theater in berlin ver¬
pflichtet . seit dem jahr 1940 ist holt mitglied des theaters in
der josefstadt - 1952 bis 1954 wurde diese mitgliedschaft durch
die zugehoerigkeit zum burgtheater - ensemble unterbrochen .

hilpert hatte hans holt auch fuer den film entdeckt , bereits
in einem seiner ersten filme , einer balzac - verfilmung , praesen -
tierte er jenen typ , dem er seither treugeblieben ist . dessen
ungeachtet verfuegt holt ueber ein grosses repertoire verschiedenster
rotten , sie reichen vom anton in hebbels 7 ’ maria magdalena 77 bis
zur leichtesten englischen komoedie . seine bürgtheaterzeit wiederum
war vor allem durch rollen in Schnitzler - und hoffmannsthal -

stuecken charakterisiert .
neben seiner schauspielerischen taetigkeit schrieb hans holt

auch selbst buehnenstuecke . den grosssten erfolg erzielte er hierbei
mit seiner komoedie 77 der herzspezialist 77 im jahr 1958 . im sommer
1973 wurde in der josefstadt das vorerst letzte stueck aus seiner
feder ,

77 der traumtaenzer 77
, aufgefuehrt . im jahr 1964 wurde hans

hott mit der kainz - medaille der stadt Wien ausgezeichnet . 1970 wurde
ihm die ehrenmedaille der bundeshauptstadt Wien in gold verliehen .
0927
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sport :

parallelslalom mit wettklassebesetzung
auf der hohen wand - wiese

6 Wien , 20 . 11 . ( rk ) die wiener sind nicht nur fussball -

fanatiker und ’ ’ Wasserratten ’ ’
, sie sind auch begeisterte

wintersportier . mehr als 150 . 000 Wienerinnen und wiener betreiben

aktiven Skisport , dieser tatsache rechnung tragend , hat das

sportamt der stadt Wien den ’ ’ hausschneeberg der wiener ’ ’ , naem -

lich die hohe wand - wiese im 14 . bezirk , im vergangenen sommer

weiter ausgebaut , zehn ’ ’ sehnee - kanonen ’ ’ werden , wenn der wetter -

gott mitspielt , auf der hohen wand - wiese auch in der kommenden

saison fuer feinsten Pulverschnee sorgen , allerdings muessen

temperaturen von minus vier grad celsius herrschen , ein 400 meter

langer Schlepplift mit einem hoehenunterschied von mehr als

hundert meter transportiert 700 Personen pro stunde , eine moderne

flutlichtanlage ermoeglicht einen abendbetrieb bis 22 uhr .
der erste versuch , einen parallelslalom durchzufuehren , war

schon 1969 gelungen , das hat das sportamt der stadt Wien dazu

bewogen , in der kommenden Wintersaison wieder einen parallelslalom ,
und zwar mit Weltklassebesetzung , durchzufuehren . als termin wurde

der 21 . jaenner 1975 vorgesehen , da zu dieser zeit im langjaehriger
durchschnitt die besten wetterbedingungen herrschen , es wird so
quasi einen laenderkampf zwischen Oesterreich und italien geben ,
denn die besten slalomläeufer wie hinterseer , huber , matt und
kniewasser sowie die italiener gustav thoeni , piero gros und
erwin Stricker werden an den start gehen , der parallelslalom
wird eine abendveranstaltung sein und bei flutlicht ueber die
buehne gehen .

wie dazu das sportamt der stadt wien der ’ ’ rathaus - korrespon -
denz ’ ’ mitteilt , will man vor den toren Wiens alpine skirennen
zur staendigen einrichtung machen , es wurden auch schon diesbe -

zuegliche kontakte mit den skiverbaenden sowie mit dem fis -
praesidenten marc h o d l e r aufgenommen .
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kommunal :

durchschnittliche wohnungsgroesse seit 1961 gestiegen

1 Wien , 21 . 11 . ( rk ) die durchschnittliche nutzflaeche der Woh¬

nungen in der bundeshauptstadt betrug 1961 52 quadratmeter - das

sind 22 quadratmeter pro bewohner 1971 hingegen bereits

56 quadratmeter oder 25 quadratmeter pro bewohner . das geht aus der

soeben veroeffent liehten ’ ’ haeuser - und wohnungszaehlung vom

12 = mai 1971 in Wien ’ ’ hervor .
der ausstattungsst andar d der Wohnungen hat sich zwischen

1961 und 1971 verbessert ” gab es 1961 nur in 64,7 Prozent aller

w' ohnungen wasser , in 52,7 Prozent wc und in 26,5 Prozent bad , so

waren zehn jahre spaeter 79,4 Prozent mit wasser , 66,5 Prozent

mit wc und 47,8 Prozent mit bad ausgestattet .

wie in der Untersuchung weiter festgestellt wurde , hat die

wohnbevoelkerung Wiens in den jahren 1961 - 1971 um 0,8 Prozent

abgenommen , die anzahl der Wohnungen jedoch in diesem Zeitraum um

13,8 Prozent zugenommen , den staerksten vertust an wohnbevoelkerung

verzeichn eten das gebiet um das elektrizit aetswerk Simmering mit

einem rueckgang von 84,4 Prozent und die Umgebung der heitigen -

staedter laende mit 81,8 Prozent abnahme . im bereich heiligenstaedter
taende wurde auch die staerkste Verminderung an Wohnungen

registriert i 1961 waren es noch um 78,2 Prozent mehr als 1971 .

aie hoechsten Zuwachsraten an wohnbevoelkerung und Wohnungen

konnten in der grössteldsiedtung mit 408,3 Prozent mehr bewohnern

und 423,4 Prozent mehr Wohnungen als 1961 , im gebiet um die auto -

kaderstrasse mit einer bevoelkerungszunahme von 443,9 und einem

wohnungszuwachs von 355,6 Prozent sowie im bereich muehtgrund -

neu - stadlau mit 544,5 Prozent mehr bewohnern und 750,4 Prozent mehr

Wohnungen ermittelt werden .
1971 waren ausserdem von den 781 . 518 wiener Wohnungen rund

69 . 000 oder 8,8 Prozent am tag der zaehlung unbewohnt , die gruppe
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dieser Leerstehenden Wohnungen umfasst sornmer - und ferienwohnsitze

unterkuenfte in appartementhaeusern , zweitwohnungen und fertig -

gestellte , aber noch nicht bezogene neubauwohnungen .
die Publikation 77 die haeuser - und wohnungszaeh l ung vom

12 . mai 1971 in Wien 7 ’ ist in der rna 66 zum preis von 40 Schilling

erhaeltlich .
091 6
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Lokal :

Stellungnahme zun kror . en - zeitung - streik

6 Wien . 21 . 11 . ( rk ) die redakteure des presse - und Infor¬

mationsdienstes der stadt Wien haben donnerstag vormittag zu dem

Warnstreik bei der kronen - zeitung Stellung genommen und sich mit

den bestrebungen der redakteursversammlung solidarisch erklaert ,
sie haben an die kollegen der kronen - zei tung folgendes ferm -

schreiben gerichtet ;
, ? wir haben mit bestuerzung von der haltung eines der eigentue -

mer Ihrer zeitung erfahren , wir erkLaeren uns mit eurem bemuehen um

ein redaktionsstatut solidarisch , wir sind jederzeit bereit , eure

gewerkschaftliche aktion zu unterstuetzen , die fuer alle oester -

reichisehen Journalisten von grosser bedeutung ist . ? ?
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Lokal :

Weihnachtsgeschenk der wiener Schulverwaltung an die etternvereine

7 wien , 21 . 11 . ( rk ) mit einem ’ ’ Weihnachtsgeschenk ’ ’ wird sich

die wiener Schulverwaltung heuer bei den elternvereinen einstellen ,

dies teilte vizebuergermeisterin und jugendstadtraetin gertrude

froehlich - sandner donnerstag mit . wie die stadt¬

rastin erklaerte , wird die Schulverwaltung in Zukunft auf j ©ti e

betraege verzichten , die die eiternvereine bisher iuer die benuetzung

von schulraeumen fuer ihre zwecke entrichten mussten , im durch -

schnitt hatten die etternvereine etwa 1 . 000 Schilling pro jahr fuer

diesen zweck erlegen muessen .
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k u l t u r t

konzert des klassischen wiener sehrammelquartetts

2 Wien , 21 . 11 . ( rk ) kompositionen von johann und josef

schrammet , alois strohmayer , carl michael ziehrer und josef

lanner bilden das Programm eines konzertes , das kommenden samstag ,

den 23 . november , um 16 uhr , im barocksaal 17 , kalvarienberg -

gasse 28a , das klassische wiener schrammelquartett geben wird ,

das ensemble wird unter der Leitung von prof . lois b o e c k

in der Originalbesetzung von zwei Violinen , einer kontra - gitarre und

einer g - klarinette , dem sogenannten ’ 1 picksuessen hoelzl ’ ’ ,

spielen , das Programm wird ergaenzt durch altwiener Couplets

und mundartgedichte von Leopold swossil und georg strnadt , die

vom burgschauspieler prof . fritz l e h m a n n vorgetragen werden .

0918
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k u l t u r i

neun foerderungspreistraeger der stadt Wien

3 Wien , 21 . 11 . ( rk ) seit 1951 vergibt die stadt Wien

foerderungspreise an begabte Wissenschaftler und kuenstler , die

auf grund ihrer bisherigen Leistungen eine erfolgreiche Weiter¬

entwicklung versprechen , die stadt Wien will damit zeigen , dass

sie die auf wissenschaftlichem und kuenstlerischem gebiet vor¬

handenen fruchtbaren ansaetze ueberblickt und ermutigt .

die sich altjaehrlich wiederholende Verleihung findet heuer

zum 24 . mal seit bestehen dieser bewaehrten einrichtung zur

foerderung unserer nachwuchskraefte statt , die foerderungs -

preise werden auf grund von vorschtaegen vergeben , die ein ausser¬

halb des magistrats stehender kreis von fachleuten erstattet ,

so wurde einstimmig beschlossen , fuer das jahr 1974 zwei Schrift¬

stellern , einem komponisten und zwei bildenden kuenstlern sowie

drei Wissenschaftlern und einem volksbildner preise zuzuerkennen ,
mit denen geldbetraege in der hoehe von je 20 . 000 s verbunden sind .

foerderungspreistraeger fuer Literatur sind dr . jutta

schutting und helmut zenker , foerderungspreise fuer musik sowie

fuer bildende kunst erhalten ivan eroed beziehungsweise robert

Lettner und florentina pakosta . bei den drei preistraegern fuer

Wissenschaft handelt es sich um hochsch . ass . dr . irmgard bontinck

( musiksoziologie ) , univ . ass . dr . hubert nagl ( geographie ) und

dipt . - ing . dr . peter riederer ( neurochemie ) . der preis fuer

Volksbildung wurde walter maurer zuerkannt .
0921
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Wirtschaft ;

Wiens Wirtschaft entwickelt sich guenstig

4 Wien , 21 . 11 . ( rk ) die wiener Wirtschaft entwickelt sich , im

ganzen gesehen , durchaus zufriedenstellend und auch die Prognosen
fuer das kommende jahr sind guenstig . das ergibt sich aus dem dritten

konjunkturbericht 1974 , den wirtschaftsstadtrat hans m a y r

mittwoch der presse praesentierte .
eine grundlegen de Zielsetzung der wiener Wirtschaftspolitik ist

die aufrechterhaltung der volIbeschaeftigung . ende September war mit

787 . 000 beschaeftigten ein neuer hoechststand erreicht , auf einen

arbeitslosen entfallen in Wien vier offene stellen ( in Oesterreich

zwei ) , im vergleich zum Vorjahr gibt es um 7 . 000 beschaeftigte mehr ,
wobei die zahl der gastarbeiter um 7 . 000 gesunken , aber die zahl der

beschaeftigten inlaender um 14 . 000 gestiegen ist .

als kardinalproblem der wiener Wirtschaft bezeichnete stadtrat

mayr den umstand , dass die konsumgueter industrie weiter auf hoch -

touren laeuft , waehrend die investitionsgueterindustrie zu gewissen

sorgen anlass gibt , durch die Senkung der lohn - und einkommensteuer

ab 1 . jaenner 1975 werden die einnahmen der stadt um etwa eine

milliarde Schilling gekuerzt , aber zugleich vier milliarden Schilling
kaufkraft der bevoelkerung zusaetzlich in den konsum einfliessen . da

die investitionsgueterindustrie weitgehend von den auftraegen der

oeffent liehen hand abhaengig ist , wird damit die diskrepanz in der

entwickkung noch verschaerft .
von besonderer bedeutung ist dabei die finanzielle Situation

der wiener stadtwerke , die durch stark steigende kosten bei gleich -

bleibenden tarifen gepraegt ist . die e - werke sind durch die enorme

heizoelVerteuerung in eine schwierige läge gekommen , die gaswerke
werden die wesentlich erhoehten preise fuer das sowjetische erdgas
zu tragen haben , die Verkehrsbetriebe sehen sich stark erhoehten

kosten fuer investitionen gegenueber , ueberpruefungen der tarife

sind in dieser Situation unvermeidlich , es muss entschieden werden ,
ob die alIgemeinheit diese mehrbelastungen mit steuergeldern
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finanzieren soll oder ob sie zur gaenze oder teilweise vom benuetzer

ueber den tarif getragen werden sollen , dabei duerfte es klar sein ,
dass e - werke und gaswerke die aus dem ausland kommenden ver teuerungen

an ihre künden weitergeben muessen , waehrend man ueber den tramway -

tarif noch reden muss .
die stadtwerke brauchen jedenfalls die noetigen investitions¬

mittel - damit die energieversorgung und der oeffentliche verkehr

auch fuer die Zukunft gesichert werden , aber auch im interesse der

gesamten Wirtschaft und der Sicherung der arbeitsplaetze .

1157
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lokal :

die verkehrsmassnahmen der kommenden woche :

Wasserrohrarbeiten in der klosterneuburger Strasse

1 Wien , 22 . 11 . ( rk ) in der kommenden woche , voraussichtlich arn

montag , beginnen in der klosterneuburger Strasse zwischen gauss -

platz und wolfsaugasse rohrverlegungsarbeiten der wiener Wasser¬

werke , die etwa drei monate waehrend werden , der durchzugsverkehr

in der klosterneuburger strasse muss dadurch in richtung von der

wallensteinstrasse zum gaussplatz auf die route wolfsaugasse -

treustrasse verwiesen werden , der verkehr in der gegenrichtung

kann in gewohnter weise durch die klosterneuburger strasse gefuehrt

werden .
0942

glatteis in Wien

2 Wien , 22 . 11 . ( rk ) der in der nacht zum freitag in ganz Wien

einfallende bodennebel verursachte bei null grad glatteis . vor
allem am suedlichen Stadtrand Wiens wurde stellenweise gefaehrliche
strassenglaette registriert , die stadtreinigung fuhr mit sieben

streufahrzeugen aus und bannte die Unfallsgefahr .
1022
i
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l 1

Lokal :

fremdenverkehrsenquete im raihaus

Wien . 22 . 11 - ( rk ) im wappensaal des wiener rathauses er -

oeffnete donnerstag die praesidentin des fremdenVerkehrsverban des

fuer Wien , vizebuergermeisterin gertrude froehli ch -

s a n d n e r , eine enquete ueber grundlagen - entwicklung - prognosen

des tourismus in Wien , wie die praesidentin in ihrer eroeffnungs -

ansprache betonte , sei diese enquete und die bereiis vorangegangene

arbeit der sechs fremdenverkehrsarbeitskreise vom wiener fremden¬

verkehrsverband initiiert worden , um nach einer gruendlichen stanc -

ortbestimmung bzw . abschaetzung der vorhersagbaren entwicklung zu

einem wirksamen fremdenverkehrskonzept fuer Wien zu gelangen , als

bereits jetzt erkennbare Schwerpunkte der kuenftigen fremden -

verkehrsarbeit nannte frau froehLich - sandner die intensivierung des

angebotes in den Sommermonaten , vor allem auf kulturellem sektor ,

die staerkere hinwendung zum inlaendischen gast als zielgruppe und

schliesslich die attraktivierung Wiens fuer junge Leute .

landestremdenverkehrsdirektor senatsrat dr . krebs , wi -̂ s

in seinem kurzreferat darauf hin , dass sich schon in der jueng

sten Vergangenheit eine Intensivierung der zusammenarbeit zwischen

dem fremdenverkehrsverband und den kommunalen institutionen bemerk¬

bar gemacht habe , diese angestrebte und im sinne des fremdenVerkehrs

verbandes wuenschenswerte mitsprache der fremdenVerkehrsverant -

wortLichen bei allen von der kommunalen seite geschaffenen fremden -

ver kehrsrel evanten massnahmen , setze aber fuer die fremdenverkehrs -

vertreter erst recht entscheidungsgrundlagen , wie die heute zu er¬

arbeitenden , voraus .
im ersten teil der tagung referierten die Leiter der sechs ar -

beitskreise die von diesen arbeitskreisen erarbeiteten vorschlaege

und richtLinien . zu beginn erklaerte der Leiter des arbeitskreises 1

- ’ ’ bedeutung des fremdenverkehrs fuer Wien ’ ’ - , univ . - prof . dr .

paul bernecker , dass man einerseits die bedeutung des

fremdenverkehrs fuer Wien nicht ueberschaetzen duerfe , andererseits

doch bestrebt sein muesse , durch die forcierung etwa der guten
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erreichbarkeit , natuerliche nachteile , wie die geographische rand¬

tage , auszugleichen bzw . sich bereits als erfolgreich erweisende

an satzpunkte , wie die entwicklung Wiens zur kongresstadt , zu inten¬

sivieren .
der Leiter des fuer verkehrsfragen zustaendigen arbeits -

kreises 2 , dipL . - ing . othmar luczensky , wies auf konkrete

verbesserungsmoeglichkeiten , wie etwa die einraeumung von Lande

rechten fuer ausLaendische fluggeselLschaften , hin .

anregungen zur attraktivierung Wiens boten der Leiter des

ausschusses nr . 3 , botschafter dr . h a r t L , und in seiner Ver¬

tretung dr . p f a n n . unter anderem regten sie die staerkere

bespie Lung der wiener theater in den Sommermonaten , ver -

staerkte Werbung fuer die kunstschaetze der wiener museen ,

Schaffung neuer typischer wiener geschenkartikel sowie das auf¬

greifen der vom kulturamt der stadt Wien bereits angebotenen ver -

staerkten kooperation im hinblick auf jugend - und familientourismus ,

an .
der referent des arbeitskreises 4 , kommerzialrat josef

f r o e h L i c h , wies in seinem referat vor allemauf die not -

wendigkeit der harmonisierung von angebot und nachfrage im inland ,

aber auch mit dem angebot der konkurrenzLaender , hin . weiters be¬

tonte kommerzialrat froehlich die notwendigkeit der Verbesserung der

dienst Leistungen und forderte eine steuerliche entlastung der

Unternehmer in der uebernachtungs - und gastgewerbebranche . kommen —

zialrat froehlich warnte auch vor der seiner ansicnt nach drohenden

Schaffung einer touristischen ueberkapazitaet .

im gegensatz hierzu bemerkte der Vorsitzende des fuer kongress¬

fragen zustaendigen arbeitskreises 3 5 kommerzialrat Leopold

mil Lwisch , dass bei der ungeheuren bedeutung , die Wien

als kongress - und uno - stadt fuer den fremdenverkehr zukomme , eine

Steigerung der bettenkapazitaet und des sonstigen Serviceangebotes

notwendig sei . schon jetzt ergebe sich das Problem , dass grosse

kongresse nur ausserhalb der starken touristenmonate durchfuehrbar

seien , weil es sonst zu kollisionen kommen muesse . da Wien sich auf

dem sektor des kongress - und konferenzwesens erfreulicherweise trotz

staerkster internationater konkurrenz eine gute Position erringen
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konnte und durch die Schaffung der neuen uno - zentren in Wien dieser

positive trend voraussichtlich noch verstaerkt werden wird ,
sei hier eine grundlegende eigene Untersuchung ueber die erforder¬

lichen Planungen und massnahmen dringend noetig .

als letzter arbeitskreisleiter referierte kommerzialrat otto

scheiner zur frage der f rerndenver kehrswerbung . als

Leitlinien fuer die kuenftige frerndenverkehrswerbung empfahl er

namens seines arbeitskreises die Schaffung von zielgruppen , wie

etwa ’ ’ junge wien - besucher ’ ’ und 5 ’ in l aen dische besuchter ’ ’ . vor

allem auf dem inlandsektor sei noch ein grosses besucherpotential zu

erschliessen , wenn es der Werbung gelaenge , eine erscheinung zu

durchbrechen , die man international beobachten koenne . das negative

image , das die jeweilige hauptstadt im restlichen Landesgebiet oft

habe , in einer zeit des wachsenden druckes sei es ausserdem unum -

gaenglich , diese Werbung nur mehr von vollprofis durchfuehren zu

lassen und damit von einer in der vergangenheit nicht nur in Wien ,
sondern auch ansonsten oft geuebten amateurwerbetradition abzugehen .

im mittelpunkt der anschliessenden diskussion stand u . a . die

anregung , in Wien im sommer mehr theaterveranstaltungen zu bieten

sowie ein Vorschlag , die Werbung fuer die an und fuer sich sehr

attraktiven touristischen angebote der wiener verkehrsbetriebe ,
wie die tagesnetzkarten , zu intensivieren , etwa nach dem vorbild

des London transport board . zur erschliessung wichtiger neuer

touristenmaerkte , wie etwa des japanischen , wurde von diskussions -

teilnehmern die Schaffung neuer direkter flugverbindüngen angeregt ,

besonderes interesse fand auch der von direktor a u e r aufge¬

zeigte aspekt , Wien in Zukunft vermehrt auch als kur - und er -

holungsstadt anzubieten .
zum abschluss der fremdenverkehrsenquete erklaerte die

praesidentin des fremdenverkehrsverbandes , dass sich ein teil der

forderungen , die auf dieser enquete laut wurden , bereits im

Stadium der Verwirklichung befinde, , so sei mit dem zustaendigen
ressortminister weihs und dem derzeitigen Leiter der

spanischen hofreitschule , oberst albrecht , vor kurzem

eine Vereinbarung getroffen worden , nach der ab kommenden sommer

die spanische hofreitschule zusaetzliche Vorstellungen zur
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bedeckung des bedarfes veranstalten wird , auch die immer wieder ge¬

forderte spezielle information fuer junge Wien - besucher sei in form

eines Spezialprospektes bereits in vorbereitung . dasselbe gelte fuer

einen ’ ’ shopping guide ’ ’ . ebenfalls geplant sei eine umfassende

Untersuchung ueber das inlaendische besucherpotential , eine reihe

der anderen anregungen , die im namen der enquete gemacht wurden ,

werde man selbstverstaendlich in das zu erarbeitende fremdenVerkehrs -

konzept fuer Wien aufnehmen .

+++
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kommunal :

katastrophenuebungsalarm ein voller erfolg

3 Wien , 22,11 . ( rk ) umweltstadtrat peter schieder , der

donnerstag abend im wiener rathaus einen katastrophenuebungs -

alarm ausloeste , um festzustellen , wie rasch funktionaere und

beamte der Stadtverwaltung , sowie rettung , feuerwehr und bundesheer

im ernstfall reagieren wuerden , war mit dem ueberraschend guten

ergebnis zufrieden .
es wurde von der annahme einer krisensituation in Wien aus¬

gegangen und der uebungsalarm lief wie folgt ab :

donnerstag , 18 . 43 uhr : waehrend der diensthabende Offizier

der feuerwehr , oberbrandrat abules ueber die ’ ’ krisensituation ’ ’

alarmiert wurde , waren Schwachstromtechniker des rathauses dabei ,
zusaetzliche telefone in rekordzeit zu installieren .

19 uhr : oberbrandrat abules trifft im rathaus ein und alarmiert
die feuerwehr .

19 . 02 uhr : vizebuergermeister hubert p f o c h und vize -

buergermeister gertrude froehlich - sandner treffen
im krisenstab ein . sofort werden die bezirksvorsteher verstaendigt . •

sie aollten das amtssiegel mitbringen .
19 . 26 uhr : bezirksvorsteher von mariahilf , hubert feiln -

r e i t e r mach das rennen und findet sich im rathaus ein .
19 . 28 uhr : der rathaus - pressedienst wird alarmiert ,
19 . 35 uhr : die erste meldung von der uebung wird via apa

den Zeitungsredaktionen uebermittelt .
19 . 40 uhr : polizeipraesident dr . karl reidinger und

generalinspektor der sicherheitswache , dr . guenther b o e g 1
treffen im krisenstab ein .

19 . 45 uhr : der krisenstab beschliesst , gesundheitsstadtrat
prof . dr . alois stacher zu verstaendigen .

19 . 55 uhr : alle verstaendigten bezirksvorsteher eingetroffen ,
mit ausnahme jener der bezirke 8 , 18 , 19 , 21 und 23 , die nicht
erreicht werden konnten .

die kraftfahrerorganisationen arboe und oeamt #»- 'stellen sich
spontan zur verfuegung . oeamtc stellt acht pannenfahrzeuge bereit
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und haelt die kurzrufnummer 72 99 zur auskunftserteilung frei ,

weiters wird eine zweite kurzrufnummer fuer verLautbarungen ange -

boten .
20 . 15 uhr : mi Li taerkomman dant von Wien , general karl

s c h r e m s und planungsstadtrat fritz h o f m a n n finden

sich im rathaus ein .
20 . 20 uhr : der bezirksvorsteh er des 3 . bezirks , jakob

b e r g e r , trifft aus fohnsdorf kommend , im rathaus ein .
20 . 25 uhr : umweltstadtrat peter schieder gibt einen abschtuss -

bericht , in dem er ausfuehrte : J ’ im grossen und ganzen hat dieser

katastrophenuebungsalarm gezeigt , dass alle funktionaere und beamte
sowie auch aussenstehende institutionen rascher reagierten , als wir

eigentlich angenommen haben , somit kann man sagen , dass diese

uebung ein votier erfolg war . ’ ’

1 204
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Kommunal ;

Wiener Landtag beschließt Garagengesetz

Wien , 22 . 11 . ( RK ) Ler Wiener Landtag hat Freitag einstimmig
eine Novellierung des Wiener G-aragengesetzes beschlossen . Wie
Stadtrat Peter Schieder als Berichterstatter in Vertretung von
Stadtrat Heller erklärte , würde durch diese Novellierung vor
allem auch dem Umweltschutz und der Bewahrung des Stadtbildes

Rechnung getragen .
Lurch das neue G-esetz werde es möglich , beispielsweise in

bestimmten Gebieten der Stadt ein Verbot des Tankstellenbaues
auszusprechen . G-leichzeitig damit wird es aber möglich sein ,
in den Kellergeschossen von Tiefgaragen Zapfsäulen zu errichten .
Dadurch würde , meinte Schieder , zweierlei erreicht ; Es werde ein
weiterer Anreiz für den Garagenbau gegeben und andererseits
werde das Stadtbild geschont ; ' Eine wesentliche Änderung sei auch
die , daß künftig bei der Berechnung für die Verpflichtung , bei
Neu - und Zubauten Abstellplätze zu schaffen , die Zahl der
Wohnungen maßgebend sein werde . Bei Industrie - und Geschäfts¬
bauten sei die Fläche der Aufenthaltsräume und bei Veran¬
staltungsräumen und Sportanlagen die Zahl der zulässigen Besucher
maßgeblich . Die Ausgleichsabgabe als Ersatz für die Nicht¬
erfüllung der Stellplatzverpflichtung sei im Gesetz mit höchstens
80 . 000 Schilling begrenzt , doch würde die tatsächliche Höhe
in der Durchführungsverordnung der Landesregierung festgelegt .

Abg . Dr . Hirnschall ( FPÖ ) sprach sich grundsätzlich für diese
Novellierung des Garagengesetzes aus . Er kritisierte jedoch
die späte Beschlußfassung . Die Novelle sei verschleppt worden ,
denn bereits vor vier Jahren habe die Enquete stattgefunden , auf
deren Ergebnissen das neue Gesetz basiere . Der Schaden sei
in einem Manko zehntausender Stellplätze und in der Tankstellen -
inilation der letzten Jahre zu sehen . Die neue Bestimmung , daß
ein Abstellplatz für 1,5 Wohnungen geschaffen v/erden müsse , halte
er für richtig , hingegen stelle es eine ' - Unterschätzung des
Motorisierungsgrades der Studenten dar , wenn bei Studentenheimen
für 300 Quadratmeter ein Einstellplatz gebaut werden müsse .
Schließlich meinte Hirnsehall , die Ausgleichsabgabe sollte nicht
einheitlich für ganz Wien , sondern abgestuft für verschiedene Ge¬
biete festgelegt werden .
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Abo; . Dr . Krasser ( ÖVP ) erklärte , es sei bereits 1966 eine

Novelle zu dem aus dem Jahr 1957 stammenden Garagengesetz aus¬

gearbeitet worden , doch sei sie über höheren Auftrag damals

wieder in der Versenkung verschwunden . Die Enquete im Jahr 1970

sei von ihm als damals Amtsführender Stadtrat angeregt worden ,
der Entwurf der Novelle sei 1971 fertiggestellt gewesen , aber

danach magistratsintern hängen geblieben . Die Hauptschuld daran

habe die Stadtplanung gehabt . Trotzdem sei mit allen Begut¬

achtungen etc . die Novelle 1973 beschlußreif gewesen . Die Schaf¬

fung von nicht mehr überschaubaren Mammutgeschäftegruppen habe

jedoch auch bewirkt , daß erst jetzt der Landtag mit diesem

wichtigen Gesetz befaßt werde . Als einen Erfolg seiner Fraktion

bezeichnete es Dr . Krasser , daß in der Verordnung der Landes¬

regierung die Ausgleichsabgabe nicht , wie vorgesehen gewesen ,
60 . 000 , sondern lediglich 50 . 000 Schilling ausmachen werde .
Das neue Garagengesetz sei gewiß gut , bringe jedoch keine Sanie¬

rung der Wiener Verkehrsverhältnisse , Was unter anderem fehle ,
sei auch ein Garagenförderungsgesetz .

Abg . Seeböck ( SPÖ ) hob besonders hervor , daß durch die Novelle

das Stadtbild mehr als bisher bewahrt werden könne und daß durch

etliche neue Bestimmungen der unnötige , prestigebedingte Konkurrenz¬

kampf der großen Mineralölfirmen bei der Errichtung von Tankstel¬
len ausgeschaltet werden würde . Dies komme in sehr hohem Maße dem

Umweltschutz zugute . Die Stellplatzverpflichtung sei nun nur noch
bei Neu - und Zubauten , nicht aber bei Umbauten gegeben , was
einer Erleichterung vor allem bei der Revitalisierung der Altstadt¬
teile gleichkomme .

Abg . Dr . Ebert ( ÖVP ) appellierte an den zuständigen Vize¬

bürgermeister Pfoch , die Wohnbauförderungsbestimmungen an die neuen
Richtlinien des Garagengesetzes anzupassen , da sonst eine nicht
mehr zumutbare Mehrbelastung der Mieter und Wohnungseigentümer
die Folge wäre . Bereits 1971 habe seine Partei ein Parkgaragen¬
förderungsgesetz verlangt . So wie erst dieser Tage bei einer Ver¬

anstaltung der Konsumenteninformation jede Monopolisierung abge¬
lehnt worden sei , so müsse auch ein Monopol beim Garagenbau in
Wien durch eine gemeindeeigene Gesellschaft abgelehnt werden .
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Als der für diese Gesellschaft zuständige Stadtrat erklärte

Hans Mayr ( SPÖ ) die Stadt strebe kein Monopol an und sei jeder¬

zeit bereit , mit Privaten zu koooerieren . Die Stadtverwaltung werde

sich zudem bemühen , zugleich mit Einführung der Parkometergebühr

eine Garagenunterstützungsverordnung zu erlassen .

In seinem Schlußwort erklärte Stadtrat >ich5 eder 3 ein gutes

Gesetz hätte viele Väter . Was den Vorwurf der zu späten Beschluß¬

fassung angehe , so heiße es immer bei h schnellen *' Gesetzen , sie

seien zu wenig verhandelt worden . Wenn aber in ausreichender Weise

ein Entwurf ausdiskutiert werde , heiße es , er sei verschleppt

worden .
Abstimmung : Einstimmig angenommen .

( Ende des Sitzungsberichtes ) .
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Kommunal ;

Wiener Gemeinderat

Wien , 22 . 11 . ( RK ) Anschließend trat der Gemeinderat unter

Vorsitz von GR . Schreiner ( SPÖ ) zu einer Sitzung zusammen . Auf

der Tagesordnung standen 87 Geschäftsstücke . An Anfragen lagen

zwei von der PPÖ vor . Ein Antrag der FPÖ betreffend Maßnahmen gegen
die Luftverunreinigung wurde dem zuständigen Gemeinderatsauss -rhuß

zugewiesen .

Geschäftseinteilung des Magistrats

Den Antrag , in der Geschäftseinteilung für den Magistrat
mit Wirksamkeit vom 1 . Jänner 1975 einige Änderungen vorzu -

nehmen und die neue Magistratsabteilung 55 Markt - und Schlacht¬

betrieb St . Marx als Betrieb zu führen , referierte GR . Pöder

( SPQ ) . Er berichtete , daß die Änderungen nahezu alle Gesohäfts -

gruppen , die Dienstaufsicht des Magistratsdirektors und die

Magistratischen Bezirksämter betreffen . Grundsätzlich stellte
der Redner fest , daß die Geschäftseinteilung ein lebender Organis¬
mus sei , der ständig den erforderlichen Notwendigkeiten angepaßt
werden müsse . Die neu zu schaffende Magistratsabteilung 55 ?
die das Pleischzentrum St . Marx umfaßt , ist der Mittelpunkt der

Änderungen . Wenn nun die Schlachtung und Vermarktung in einem

magistratischen Betrieb vorgenommen werden , sind Wirtschaft liehe

Überlegungen dabei im Vordergrund gestanden . Für andere

Änderungen waren vor allem rechtliche Gründe maßgebend - die durch
neue Gesetze entstanden sind - wie etwa durch die neue Gewerbe¬

ordnung .
Stadtrat Dr . Goller ( ÖVP ) übte zunächst daran Kritik , daß

ein Jahr nach Festlegung der neuen Geschäftseinteilung bereits
Änderungen erforderlich seien . Er bezeichnete die damalige
Einteilung als übereilt und inktqsequent . Die Straffung der

Verwaltung , der raschere Aktenweg , die damals versprochen
worden seien - sie stimmten mit den Tatsachen nicht überein .

Im Detail kritisierte Goller , daß die Verhandlungen mit den

Sozialversicherungsträgern und die Festsetzung von Verpfl * gs -
kostei von der Geschäftsgruppe für Gesundheit und Soziales nunmehr
der Geschäftsgruppe für Finanzen übertragen werden . Es sei
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zu befürchten , daß dann nur fiskalische Gründe bei solchen Bingen

Beachtung finden würden . Goller verlangte schließlich die ge¬
trennte Abstimmung über die Änderungen einerseits und die

Schaffung der MA 55 andererseits .
GR . Hatzi ( SPÖ ) wies als nächster Bebattenredner ausdrücklich

darauf hin , daß die Änderungen im wesentlichen auf eine Reihe

neuer Aufgaben der Stadtverwaltung zurückzuführen sind : durch

die neue Gewerbeordnung , durch das Baumschutzgesetz , durch das

Zivilschutzgesetz . Wenn nun zur MA 64 etwa auch Aufgaben einer

umfassenden Landesverteidigung zufallen , so wird damit Vorsorge

getroffen , daß in Krisenzeiten die Punktionsfähigkeit der Behörden

sichergestellt wird , daß lebenswichtig © Einrichtungen funktionieren ,
daß wirtschaftliche Maßnahmen getroffen werden , um einen gewissen
Lebensstandard der Bevölkerung zu sichern . Ber Redner befaßte
sich dann ausführlich mit den Auswirkungen des Zivildienst¬

gesetzes . Um dieses neue Gesetz inhaltlich erfüllen zu können ,
ergeben sich für die Stadtverwaltung neue Aufgaben . Schon jetzt
sind Vorbereitungen getroffen , daß etwa 500 Plätze für junge
Menschen als Zivildienstler zur Verfügung stehen . Hatzi betonte ,
daß es nicht darum geht,auf diese Weise billige Arbeitskräfte

zu bekommen , sondern daß dies zum Vorteil der jungen Menschen ,
die den Zivildienst vorziehen , und zum Vorteil der Stadt ge¬
schieht . Zur neuen Magistratsabteilung 55 stellte der Redner
fest , daß damit die Versorgung der Bundeshauptstadt auf dem
Pleischsektor quantitativ und qualitativ als wesentliche Auf¬

gabe erfüllt wird . Bie neue Organisationsform wird Einsparungen
beim Personal bringen und damit eine finanzielle Einsparung
von jährlich acht Millionen Schilling . > .
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Millionen Schilling , die die Stadt Wien in diesem Jahr für die

Theaterförderung ausgibt , würden nach sorgfältiger und genauer

Planung verteilt .
Abstimmung ? Einstimmig angenommen . Der Antrag der ÖVP zur

Erstellung eines Theaterkonzeptes wurde dem zuständigen Aus -

schuß zugewiesen .

Hauskauf

OP . Bednar ( SPÖ ) referierte den Antrag , das Haus Malzgasse 1

in der Leopoldstadt um 1,3 Millionen Schilling zu kaufen . Die

sehr argen sanitären Mißstände machten den Hauskauf notwendig .

Das Haus soll abgerissen werden .

OR . Krenn ( PPÖ ) schilderte die Vorgeschichte dieses Kaufs .

Ursprünglich habe der Magistrat einen Kaufpreis von 750 . 000

Schilling als äußerstes Angebot bezeichnet . Die Hauseigentümer

hätten jedoch ihre Forderung durchgesetzt . Obwohl die FPÖ grund¬

sätzlich gegen Enteignungnsei , wäre es in diesem besonderen

Fall doch richtig gewesen , den Paragraph 41 der Bauordnung an¬

zuwenden , der die Enteignung eines gesundheitswidrigen oder

baufälligen Hauses ermögliche .

OR . Bednar erwiderte , daß die Beseitigung der Mißstände

in diesem Haus dringend notwendig gewesen sei . Eine Enteignung

hätte , wenn sie überhaupt gelungen wäre , mindestens zwei bis

drei Jahre gedauert .
Abstimmung ? Von SPÖ und ÖVP angenommen .

Förderung von Betriebsansiedlungen

Die Aufstockung des Kreditvolumens der Industrieansied —

lungskreditaktion um 100 Millionen Schilling und der Großhandels -

betriebskreditaktion um 50 Millionen Schilling genehmigte der

Gemeinderat einstimmig auf Antrag von GR . Sallaberger ( SPÖ ) .

GR . Dr . Peter Ma^ r (ÖVP ) hatte in seinem Debattenbeitrag

auf die Bedeutung dieser Kreditaktion hingewiesen und in diesem

Zusammenhang eine Erweiterung auf weitere Branchen , wie etwa

Speditions - und Transportunternehmungen , gefordert .
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Erri chtung einer städtischen Wohnhausanlage

Über Antrag von Vizebürgermeister Bfoch ( SPÖ ) beschloß

der Gemeinderat ebenfalls einstimmig sodann die Errichtung

einer städtischen Wohnhausanlage auf den E- Werksgründen im 2 .

Bezirk , Engerthstraße — Handelskai . Die neue Wohnhausanlage

wird unter anderem 1 . 062 Wohnungen enthalten . Die voraussicht¬

lichen Kosten werden 8ß0 Millionen Schilling betragen .

GR . Bednar ( SPÖ ) bezeiebnete die Errichtung dieser Wohn¬

hausanlage als ein positives Böispiel für eine sinnvolle Staat —

emeuerung » Damit könne ein Stop der Abwanderungen der inneren

Bezirke erreicht werden .

( Ende des Sitzungsberichtes ) .
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kommunal :

fdp - fraktionsfuehrer im wiener rathaus

10 Wien , 22 . 11 . ( rk ) in Vertretung von buergermeister Leopold

gratz empfing vizebuergermeister hubert p f o c h den in Wien

weilenden klubobmann der fdp - fraktion im deutschen bundestag ,

wolfgang mischnick , der vom deutschen botschafter in

Wien , hörst g r a p o r t , und von den fpoe - gemein deraeten

dr . hirnschall und b a u e r begleitet wurde ,
im wiener rathaus zu einer laengeren aussprache ueber kommunal -

politische fragen .
1428
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lokal :

aviso an die redaktionell : terminaenderung

6 Wien , 22 . 11 . ( rk ) die Vorstellung der neuen mond - und

sonn enf in s t e rn i s - pr o j ek t oren des wiener praterplanetariums am

kommenden di © nstag , dem 26 . november , muss von 14 . 00 uhr auf

14 . 30 uhr verschoben werden , die neuen geraete werden bei der

pressefuehrung von vizebuergermeisterin und kulturstadtraetin

froeh l i ch — san dner offiziell in

betrieb genommen werden , wir bitten sie daher nochmals , termin

und ort vorzumerken :

zeit : wiener praterplanetarium ,

ort : dienstag , 26 . november , 14 . 30 uhr .

1345
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k u l t u r ;

ehrennische fuer helene thimig

7 Wien , 22 . 11 . ( rk ) in einer nische , die ehrenhalber von der

gemeinde Wien auf dem wiener zentralfriedhof gewidmet wurde ,

wurde diese woche die urne der kuerzlich verstorbenen Schau¬

spielerin helene thimig beigesetzt , die beisetzung in der

ehrennische erfolgte auf wünsch der verstorbenen praktisch unter

ausschluss der oeffentlichkeit .

1 350
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kommunal :

wiener budget liegt zur einsicht auf

1 Wien , 25 . 11 . ( rk ) ab dienstag , den 26 . november , liegt der

entwurf des Voranschlags der stadt Wien bis einschliesslich dienstag ,
den 3 . dezember in der ’ ’ rathausinformation ’ ? zur einsichtnahme

auf . dort werden auch sogenannte 1 ? erinnerungen ’ ’ zum budget ent¬

gegengenommen , die Informationsstelle in der schmidthalle des

rathauses ist montag bis freitag von 8 bis 18 uhr geoeffnet .

0916

neuer Leiter der ma 29 - bruecken - und Wasserbau

4 Wien , 25 . 11 . ( rk ) stadtrat ing . fritz h o f m a n n fuehrte

montag den zum Leiter der magistratsabteilung 29 , bruecken - und

Wasserbau , ernannten oberbaurat dipL . - ing . oskar groesser
in sein amt ein . dipl . - ing . groesser war bisher Leiter der Unter¬

abteilung Verkehrswasserbau in der ma 29 .

0956
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kommunal :

zu den tarifproblemen der stadtwerke

2 Wien , 25 . 11 . ( rk ) stadtrat franz n e k u l a erklaerte

gegenueber der ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’
, dass die bevorstehenden

tarifaenderungen bei ström und gas nur den zweck haben , die aus dem

ausland durch heizoel - und er . dgasverteuerung kommenden belastungen . .

auszugleichen , die hoehe dieser belastungen kann von den wiener
'st ' adtwerken nich ' t beeinflusst werden . - "die städt ' werke koennen diese

belastungen aber auch nicht selbst tragen , sie muessten sonst ihr

investitionsprogramm so radikal einschraenken , dass die einwand¬

freie energieversorgung in wenigen jahren nicht mehr moeglich waere .

die ueberLegungen bezueglich der verkehrstarife zielen in

erster Linie auf eine aenderung des tarifSystems , das dem uebergang

zum schaffnertosen betrieb entspricht , diese rationalisierung ist

nur moeglich , wenn das tarifsystem moeglichst einfach ist und vor

altem im wagen nur mehr in sonderfaellen fahrscheine gekauft werden ,

die Verkehrsbetriebe haben mehr als hundert tarifVarianten als

entscheidungsunter tage durchgerechnet und vorgelegt , als bestes

System , das sich auch international immer mehr durchsetzt , wurde

der uebergang zu netzkarten statt der bisherigen strecken karten

ausgewaehlt . die netzkarten , mit denen man jederzeit auf allen

Linien - mit ausnahme der sondertarif - Linien - fahren kann , muessen

natuerlich etwas teurer sein , als die bisherigen strecken karten ,
fuer die meisten fahrgaeste bedeutet das kaum eine mehrbelastung ,
weil sie schon bisher ausser der Wochenkarte fallweise einen anderen
fahrschein gebraucht haben , der preis fuer die monatsnetzkarte soll
massiv gesenkt werden , nach den Vorstellungen der Verkehrsbetriebe
auf 327 statt bisher 600 Schilling , ueber den preis des einzelfahr -

scheines wird noch diskutiert .
die mehreinnahmen aus der tarifumstellung wuerden die finan¬

zielle Situation der Verkehrsbetriebe zwar etwas verbessern , aber
nicht grundsaetzlich daran aendern , weil die kostensteigerungen
weitaus groesser sind , so stieg der preis fuer einen gelenktriebwagen
der type e 1 seit der letzten tarifregulierung anfang 1972 von

4,2 auf 6,8 millionen Schilling , der preis eines gelenksautobussses
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von 1,6 auf 2,5 millionen Schilling , der preis fuer dieseltriebstoff

von 3 . 20 auf 5 . 20 Schilling , auch die anderen kosten der Verkehrs¬

betriebe sind um 50 und mehr Prozent gestiegen .
vom Standpunkt einer rein kaufmaennischen wirtschaftsfuehrung

muesste also eine wesentlich hoehere tarifaenderung vorgeschlagen
werden , um wenigstens die Situation des jahres 1973 wiederher -

zuste11en .
auch die entscheidung ueber den jetzt vorliegenden Vorschlag

ist nicht leicht , der gemeinderat wird diese entscheidung zu treffen

hab en .
0921
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kommunal :

floridsdorf feiert jubilaeum

70 jahre bei Wien

3 Wien , 25 . 11 . ( rk ) am 28 . dezember 1904 Unterzeichneten

kaiser franz joseph und ministerpraesident koerber ein gesetz , das

den 21 . wiener bezirk - floridsdorf - erstehen liess . aber erst

am 10 . jaenner 1905 wurde dieses gesetz mit dem verordnungsblatt

ausgegeben und versendet , die bisherigen ortsgemeinden florids¬

dorf , Leopoldau , kagran , hirschstetten , stadtau , aspern ,

teile von tangenzersdorf , strebersdorf , stammersdorf , gross - jedlers -

dorf , breitenlee , grossenzersdorf und mannswoerth wurden damals

zu einem einzigen wiener bezirk - floridsdorf - vereinigt .

damals hatte floridsdorf mit den heutigen donaustaedter

ortsteiten kagran , hirschstetten , stadlau , aspern usw . 60 . 000 ein -

wohner . derzeit hat der 21 . bezirk rund 110 . 000 einwohner . zweifel¬

los wird die einwohnerzahl in den naechsten jahren aufgrund der

bedeutenden wohnbauvorhaben im bezirk noch wesentlich steigen .

am 10 , jaenner 1975 feiert also floridsdorf seine 70jaehrige

zugehoerigkeit zu Wien , aus diesem anlass wird - wie bezirksvor -

steher otmar emerling bekanntgab - am 10 , jaenner eine

festsitzung der bezirksvertretung stattfinden , bei der buerger -

meister Leopold g r a t z die festansprache halten wird .

die floridsdorfer werden antaesstich des jubitaeums per post

eine kleine festschrift erhalten , in der die entwicklung des

21 . bezirkes dargestellt wird , im rahmen eines photowettbewerbes

werden die schoensten motive des alten und des neuen florids¬

dorf gesucht , auch ein aufsatzwettbewerb in den schulen ist im

Zusammenhang mit dem jubilaeum geplant .
im haus der begegnung wird es zwei grossveranstaltungen geben ,

eine davon - im februar - wird der jugend gewidmet sein ,
fuer alle jene , die 1905 in floridsdorf geboren wurden und

heute noch im bezirk wohnen , will bezirksvorsteher emerling im

jaenner eine eigene Veranstaltung machen .
eine interessante initiative wird schon demnaechst in den zehn

pensionistenklubs von floridsdorf ergriffen werden , man will jene



25 . november 1974 ’ 5 rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 2865

klubbesucher , die sich an das jahr 1905 erinnern koennen , ersuchen ,

ihre eindruecke und besonderen erinnerungen aus dieser zeit nieder¬

zuschreiben beziehungsweise auf tonband zu sprechen , man erhofft

sich dabei reichhaltiges matierial ueber das damalige floridsdorf .

vor wenigen tagen wurde im floridsdorfer bezirksmuseum in der

prager strasse 33 anLaesslich der 70 . Wiederkehr der eingemein düng

des 21 . bezirkes eine sonderausstelLung eroeffnet , die bis

15 . dezember , dienstag und samstag von 16 bis 18 uhr und sonntag

von 9 . 30 uhr bis 12 uhr , einen einblick in die entwicklung florids¬

dorf gibt .
0925
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kommunal :

waehringer bezirksvertretung :

gersthofer friedhof soll nicht gesperrt werden

9 Wien , 25 . 11 . ( rk ) nachdem stadtrat peter schieder

die bezirksvertretungen in einem briet darueber informiert hatte

dass sie nun die moeglichkeit haben , die starre trist fuer das

in kraf11reten der sperre fuer 16 wiener friedhoefe wahlweise auf

fuenf oder zehn jahre zu verschieben , hat jetzt die waehringer

bezirksvertetung in einer ausserordentlichen Sitzung einstimmig

einen antrag beschlossen , in dem ersucht wird , die sperre des

gersthofer friedhofes auf weitere zehn jahre hinauszuschieben .

auch fuer den poetzleinsdorfer friedhof beantragte die be¬

zir ksver tretung von waehring ein hinausschieben der Sperrfrist

auf zehn jahre .

gleichzeitig wurde im sinne eines einstimmigen beschlusses

der bezirksvertretung vom juni 1973 erneut beantragt , es moege

geprueft werden , ob die sperre des gersthofer friedhofes nicht

ueberhaupt aufgehoben werden kann .
wie bezirksvorsteher dkfm . hans hemmelmayer er -

klaerte , seien von den gersthofern rund 7 . 000 unterschriften

fuer die erhaltung des gersthofer friedhofes gesammelt worden ,

diesem wünsch der gersthofer bevoelkerung , so meinte er , sollte

nach moeglichkeit rechnung getragen werden .
11 20
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kommunal ;

fpoe gegen wiener budgetentwurf

12 Wien , 25 . 11 . ( rk ) die wiener fpoe werde dem veranschlag

der stadt Wien fuer 1975 nicht zustimmen , erklaerte der obmann

der wiener fpoe - gemein deratsfraktion , dr . erwin hirn -

schall , montag in einem pressegespraech im rathaus . doktor

hirnschall sprach sich vor allem dagegen aus , dass trotz des

erfreulichen steigens der einnahmen eine deutliche Verringerung

des investitionsanteiles vorgesehen sei . die wiener fpoe vertrete

den Standpunkt , dass fuer defizitaere betriebe wie etwa der bauring

keine stuetzungsbetraege gegeben werden sollten und dass fuer grund -

kaeufe und bei Subventionen mittet eingespart werden koennten . diese

mittel in einer groessenordnung von etwa einer milliarde Schilling
koennten fuer den rascheren ausbau der spitaeler , fuer den bau

zusaetzlicher kindertagesheime und fuer die Verbesserung des

oeffent liehen Verkehrs verwendet werden , die fpoe werde waehrend

der budgetdebatte die erforder liehen abaenderungsantraege stellen .
1 250
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Lokal :

Wiens erster sonderkindergarten jubiliert

6 Wien , 25 . 11 . < rk ) seinen 25 . geburtstag feiert am kommenden

donnerstag , dem 28 . november , der erste sonderkindergarten Wiens

im auer weIsbach - park . aus diesem anlass will diese insitution ,
die auch heute noch als vorbildlich betrachtet werden kann , in

einer ausstellung die bereits geleistete arbeit und die heute

bestehenden Probleme der betreuung behinderter kinder dokumentieren ,

diesem problemkreis ist auch im rahmen einer festveranstaltung

mit vizebuergermeisterin gertrude froehlich - sandner

ein festvortrag von univ . - prof . dr . hans asperger gewidmet ,

bitte merken sie vor :

zeit : 28 . november , 9 uhr .
ort : paedagogisches institut der stadt Wien , 7 , burggasse 14 - 16 .

1047
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Lokal :

wiener weihnachtsbaum kommt am mittwoch

5 Wien , 25 . 11 . ( rk ) am mittwoch , dem 27 . november , wird der

wiener weihnachtsbaum - eine aus tirol stammende 26 meter hohe

fichte - in Wien ankommen , um cirka 14 uhr wird der tiroler

landeshauptmann - stelIvertreter prof . dr . fritz p r i o r be

der rudolfsheimer remise das geschenk des Landes tirol an die

bundeshauptstadt offiziell an vizebuergermeisterin gertrude

froehlich - sandner uebergeben . anschliessend wird

der bäum zum rathausplatz gebracht , wo er um cirka 15 uhr

eintreffen soll .
bitte merken sie vor :

zeit : 27 . november , 14 uhr/15 uhr .
ort : ruaolsheimer remise/rathausplatz .

0945
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k u L t u r :

prof . emanuel brabec zum 65 . geburtstag

8 Wien , 25 . 11 . ( rk ) am 26 . november vollendet der cellist

prof . emanuel b r a b e c sein 65 . Lebensjahr .

der in Wien geborene musiker erhielt seine fachliche aus -

bildung an der wiener akademie fuer musik und darstellende kunst

als schueler von prof . friedrich buxbaum . 1933 wurde er fuer

sein hervorragendes cellospiel mit dem kreisler - preis , 1 937 rni l

dem preis des internationalen musikwettbewerbes in Wien ausge¬

zeichnet . am 15 . april 1938 trat brabec in den verbano des staats

opernorchesters und der wiener phi . Iharmoniker ein , wo er heute

noch als erster solocellist und einer der besten Vertreter seines

faches in europa taetig ist . daneben betaetigte sich brabec auch

als kammermusiker . von 1945 bis 1959 leitete er eine celtoklasse

an der wiener musikakademie und beschaeftigte sich - wie die von

ihm verfassten studienwerke fuer Violoncello beweisen - auch

darueber hinaus mit musikpaedagogischen fragen .

1055
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k u l t u r z

naechstes schultheaterfestivaL schon 1975

13 Wien , 25 . 11 . ( rk ) wegen des grossen erfolges , den das ver¬

gangene woche auf initiative des Landesjugendreferates Wien durch -

gefuehrte schultheaterfestival zu verzeichnen hatte , wird die

naechste veranstaltung dieser art schon 1975 und nicht , wie ur -

spruenglich geplant , 1 . 976 stattfinden , als abschluss des heurigen

festivals ueberreichte samstag vizebuergermeisterin und kultur -

stadtraetin gertrude froeh lich - sandner den

preistraegern ihre gewinne , in der gruppe der unter vierzehn -

jaehrigen konnte sich das 1 ’ ensemble ’ ’ der bundeserziehungs -

anstalt 3 , boerhaavegasse , den vom kulturamt der stadt Wien ge¬

stifteten Wanderpokal fuer seine eigenmontage ’ ’ struwelpeter ’ ’

sichern , der trostpreis der Zentralsparkasse der gemeinde Wien in

der hoehe von 5 . 000 Schilling ging fuer die auffuehrung ’ ’ pfiffi ,

klingel , hupe , arthur ’ ’ von volker Ludwig an die knaben - und

maedchen - hauptschule 22 , afritschgasse .
in der gruppe der ueber 14jaehrigen ergatterte ebenfalls

eine gruppe der bundeserziehungsanstalt boerhaavegasse den vom

kulturamt gestifteten Wanderpokal und den ebenfalls vom kultur¬

amt bereitgestel1ten geldpreis von 5 . 000 s fuer die montage
’ ’ kaefige ’ ’ .

in der gruppe 3 , in der alte nicht - sprechstuecke wie animazione

ballett etc . zusammengefasst waren , gingen der kulturamtswander -

pokal und der geldpreis von 3 . 000 s ( staedtische Versicherung )

fuer das nach der musik von c . santana arrangierte rhythmische
musikstueck ’ ’ jingo lo ba ’ ’ an das maedchenrealgymnasium
8 , albertgasse .

den foerderungspreis des bundesministeriums fuer unterricht
fuer besonders foerderungswuerdige Leistungen in der hoehe von
2 . 000 s erhielt eine gruppe der allgemeinen Sonderschule 2 , wolf -

gang schmaelzl - gasse , fuer einzetszenen aus ’ ’ alpenkoenig
und menschenfeind ’ ’ .

die errungenen pokale bleiben bis zum naechsten theaterfestival
an der jeweiligen schule , die getdpreise sind zweckgebunden und
sollen fuer anschaffungen , die der weiteren aktivitaet der

theatergruppe dienen , verwendet werden .
1448
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kommunal ;

Wiens 34 - milliarden - budget

erstmals mit konjunkturausgleichsbudget und mittelfristiger

finanzp1anung

6 Wien , 26 . 11 . ( rk ) der Voranschlag der bundeshauptstadt Wien

fuer 1975 , der dienstag von stadtsenat und finanzausschuss verab¬

schiedet wurde , sieht einnahmen von 34,5 milliarden Schilling

( plus 6,4 mrd . s ) und ausgaben von 34,8 milliarden Schilling

( ebenfalls plus 6,4 mrd . s ) vor , wobei sich ein veranschlagter abgang

von 359 millionen Schilling ergibt , in einer pressekonferenz er -

klaerte stadtrat hans m a y r , dass bei der erstellung des

budgets von der tatsache ausgegangen werden musste , dass wirtschaft¬

liche Prognosen sehr unsicher sind , deshalb wird erstmals auch ein

konjunkturausgleichsbudget vorgelegt ,
das bei einer etwas unguenstigeren entwicklung fuer die Sicherung
der vollbeschaeftigung und des Wirtschaftswachstums eingesetzt werden

sott , es sieht zusaetzliche Investitionen von 699 millionen Schilling

vor , die in den oben angefuehrten summen nicht enthalten sind .
ebenfalls zum ersten mal wird dem gemeinderat zugleich mit

dem budget fuers kommende jahr auch ein ueberblick ueber die

mittelfristige finanzplanung vorgelegt
werden , fuer fuenf jahre wird darin die entwicklung der einnahmen

geschaetzt und eine ausgabengliederung konzipiert . Wiens finanzver -

waltung rechnet mit einem kontinuierliehen steigen der einahmen von

34,5 milliarden Schilling 1975 auf 52,1 milliarden Schilling 1979 .
die mehreinnahmen wuerden zum grossteil von den unvermeidlichen mehr -

ausgaben fuer personal , Sachaufwand und erhaltungsarbeiten verbraucht
werden , dadurch muesste es im lauf dieser fuenf jahre zu einem eng -

pass auf dem investitionssektor kommen , der es letzten endes in frage
stellen wuerde , ob die stadt ihre aufgaben im dienste der bevoelke -

rung voll erfuellen kann , die staendig steigenden anforderungen an
die stadt koennen nur dann erfuellt werden , wenn auch die noetigen
mittel dafuer aufgebracht werden , es ist jedenfalls nicht moeglich ,
dass die stadt immer hoehere kosten traegt , sich aber bei ihren
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eigenen tarifen eine extreme zurueckhaltung aufertegt . eine fort

setzung dieser haltung muesste - bei einem weiterhin steigenden

privaten Wohlstand - zu einer Verarmung der oeffentlichen hand mit

allen konsequenzen fuer die bevoelkerung fuehren . zu diesen konse -

quenzen wuerde letzten endes auch gehoeren , dass eine Verminderung

der investitionen der stadt ernste auswirkungen auf die Wirtschaft

haette und arbeitsplaetze gefaehrden wuerde .

Wien hat fuer 1975 ein budget , das geordnet ist und den not -

wendigkeiten rechnung traegt . die Stadtverwaltung wird versorge

treffen , dass auch fuer die kommenden jahre solche budgets vorgelegt

werden koennen .

kosten fuer Sachaufwand stark gestiegen

bei den fuer 1975 vorgesehenen ausgaben ergibt sich eine Ver¬

minderung des anteils der personalkosten von 33,5

auf 33,3 Prozent , dabei steigt der personalstand um 1 . 563 mitarbeiter

auf 40 . 984 dienstposten . von der Zunahme entfallen 1 . Q51 , also mehr

als zwei drittel , auf die kranken - und Wohlfahrtsanstalten , und 123

auf die kindertagesheime .
der anteil des laufenden sachaufwands steigt

sehr stark von 30,8 auf 33,3 Prozent , das ist vor allem auf die

teuerungsrate , auf die erhoehten ansaetze fuer bauliche Instand¬

haltung und auf einen erhoehten bedarf an verbrauchsmaterialien ,
besonders medikamente und Verbandstoffe in den spitaelern , zurueck -

zufuehren .
da der anteil der dariehen von 6,4 auf 6,1 Prozent sinkt ,

verringert sich der anteil der investitionen von

29,3 auf 27,3 Prozent ( ohne kon j un k turausglei ch sbudget ) . nominell
bedeutet das , dass fuer investitionen 1975 rund 7 . 987 millionen s

( gegenueber 1974 rund 7 . 104 millionen s ) zur verfuegung stehen , es
stellt einen beitrag zur stabilitaetspolitik dar , dass die mehrzahl
der ansaetze gegenueber 1974 unveraendert blieb , neue Vorhaben
werden nur in den bereichen gesundheits - und Sozialwesen , wohnbau ,
schulbau und kindertagesheime begonnen .

u - bahns mehr als 2 milliarden
fuer den bau der u - b a h n sind 2 . 223 millionen s ( 1974 °

1 . 874 millionen s ) vorgesehen , weitere 272,5 millionen s im .
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konjunkturausgleichsbudget . erstmals steigt damit die baurate eines

jahres auf mehr als zwei milliarden s .
die auftraege an die bauwirtschaft machen

insgesamt 9 . 116 millionen s aus , das sind 31,2 Prozent der bereinig¬

ten budgetausgaben . fuer den kommunalen wohnbau sind 1 . 545 millio -

nen s bereitgestellt , fuer die foerderungsmassnahmen nach der

wohnbaufoerderung 1968 2 . 369 millionen s , fuer zuschuesse nach dem

wohnungsverbesserungsgesetz 62 millionen s und fuer andere mass -

nahmen zur foerderung des wohnbaus 253 millionen s .
fuer den verbesserten hoch wasserschutz stehen

mit 528 millionen s die gleichen mittel wie heuer zur verfuegung .
der 35 - prozent - anteil Wiens fuer den bau der uno - city

betraegt 154 millionen s .
die zahl der plaetze in kindertagesheimen

steigt naechstes jahr auf 25 . 760 , mittel fuer den bau von zwoelf

weiteren kindertagesheimen sind bereitgestellt , der bau von zwanzig
schulen wird fortgesetzt oder begonnen .

spitalsdefizit : mehr als 3 milliarden
immer schwieriger wird die Situation bei den kranken -

anstalten : ausgaben von 5 . 461 millionen s ( fast ein
sechstel aller ausgaben ) stehen nur einnahmen von 2 . 474 millionen s
gegenueber . der abgang steigt um 420 millionen s auf 3 . 227 mil¬
lionen s . fuer den neubau des allgemeinen krankenhauses sind
wieder 290 millionen s vorgesehen , da der bund eine gleich hohe
baurate aufbringt , stehen insgesamt 580 millionen s zur verfuegung .
insgesamt ergibt sich im gesundheits - und Sozialwesen eine
besonders starke Steigerung der ausgaben , naemlich um 22,3 Pro¬
zent auf 6 . 326 millionen s .

bei den oeffentlichen einrichtungen zeigt sich besonders
deutlich die wachsende kluft zwischen steigenden kosten und zu -
rueckbleiben den einnahmen .

trotz aller Probleme ist es gelungen , fuer 1975 wieder ein
wiener budget vorzulegen , das als ausgeglichen bezeichnet werden
kann .

der Voranschlag liegt bis einschliesslich dienstag , den
3 . dezember in der ’ J rathaus - information ’ ’ montag bis freitag
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von 8 bis 18 uhr zur einsichtnahme und zur abgabe

sogenannter erinnerungen auf .

die budgetdebatte im gemeinderat beginnt dienstag

den 10 . dezember um 9 uhr mit dem ein L eitungsreferat von finanz¬

stadtrat hans m a y r . anschliessend sprechen die general -

redner von fpoe , oevp und spoe , dann folgt die allgemeine debatte ,

die mittwoch und donnerstag jeweils um 9 uhr fortgesetzt wird , das

ende der Sitzungen ist taegtich fuer etwa 19 uhr vorgesehen ,

freitag , den 13 . dezember legt stadtrat franz n e k u l a um

9 uhr den wirtschaftsplan der wiener stadtwerke vor , der an¬

schliessend diskutiert wird , es ist vorgesehen , die debatte noch

am gleichen tag abzuschliessen , doch steht auch noch der

samstag im bedarfsfall fuer die fortsetzung der beratungen frei .

1 358
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kommunal i

’ ’ vor - budgetdebatte ’ ’ im rathaus

7 wien 5 26 . 11 . ( rk ) der Voranschlag der bundeshauptstadt Wien

1975 wurde dienstag in einer gemeinsamen Sitzung von stadtsenat und

finanzausschuss nach einem referat von finanzstadtrat hans

m a y r mit den stimmen der spoe - stadtraete und spoe - finanz -

ausschuss - mitglieder genehmigt , die oevp lehnte den budgetentwurf

in den meisten punkten ab . gr . h a h n legte dafuer einen budgei

umschichtungs - und einsparungsantrag vor , der seinerseints von der

mehrheit nicht angenommen wurde , dabei kam es zu einer lebhaften

diskussion , an der die amtsfuehrenden stadtraete , die stadtraete

und fin anzausschussmitglieder wiederholt das wort ergriffen , diese

’ ’ vor - budgetdebatte ’ ’ im rathaus dauerte mehr als zweieinhalb

stunden . ( einzelheiten ueber das budget siehe gesonderten ’ ’ rk -

bericht . )
finanzstadtrat mayr erlaeuterte in einem kurzreferat in der

gemeinsamen Sitzung von stadtsenat und finanzausschuss den

budgetentwurf 1975 . er betonte dabei , dass die finanzverwaltung

angesichts der rezessiunserscheinungen in einigen Laendern

mit diesem budget Vorsorgen wolle , dass die konjunktur in oester -

reich nicht unterbrochen wird und die voltbeschaeftigung auf¬

rech terhalten werden kann , diesem zweck dient erstmals ein

konjunkturausgleichsbudget mit einem ausgabenrahmen von

700 millionen . mayr betonte , dass die einnahmen im Vor¬

anschlag 1975 nur um 7,6 Prozent steigen , wenn man mit dem

voraussichtlichen ergebnis des jahres 1974 vergleiche , nur diese

gaebe echte vergleichszahlen .
in der darauf folgenden debatte fragte zunaechst gemeinde¬

rat h a h n ( oevp ) warum man nicht , wie es die geschaeftsordnung
fuer ausschuesse vorsehe , den budgetentwurf gemeinsam mit den

wirtschaftsplaenen vorlege , stadtwerke - stadtrat franz
n e k u l a teilte dazu mit , dass es angesichts der vielen un¬
bekannten faktoren wie erdgaspreis und oelpreis bis zuletzt
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nicht moeglich war , zahlen mit einem echten aussagewert zu
erstellen , der wirtschaftsplan wurde jedoch gestern , montag ,
fertiggestellt .

in weiteren Wortmeldungen der oevp - mandatare wurden ver¬

schiedene detailfragen zum budgetentwurf gestellt , schliesslich

legte gemeinderat hahn einen budgetumschichtungs - und ein sparungs -

antrag vor . nach den Vorstellungen der oevp sollen durch ausgaben -

minderungen in der hoehe von 381 millionen , mindereinnahmen

in der hoehe von 163,6 millionen und mehrausgaben in der hoehe von

285 millionen sowie aktivierung der reserve in der hoehe von

400 millionen erreicht werden , dass den wiener stadtwerken zur

reduzierung der beabsichtigten tariferhoehungen insgesamt

461 millionen zur verfuegung gestellt werden , minderausgaben

sollen vor allem durch eine fuenfprozentige einsparung beim

Sachaufwand , mindereinnahmen durch die Sistierung der gebrauchs -

abgabe fuer e - werk und gaswerk und mehreinnahmen fuer eine ver -

staerkte wohnbaufoerderung vorgesehen werden , in der darauffolgenden

debatte verwarfen die Sprecher der spoe den oevp - antrag als

propagandavorschlag . fin anzstadtrat m a y r warnte vor allem vor

einer kuerzung des sachaufwandes , denn ein ersparen beim erhal -

tungsaufwand fuer spitaeler und sozialbauten schiebe die dinge nur

hinaus , aehnlich liege es auch bei den tarifen . ein einmaliges

hinausschieben der erhoehungen treibe die stadt in eine Situation ,
in der sie den bestand nicht mehr erhalten kann , hier wuerde man

sicher einen falschen weg gehen .
1408
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kommunal s

finanzverwaltung beantragt ueberpruefung von verschiedenen gebuehren

10 Wien , 26 . 11 . ( rk ) bei den kanalbenuetzungs - und wassergebueh -

ren , bei der muellabfuhrabgabe , der pruefgebuhr der Versuchs - und

forschungsanstalt und bei den beistelIgebuehren der feuerwehr soll

der magistrat beauftragt werden , gebuehrenregelungen vorzubereiter

und den zustaendigen Organen zur entscheidung vorzulegen , diesen

antrag stellte dienstag finanzstadtrat hans m a y r in der

gemeinsamen Sitzung von stadtsenat und finanzausschuss , in der

auch der wiener budgetentwurf 1975 beschlossen worden war . ferner
sollen auch andere gebuehren und entgelte in richtung auf eine

hoehere kostendeckung geprueft werden , wobei jedoch die sozial¬

politischen oder kulturpolitischen erwaegungen bedacht genommen
werden soll , die oevp stimmte nur dem zweiten teil des antrages zu «

nach der Verfassung der bundeshauptstadt Wien hat der gemeinae -

rat gleichzeitig mit der behandlung des voranschlages auch die

gebuehren und tarife zu ueberpruefen . aus dem umfangreichen bericht
der finanzverwaltung geht hervor , dass derzeit die kanalgebuehren
nur zu 69,60 Prozent kostendeckend sind , die wassergebuehren zu

74,49 Prozent , die muellabfuhrabgabe zu 82,12 Prozent , die pruef -

gebuehren der Versuchs - und forschungsanstalt zu 59,65 Prozent
und die beistelIgebuehren der feuerwehr zu 38,09 Prozent .

bei dem anderen teil der gebuehren ist die kostendeckung jedoch
noch bedeutend geringer , bei den baedern zum beispiel betraegt die
kostendeckung 30,59 Prozent , bei den kindergaerten 20,57 Prozent .
1420
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kommunal :

geehrte redaktion

9 Wien , 26 . 11 . ( rk ) stadtrat ing . fritz h o f m a n n

moechte sie mit einem weiteren Vorschlag fuer die ausgestaltung

der fussgaengerzone bekannt machen , fuer das stueck der seiler -

gasse im abschnitt plankengasse - kupferschmiedgasse konnte der

mal er friedensreich hundertwasser gewonnen werden , der gemeinsam

mit dem architekten prof . gustav peicht einen Vorschlag aus¬

gearbeitet hat . dieses projekt soll in form eines grossen modells

bei einer

Pressekonferenz

der oeffentlichkeit vorgestellt werden ,

bitte merken sie vor :

zeit : montag , 2 . dezember , 9 . 30 uhr .

ort : rathaus , stiege 8 , tuer 317 ( gemeinderatsbuffet ) .

1401
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kommunal s

ehrenzeichen fuer prof . dr . kotier

4 Wien , 26 . 11 . ( rk ) der bundespraesident hat dem ehemaligen

stadtbaudirektor von Wien , Professor dipl . - ing , dr . rudolf

k o l l e r das grosse goldene ehrenzeichen fuer Verdienste

um die republik Oesterreich verliehen , buergermeister Leopold

g r a t z ueberreichte dienstag in seinem anbeitszimmer die

hohe auszeichnung und wuerdigte die ausserordentlichen Verdienste

prof . dr . kotlers . der feierlichen ueberreichung wohnten vize -

buergermeister hubert p f o c h , die stadtraete ing . fritz

h o f m a n n und kurt heller , magistratsdirektor

dr . rudolf e r t t , stadtbaudirektor dipl . - ing . anton

s e d a und praesidialchef obersenatsrat dr . Josef b a n d i o n

bei .

gratz dankte kotier vor altem fuer die vierzigjaehrige
taetigkeit im dienste der stadt Wien , fuer seinen in guten und

schweren Zeiten geleisteten beitrag , aus unserer stadt eine

lebenswerte stadt zu machen , kotier , der bereits 1934 beim bau
der wiener hoehenstrasse seine faehigkeiten unter beweis gestellt
hatte , war dann nach dem krieg an der Planung und ausfuehrung
vieler grosser verkehrsbauten beteiligt , als bahnbrechend be -

zeichnete gratz die 1955 in unwahrschein lieh kurzer zeit
errichtete opernpassage , der dann in rascher folge das damals

groesste verkehrsbauwerk am suedtiroler platz und die ringturm -

kreuzung folgten . 1959 wurde kotier zum Leiter der gruppe
tiefbau in der stadtbauamtsdirektion bestellt , in diese zeit
seiner taetigkeit fielen neben weiteren grossen verkehrsbauwerken
bedeutende bruecken - und WasserbauVorhaben , wie die dritte
donaubruecke , die Probleme des hochwasserschutzes , der trink -

wasserversorgung und der abwasserreinigung . 1961 wurde kotier zum
Stadtbaudirektor berufen , verantwortungsfreudigkeit , kluge ver -

handlungstaktik , gute menschenfuehrung und unermuedticher arbeits -
einsatz zeichneten kotier in seinem hohen amt aus . eine fuelle
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von grossprojekten stuerzten dann auf den Stadtbaudirektor herein ^

weitere fussgaengerpassagen , die unterirdischen strassenbahnstrecken ,
der u - bahn - bau , Schulneubauten , kindergaerten , Studentenheime ,
spitaeler - darunter das grosse Vorhaben des neubaues des allge¬

meinen krankenhauses ein modernes fernheiznetz , brueckenbauten ,
hallenbaeder , der verbesserte hochwasserschütz waren die

wichtigsten .
das verdienstvolle wirken kollers um das baugeschehen in

Wien wurde im november 1964 mit dem grossen silbernen ehren -

zeichen fuer Verdienste um die republik Oesterreich gewuerdigt .

sichtlich bewegt dankte kotier fuer die nunmehrige weitere

auszeichnung . er wies darauf hin , dass die bewaeltigung der

Probleme in Wien stets eine starke ausstrahlung auf die uebrigen

bundeslaender hatte , mit dem bekenntnis , ein begeisterter Vertreter

der stadt Wien zu sein , versprach kotier , sich auch weiterhin

fuer die Probleme unserer stadt einzusetzen .

1035
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Lokal ;

polio - impfaktion :

aLarmierend niedrige impfbeteiLigung

1 Wien . 26 . 11 . ( rk ) die vor einer woche in Wien begonnene

kin derLaehmungs - impfaktion hat , einer mitieilung des gesundreits -

amtes zufolge , bisher eine alarmierend niedrige impfbeteiligung

aufzuweisen , insgesamt wurden innerhalb der ersten woche in den

bezirksgesundheitsaemtern nur 7 . 270 impfungen durchgefuehrt . im

vorjahr wurden in der ersten woche 18 . 606 personen geimpft .

das gesundheitsamt appelliert daher an die bevoelkerung , die

ihr gebotene Chance der kostenlosen impfung - die erste teilimpfung

geht bereits am kommenden samstag , dem 30 . november , zu ende

zu nuetzen und sich durch drei tropfen auf einem stueck zucker

zu schuetzen . ebenso wird darauf aufmerksam gemacht , dass eine

teilimpfung nicht dazu ausreicht , sicher vor der ansteckung zu

schuetzen . die grundimunisierung besteht aus drei teilimpfungen .

da es in vielen europaeischen laendern immer wieder zu

epidemien kommt , besteht jederzeit die gefahr einer ein -

sch1eppung der kinderlaehmung aus dem ausland , betroffen von

der erkrankung sind besonders kinder unter 14 jahren . die Schluck¬

impfung sollte moeglichst schon im ersten Lebensjahr durchgefuehrt

werden , saeuglinge koennen schon ab dem dritten Lebensmonat ge¬

impft werden .

geimpft wird im rahmen der ersten teilimpfung in den ge -

sundheitsaemtern noch mittwoch von 13 bis 15 uhr sowie freitag

von 8 . 30 bis 11 . 30 uhr in saemtlichen bezirksgesundheitsaemtern .

darueber hinaus stehen kommenden samstag in der zeit von 9 bis

11 uhr noch folgende bezirksgesundheitsaemter fuer Schluckimpfungen

zur verfuegungs
2 , karmelitergasse 9 , 10 , laxenburger strasse 43 - 45 ,

13 , hietzinger kai 1 und 18 , waehringer strasse 121 .

die zweiten teilimpfungen werden im februar 1975 und die

dritten im rahmen der naechsten aktion im november 1975 durchgefuehrt

0926
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lokal »

duesseldorfer kommen nach Wien

Wien , 26 . 11 . ( rk ) mit einer ausstellung ihrer stadt , mit film ,
marionettentheater , vortraegen und wirtschaftsmeetings wird duessel -
dorf , die Landeshauptstadt des deutschen bundeslandes nordrhein -
westfalen vom 30 . november bis 16 . dezember in Wien zu gast sein ,
unter dem motto ’ ’ charme und Charme gesellt sich gerne ’ ’ wollen sie
in der volkshalle des wiener rathauses kunst und architektur , theater
und konzertleben , Wirtschaft und freizeitmoeglichkeiten der bekannten
rheinstadt praesentieren .

auf einladung von buergermeister leopold g r a t z wird der
oberbuergermeister von duesseldorf , klaus b u n g e r t , zur
eroeffnung der duesseldorfer veranstaltungen nach Wien kommen ,

ein gastspiel des theaters rheinischer marionetten ist vom
bis 8 . dezember vorgesehen , am 4 « dezember wird der direktor des

duesseldorfer staedtischen kunstmuseums , dr . wend graf von kainein ,
im museum des 20 . Jahrhunderts ueber die ’ ’ kunstszene der stadt ’ ’
sprechen .

geehrte redaktion
aus anlass der duesseldorfer Veranstaltungen laden wir sie

herzlich zu einem presse - eroeffnungsgespraech mit oberbuergermeister
bungert am 29 . november , 11 uhr , im nordvestibuel der volks -
halle des wiener rathauses ein .

bitte merken sie vors
zeits freitag , 29 . november , 11 . 00 uhr .
orts rathaus , nordvestibuel der volkshalle .

0943
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k u l t u r :

eroeffnung der galerie gumpendorf

2 Wien , 26 . 11 . ( rk ) Wiens galerien erhalten Zuwachs , kommenden

donnerstag , den 28 . november , um 18 . 30 uhr , wird durch vize -

buergermeister gertrude froehlich - sandner in

den raeumen des bezirksmuseums mariahilf, , 6 , gumpendorfer strasse 1

129 , eine neue galerie eroeffnet werden ^ die galerie gumpendorf .

die eroeffnungsausstellung ist dem graphiker steffen m e i e r -

schomburg gewidmet , der 1913 geborene kuenstler ist auto -

didakt und erst seit zwei jahren kuenstlerisch taetig . hauptberuf¬

lich ist meier - schomburg pfarrer der evangelischen kirche gumpen¬

dorf . neben einer einzelausstellung in der ersten oesterreichi -

schen Sparkasse sind derzeit arbeiten von ihm in den galerien

wuerthle und stubenbastei zu sehen .
bei den ausgestellten aquarellen und Zeichnungen handelt

es sich vor allem um landschaften und staedtebilder aus oester -

reich , suedtirol und der tuerkei sowie um aktzeichnungen .

die ausstellung ist bis 5 . jaenner 1975 , mittwoch und

freitag von 16 bis 18 . 30 uhr , samstag von 10 bis 12 . 30 uhr und

sonntag von 11 bis 12 . 30 uhr , geoeffnet .

0930
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k u t t u r s

geehrte redaktion

9 Wien , 26 . 11 . ( rk ) stadtrat ing . fritz h o f m a n n

moechte sie mit einem weiteren Vorschlag fuer die ausgestaltung

der fussgaengerzone bekannt machen , fuer das stueck der seiler -

gasse im abschnitt plankengasse - kupferschmiedgasse konnte der

mal er friedensreich hundertwasser gewonnen werden , der gemeinsam

mit dem architekten prof . gustav peichl einen Vorschlag aus¬

gearbeitet hat . dieses Projekt soll in form eines grossen modells

bei einer

Pressekonferenz

der oeffentlichkeit vorgestellt werden ,
bitte merken sie vors

zeit : montag , 2 * dezember , 9 . 30 uhr .

ort : rathaus , stiege 8 , tuer 317 ( gemein deratsbuffet )

1401
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Heute in der "Rathaus - Korrespondenz ' * ;

Kommunal ;

( rosa )
Wohnbauförderungs Baukostensätze um 5,5 Prozent
erhöht

Notstromaggregate für Feuerwehr

Lokal ;

( orange )

Wiener Planetarium stellt sich mit neuen Geräten vor
Bürgermeister beim Einkaufsbummel
Wein - und Viehzählung in der Bundeshauptstadt
2 . Dezembers Kunsteisbahn Engelmann wird eröffnet

Kultur ;

( gelb )

Wirtschaft ;

( blau )

Düsseldorfer Marionettentheater in Wien

Gesetzentwurf über Ausgleichsabgabe bei Totver —
sand eingebracht

Chef vom Dienst ; 42 800/2971
von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa » 10 bis

bis 17 Uhr , übrige Zeit ;

( Dur chwahl )
17 Uhr , So .
Tonband
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kommunal ;

wohnbaufoerderung : baukostensaetze um 5 . 5 Prozent erhoeht

heuer mindestens 9 . 000 gefoerderte Wohnungen in Wien

6 wien , 27 . 11 . ( rk ) eine wichtige aenderung bei der gewaehrung

von wohnbaufoerderungsmittel genehmigte der wohnbaufoerderungsbei -

rat , der mittwoch unter dem Vorsitz von vizebuergermeister hubert

p f o c h im wiener rathaus seine 19 . geschaeftssitzung abhielt :

die saetze fuer die angemessenen baukosten sollen um rund 5,5 Pro¬

zent erhoeht werden , ein diesbezueglicher verordnungsentwurf wird

der wiener 1 andesregierung vorgelegt wer den .
wie vizebuergermeister pfoch dazu berichtete , wird die

erhoehung der baukostensaetze im einvernehmen mit der innung des

baugewerbes und der gemeinnuetzigen wohnbaugeselIschaften vor¬

genommen .
die erhoehten saetze sind : 7 . 300 s pro quadratmeter fuer

eigenheime und reihenhaeuser , 6 . 550 s pro quadratmeter fuer

mehrwohnungshaeuser bei einer gesamtnutzflaeche bis 1 . 500 quadrat¬
meter , 6 . 200 s bei mehrwohnungshaeuser bis 3 . 500 quadratmeter ,
6 . 050 s bei noch groesseren mehrwohnungshaeusern .

mit der erhoehung der angemessenen baukosten wird den all¬

gemein hoeheren baukosten rechnung getragen .
der beirat befuerwortete weiter die foerderung von 9 . 772

Wohnungen , die bis zur Sitzung eingereicht worden waren , fuer
5,516 Wohnungen erfolgte die befuerwortung mit Vorbehalt bis alle
erfOrder liehen ueberpruefungen erledigt sind .

von den heuer schon vorher genehmigten 11 . 000 Wohnungen sind
die kapitalmarktgelder fuer 8 . 225 Wohnungen sichergestellt , es ist
zu erwarten , dass bis Jahresende weitere Zusicherungen erfolgen , so
dass heuer die anzahl der 1973 gefoerderten Wohnungen von rund
9 . 000 zumindest erreicht wenn nicht ueberboten werden kann .

im kommenden jahr werden ueberdies die Wohnbeihilfen neuerlich
erhoeht werden und zwar nach einem anpassungsfaktor von 13,51 Pro¬
zent . das wird bedeuten , erktaerte stadtrat hans m a y r , dass
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ein zwei - personen - haushatt mit einem monatlichen mindestrichtsatz

von 4 . 500 s ( bisher 4 . 000 s ) nur die betriebskosten selbst zu

bezahlen haben wird , die vollen annuitaeten erhaelt dieser haushalt

als beihilfe .
seit der neuregelung der wohnbeihi If en im juli dieses jahres

wurden insgesamt 2 . 913 antraege positiv erledigt und nur 95 abge¬

wiesen . die positiven erledigungen erfordern einen jaehrlichen

geldbetrag von mehr als 19 millionen s . die eigens eingerichtete

b eratungss t e 1 le fuer Wohnbeihilfen in 1 , doblho ifgasse 6 , ( montag

bis freitag von 8 bis 13 uhr ) ist nach wie vor stark freguentiert .

1405 • • • - :
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kommunal :

notstromaggregate fuer feuerwehr

7 Wien . 27 . 11 . ( rk ) nach dem katastrophengesetz stehen dem

bundesland Wien ebenfalls mittel des bundes zur beschaffung von

katastropheneinsatzgeraeten fuer die feuerwehren zu . da die wiener

feuerwehr nach den schaetzungen des f in an zminister iu -ms in diesem

jahr noch rund 800 . 000 Schilling erhalten wird , sollen gm diesen

betrag katastropheneinsatzgeraete gekauft werden - darunter zwei

notstromaggregate . der zustaendige gemein deratsausschuss fuer

umweit und oeffentliche einrichtungen stimmte dem geplanten

einkauf zu .
die wiener feuerwehr wird in der naechsten zeit auch acht

neue ruestloeschfahrzeuge mit technischen zusatzausruestungen und

ein zustellfahrzeug erhalten , kosten . 9,2 millionen Schilling .

1407
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Lokal :

wiener Planetarium stellt sich mit neuen geraeten vor

Wien , 27 . 11 . ( rk ) mit einer modernisierten ausstattung

stellte sich das wiener Planetarium im prater dienstag bei einer

pressetuehrung vor . unter anderem wurde dem haus durch eine vom

kulturamt der stadt wien aus anlass des zehnjaehrigen bestands -

jubilaeums des Planetariums gewaehrten sondersubvention in der

hoehe von einer milLion Schilling die anschaffung eines finsternis -

projektors ermoeglicht . mit diesem projektor koennen sonnen - und

mondfinsternis der Vergangenheit , gegenwart und Zukunft von allen

moeglichen punkten der erdoberflaeche aus gesehen , simuliert werden ,

der von der firma zeiss hergestellte finsternisprojektor verarbeitet

extern berechnete daten und laesst sie dann naturgetreu ablaufen ,
aktueller anlass fuer die Vorstellung dieses neuen geraetes war
eine am kommenden freitag , den 29 . november um rund 16 . 00 uhr tat -

saechlich stattfindende mondfinsternis . aus anlass dieser mond -

finsternis werden uebrigens die urania - sternwarte und die kuffner -

sternwarte in Wien um 16 . 00 uhr bei klarem himmel sonderfuehrungen
veranstalten .

an weiteren neuen einrichtungen praesentierte der direktor des
wiener Planetariums hermann mucke auch die von ihm und seinen mit -

arbeitern selbst hergestellten projektionspanoramen und projektions¬
bilder , die , vor allem fuer die didaktische arbeit in ergaenzung des
Schulunterrichtes aber auch der erwachsenenbildüng von nicht zu untep
schaetzender bedeutung sind .

das 1964 von der gemeinde Wien mit einem kostenaufwand von 25
millionen Schilling errichtete institut hat seither rund 400 . 000
besucher gezaehlt . allein im vergangenen jahr nahmen an die 60 . 000
menschen im Planetarium an fuehrungen und vortraegen teil , davon
etwa die haelfte Schulkinder .
-H -+
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Lokal t

buergermeister beim einkaufsbummel

1 Wien , 27 . 11 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z wird

am ersten einkaufssamstag , dem 30 , november , um 9 uhr gemeinsam

mit stadtrat franz n e k u L a und bezirksvorsteher Wilhelm

h r a d i l in anwesenheit von bezirksmandataren und bezirksraeten

die ’ ’ verkehrsarme ’ ’ zone meidlinger hauptstrasse besuchen , ab

8 . 30 uhr wird auf der meidlinger hauptstrasse bei der philadelphia -

bruecke ein Platzkonzert gegeben .

die meidlinger hauptstrasse wird - wie berichtet - an den vier

einkaufssamstagen vor Weihnachten , dem 30 . november , dem 7 . , ! ~ * u . i j

21 . dezember , verkehrsarme zone sein , der bevoelkerung soll damit

das einkaufen erleichtert werden ,

das fahrverbot auf der meidlinger hauptstrasse zwischen nieder -

hofstrasse und edelsinnstrasse ist an diesen tagen von 9 bis

18 . 30 uhr in kraft , die meidlinger hauptstrasse kann an diesen

samstagen nur im zuge reschgasse - tivoligasse ueberquert werden ,

alle anderen Seitengassen werden zu Sackgassen .

0911
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Lokal :

wein - und viehzaehtung in der bundeshauptstaat

2 Wien , 27 . 11 . ( rk ) agrarstatistische erhebungen fuehren die

bezirksaemter demnaechst in Wien durchs mit Stichtag 30 . november

werden die menge der Weinernte , die weinvorraete und die wein¬

lager , gezaehlt , an diesem tag muss in jedem in frage kommenden

betrieb eine person anwesend sein , die dem zaehler die erforder¬

lichen auskuenfte erteilen kann , mit Stichtag 3 . dezember findet

ausserdem eine viehzaehlung , verbunden mit einer rinderrassen -

erhebung sowie einer zaehlung der in der zeit vom 4 . dezember 1973

bis 3 . dezember 1974 vorgenommenen hausschlachtungen statt .

vieh - und weingartenbesitzer sind gesetzlich zur auskunfts -

erteilung verpflichtet , die angaben werden geheimgehalten und

dienen ausschliesslich statistischen zwecken .

091 3
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Lokal /

2 , dezember : kunsteisbahn engelmann wird eroeffnet

5 Wien , 27 . 11 . ( rk ) nun ist es soweit : die kunsteisbahn enget -

mann auf dem dach des plus - kaufhauses in der joergerstras $ e in

hernals , wird am 2 . dezember um 9 uhr feierlich eroeffnet .
als 1972 diese traditionelle sportstaette an ein Warenhaus -

konzern verkauft wurde , bangten die wiener um die eislaufarena . das

sportamt der stadt Wien schaltete sich ein und konnte schliesslich

erreichen , dass der ’ J engelmann ’ ’ auf das dach des kaufhauses ver¬

legt wurde , jetzt , nach zweijaehriger bauzeit erstrahlt die kunst¬

eisbahn in neuem glanz .
die stadt Wien hat eine Subvention von eineinhalb millionen

Schilling fuer die anschaffung der kaeltetechnischen anlagen zur

verfuegung gestellt , des weiteren verhalt die stadtverwaltung dem
’ ’ kunsteisbahn - engelmann - verein * 1 zu einem dariehen von fuenf
millionen . um aber die neue eisbahn vor allem der jugend zu sichern ,
steuert das sportamt der stadt Wien jaehrlich 400 . 000 schiLling fuer

das schuelereislaufen bei .
0923
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k u L t u r :

duesset dorter marionettentheater in Wien

3 Wien , 27 . 11 . ( rk ) das ’ ’ theater rheinischer marionetten ’ ’

unter der Leitung von winfred zangerle wird vom 2 . bis zum

8 . dezember im rahmen der ausstellung der stadt duessetdorf in

Wien in der volkshaLle des wiener rathauses auftreten . zangerle

praesentiert sein exquisites marionettenensemble in oesterreich mit

dem stueck ’ ’ wir sind aus gutem hoLz geschnitzt ’ ’ , die heitere ,

musikalische und poesievolle komposition aus szenen ueber menuhin ,

armstrong , marcel marceau et . wird mit 30 der selbstgeschnitzten ,

etwa einen meter grossen marionetten besetzt sein .

winfred zangerle betreibt die in seiner familie fast 50 jahre

alte kunst des puppenspiels mit engagement . helene weigel wurde

durch ihn zu der ersten und einzigen erlaubnis bewogen , brechts

’ ’ dreigroschenoper ’ ’ auf dem marionettentheater zu spielen , es

wurde selbst fuer kenner eine verblueffende auffuehrung . die sehr

beweglichen zangerle - puppen ( jede marionette haengt an 40 faeden )

bereiten im augenblick gerade den ’ ’ bajazzo ’ ’ vor .
» » wir sind aus gutem holz geschnitzt ’ ’ wird waehrend des wiener

gastspiels taeglich um 15 uhr bei freiem eintritt zu sehen sein .

0915
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Wirtschaft :

gesetzentwurf ueber ausgLeichsabgabe bei totversand eingebracht

4 Wien , 27 . 11 . ( rk ) in der wiener Landesregierung brachte

wirtschaftsstadtrat hans m a y r am dienstag den bereits vor

einiger zeit angekuendigten gesetzentwurf ueber die ’ ’ einhebung

einer ausgleichsabgabe bei totversand und nichtinanspruchnahme

bestehender kommunaler anlagen ’ ’ ein . zweck dieses gesetzes , das

dem wiener Landtag zur beschLussfassung vorgetegt werden wird ,

ist es , wie mayr ausdruecktich betonte , die hygienische Versorgung

der wiener bevoelkerung mit fleischwaren sicherzustelLen . sein

erklaertes ziel sei es , aus dieser ausgleichsabgabe keine ein -

nahmen zu erzielen -, sondern die firmen dazu zu bringen , die

hygienischen einrichtungen von st . marx zu benuetzen . das gesetz

soll mit 1 . maerz 1975 in kraft treten .

oevp - stadtrat dr . g o l l e r lehnte den gesetzentwurf ueber

die ausgleichsabgabe bei totversand mit der begruendung ab , dass

damit die teuerungspolitik der mehrheitspartei fortgesetzt wird .

in derselben Sitzung der Landesregierung wurde auch die auf -

hebung der seit dem jahr 1949 bestehenden ausgleichsabgabe von

lebendvieh eingebracht .
0917
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Kommunal :
( rosa )

Lokal :
Torange )

Kult ur :
( gelb )

Wirtschaft :
( blau )

" Rathaus - Korrespondenz " :

Schutzgebiet für Teil von Nußdorf
Ankauf neuer AbSchleppgeräte
Landespreisgesetz in Begutachtung
Sonderkindergarten Auer - Welsbach - Park auch
heute noch Vorbild
Einkommensgrenzen für Gemeindewohnungen er¬
höht und dynamisiert

Tiroler Weihnachtsbaum eingetroffen

HochschulJubiläumsStiftung der Stadt Wien :
3,6 Millionen Schilling für 38 Projekte
Bezirksmuseum Landstraße : Aquarelle und
Zeichnungen
Eysler - Büste wird wieder aufgestellt
Hans Gillesberger zum 63 . Geburtstag

Kräftiger Impuls für Wiener Wirtschaft :
33 Millionen für Verbesserung der Infrastruktur ’

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )
von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So . 14

bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Kommunal :
( rosa )

Lokal :
Torange )

Kult ur :
( gelb )

Wirtschaft :
( blau )

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID )

Presseforum • A-1016 Wien 1, Volksgartenstraße 3 , Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240

Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred » Robert Prosei



28 .. novernber 1974 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ btatt 2898

kommunal :

Schutzgebiet fuer teil von nussdorf

1 Wien , 28 . 11 . ( rk ) der gemein deratsausschuss fuer stadt -

gestaltung und verkehr hat am mittwoch im Zusammenhang mit einem

neuen flaechenwidmungs - und bebauungsplan fuer einen teil von

nussdorf das gebiet zwischen heiligenstaedter Strasse - hackhofer -

gasse - greinergasse - nussdorfer platz - eichelhofstrasse zu

einer Schutzzone gemacht , ziel der neuen flaechenwidmung , die

etwa das gebiet zwischen nussdorfer platz , zahnradbahnstrasse ,

bockzellergasse und heiligenstaedter strasse umfasst , ist es ,

vor allem den alten baumbestand zu bewahren und die verbauung

im wesentlichen an den istzustand anzugleichen , ein grossteil

des landwirtschaftlich genuetzten gebietes innerhalb der flaeche

wird ueberdies in den wald — und wiesenguertel einbezogen . ..

0937

ankauf neuer abschleppgeraete

2 Wien , 28 . 11 . ( rk ) um die voraussetzungen fuer ein verstaerktes

abschleppen in Wien schaffen zu koennen , ist der ankauf von drei

ab schleppgeraeten und funkgeraeten notwendig , der zustaendige ge¬

mein der atsausschuss fuer umweit und oeffentliche einrichtungen

bewilligte den dafuer erforder liehen betrag in der hoehe von

250 . 000 schiLling . . mit dem verstaerkten abschleppen durch private

firmen soll bekanntlich in den naechsten tagen begonnen werden .

0938
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kommunal :

landespreisgesetz in begutachtung

6 Wien , 28 . 11 . ( rk ) der magistrat der stadt Wien hat den entwurf

eines ’ ’ wiener landespreisgesetzes J ’ fertiggestellt und dieser tage

zur begutachtung ausgesendet * dies teilte buergermeister Leopold

g p a t z den mitgliedern des wiener stadtsenates mit . er habe

diesen auftrag gegeben , um nicht in Verzug zu kommen , weil , nicht

abzusehen sei , ob die marktordnungsgeset ze im pariament noch recht¬

zeitig behandelt werden , sagte gratz ,

der wiener entwurf haelt sich auf dem gebiet der behoerdlichen

Preisfestsetzung , der Preisauszeichnung und der preisueberwachung

ebenso wie bei der festsetzung von strafgerichtlichen und verwal¬

tungsstraf recht liehen tatbestaenden im allgemeinen an das System

des derzeit geltenden bundesrechtes , die Vorschriften des preis -

treiber eigeset zes wurden in den entwurf einbezogen , im paragraph 1

des gesetzentwurfes werden die preise und entgelte fuer sach -

gueter und Leistungen , die unmittelbar oder mittelbar der befriedi -

gung lebenswichtiger beduerfnisse dienen , grundsaetzliche der preis -

regelung unterworfen , an verwaltungsstrafen sind bis zu 50 . 000 Schil¬

ling oder arrest bis zu drei monaten vorgesehen , bei gerichtlich

zu ahndenden tatbestaenden sind freiheitsstrafen bis zu drei Jahren

moeglieh .
0953
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kommunal :

sonderkindergarten auer - welsbach - park auch heute noch vorbild

8 Wien , 28 . 11 . ( ek ) im rahmen einer feierstunde in anwesenheit

des schweizer botschafters in Oesterreich dr . oskar rossetti ,

beging der sonderkindergarten auer - welsbach - park im paedagogis ^ hen

institut der stadt Wien in der burggasse , donnerstag seinen

25 . geburtstag . in seiner eroeffnungsansprache , die er in Ver¬

tretung von vizebuergermeisterin und jugendstadtraetin gertrude

froeh lich - sandner hielt , wies der leiter des

Jugendamtes obersenatsrat dr . prohaska darauf hin , dass

diese pionierinstitution auf dem gebiet der betreuung be¬

hinderter kinder vor 25 jahren ohne die materielle und technische

hilfe der Schweiz nicht moeglich gewesen waere . wie wichtig diese

nachbarschaftshilfe gewesen sei , zeige sich daran , dass der sonder -

kindergarten auer - welsbach - park auch heute noch beispielgebend fuer

Institutionen dieser art im in - und ausland sei . so sei auch der

vor zwei jahren errichtete zweite grosse sonderkindergarten

der stadt Wien in anlehnung an dieses bewaehrte modell geschaffen

worden , und auch bei der bereits erfolgenden Planung fuer eine

dritte einrichtung dieser art im sueden von Wien werde man wieder

anleihen beim modell auer - welsbach - park machen .

in einer festansprache erlaeuterte univ . - prof , doktor

asperger die Probleme der betreuung hirngeschaedigter

kinder . gleichzeitig wurde in der aula des paedagogischen In¬

stitutes eine ’ ’ Leistungsschau ’ ’
, die von mitarbeitern des

sonderkindergartens auer - welsbach - park zusammengestellt worden

war , eroeffnet . diese ausstellung zeigt neben zahlreichen foto -

montagen aus dem anbeitsalltag der jubilierenden institution auch

zahlreiches lern - und arbeitsmaterial und ’ ’ produkte ’ ’ der

einzelnen kindergartengruppen , die ausstellung wird bis ein¬

schliesslich 6 . dezember taeglich von 9 bis 18 uhr zu besichtigen
sein .
1 200
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Lokal :

tiroler weihnachtsbaum eingetroffen

Wien , 28 . 11 . ( rk ) in einer kleinen feier vor der rudotfs -

heimer remise nahm mittwoch vizebuergermeisterin gertrude

froehlich - sandner den heurigen wiener weihnachts¬

baum aus tirol in empfang , ueberbracht wurde der bäum vom tiroler

landeshauptmann - stetIvertreter dr . fritz P r i o r , der in

einer kurzen ansprache die gruesse des Landes tirol an Wien und

die wiener ueberbrachte . landeshauptmann - stelIvertreterin

froehtich - sandner bedankte sich fuer das geschenk des Landes

tirol und nahm es als ausdruck der Verbundenheit der beiden laender

fuer das bundesland Wien in empfang , die feier , die unter reger
anteilnahme der wiener bevoelkerung stattfand , wurde von einem .

musikprogramm von einer eisenbahnermusikkapelle und verschiedener
schulchoere umrahmt .

der 26 meter hohe weihnachtsbaum wurde anschliessend durch
die mariahitfer strasse in richtung rathausplatz gebracht , dort

wird der bäum aufgesteltt und am 5 . dezember um 17 uhr in

anwesenheit von Landeshauptmann Leopold g r a t z und Landes¬

hauptmann eduard wattnoefer ’ ’ in betrieb ’ ’ genommen .
+ + +
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k u L t u r :

hochschuljubilaeumsstiftung der stadt Wien :

3,6 millionen Schilling fuer 58 Projekte

3 Wien , 28 . 11 . ( rk ) 3,6 millionen Schilling hat die hochschul -

jubilaeumsstiftung der stadt Wien fuer 1974 zur foerderung wissen¬

schaftlicher Projekte vergeben , insgesamt wurden 58 Projekte aus¬

gezeichnet . die foerderungsstiftung unterstuetzt wissenschaftliche

Vorhaben aller fachrichtungen , wobei die aktivitaeten auf die

wissenschaftlichen Projekte oesterreichischen hochschulinstitute

konzentriert sind , unter den heuer ausgezeichneten sind u . a ,

eine Studie ueber die Planung und den betrieb von intensivstationen

eine Untersuchung ueber herzrhythmusstoerungen und ueber die mikro¬

chirurgischen hirnoperationen aus dem bereich der medizin , eine

Studie ueber dezentralisierte wirtschaftsverwaltung , eine Unter¬

suchung ueber die konjunkturpolitik aer gemeinden , ueber die

psychotherapeutische fortbildung im deutschen sprachraum und

eine Untersuchung ueber die rolle der musik im freizeitbudget

jugendlicher .
die hochschuljubilaeumsstiftung wurde 1965 zum 100 . geburtstag

der universitaet Wien als geburtstagsgeschenk der stadt Wien mit

einem Stammkapital von 50 millionen Schilling errichtet , aus den

zinsen dieses Stammkapitals werden jaehrlich die foerderungs -

preise verliehen , in den neuen jahren ihres bestandes hat die

Stiftung insgesamt rund 400 forschungsprojekte mit einer gesamt -

summe von ueber 31 millionen Schilling gefoerdert . bewerbungen
koennen von Interessenten - hochschulen und universitaetsinsti -

tuten , aber auch einzelpersonen - bei der hochschuljubilaeums -

stiftung mit dem sitz Wien 8 , friedrich schmidt - platz 5 , zwischen

jaenner und maerz jedes jahres eingereicht werden .
0940
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k u l t u r :

bezirksmuseum Landstrasse :

aquarelle und Zeichnungen

5 Wien , 28 . 11 . ( rk ) aquarelle und Zeichnungen des Landstrasser

malers und graphikers kurt freundtinger bilden den

inhalt einer sonderausstelLung , die kommenden sonntag , den 1 . de -

zember , um 10 uhr , von bezirksvorsteher jakob b e r g e r

in den raeumen des bezirksmuseums Landstrasse 3 ? sechskruegel -

gasse 11 , eroeffnet werden wird .

die ausstellung , die auch zahlreiche bezirksmotive zeigt ,

bleibt bis 22 . dezember geoeffnet , und zwar jeweils mittwoch

von 15 bis 18 uhr und sonntag von 10 bis 12 uhr .

0942

eysler - bueste wird wieder aufgestellt

9 Wien , 28 . 11 . ( rk ) anlaesslich des 100 . geburtstages des

komponisten edmund e y s l e r wird im schoenborn - park im

8 . bezirk eine edmund eysler - bueste enthuellt werden , diese bueste

ist ein bronzeabguss jener eysler - bueste , die von 1934 bis 1939

im foyer des theaters an der Wien aufgestellt war . das original

musste 1939 entfernt werden und ging in den besitz der familie

ueber . fuer die aufstellung der kopie im 8 . bezirk war der umstand

ausschlaggebend , dass eysler die letzten jahrzehnte seines Lebens

in diesem bezirk ( zeltgasse ) gearbeitet und gelebt hatte , die

feierliche enthuellung der neuaufgestelIten bueste wird samstag ,
den 30 . november , um 11 uhr , erfolgen .
1 203
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k u l t u r :

hans gitlesberger zum 65 . geburtstag

10 Wien , 28 . 11 . ( rk ) hans gitlesberger wurde am

29 . november 1909 in ebensee geboren und kam schon sehr frueh nach

Salzburg , wo er im dom als saengerknabe wirkte und bei josef

messner unterricht in musiktheorie und orgelspisl nahm , schon

in seiner gymnasialzeit am borromaeum leitete er den institutschor

und bewegte sich in seinem spaeteren metier . in der folge studierte

er zuerst in innsbruck spaeter in Wien jus und vertiefte neben¬

bei an der musikakademie seine musikalischen kenntnisse . 1935

uebernahm er die funktion des regens chori der piaristenkirche ,

spaeter auch die Leitung der wiener damenchorvereinigung und

des madrigalchores der wiener bachgemeinde , von 1942 bis 1945

war gitlesberger kapeltmeister der wiener saengerknaben . 1945

gruendete er die wiener kantorei und uebernahm gleichzeitig die

Leitung des chores der staatsoper im theater an der Wien . 1946

wurde er chormeister des wiener Schubertbundes und Professor

an der musikakademie , wo er das hauptfach chorschule unterrichtet

und den schutchor leitet . 1950 wurde prof . dr . gitlesberger in

die staatspruefungskommission fuer gesang berufen und 1951 zum

bundeschormeister des saengerbundes fuer Wien und niederoester -

reich ernannt . 1953 erfolgte seine bestellung zum chordirektor

der wiener konzerthausgesetIschaft , mit der auch die Leitung der

wiener Singakademie verbunden war . diese funktion hatte er bis

zum 1 . dezember 1968 inne . 1964 wurde prof . gitlesberger als

kuenstterischer Leiter der wiener saengerknaben und damit zum

kapeltmeister der hofmusikkapelle berufen .
1 346
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kommunal :

einkommensgrenze fuer gemeindewohnungen erhoeht und dynamisiert

11 Wien , 28 . 11 . ( rk ) eine reihe wichtiger Vorhaben wurde

donnerstag vom gemein deratsausschuss fuer wohnen und liegenschafts¬

wesen genehmigt , auf der sehr umfangreichen tagesordnung mit mehr

als 120 antraegen standen neben der errichtung neuer staedtischer

wohnhausanlagen eine erhoehung der einkommensgr c- nze fuerodie er -

langung einer gemeindewohnung sowie zahlreiche grundankaeufe , die

wohnbau - und erholungszwecken und der Schaffung von freizeitein -

richtungen dienen werden .

nicht weniger als sieben neue wohnhausanlagen werden im

15 . und 16 . bezirk errichtet , wie vizebuergermeister hubert

p f 0 c h dazu berichtete , werden die sieben bauvorhaben insgesamt

291 Wohnungen umfassen , sie erfordern einen finanziellen aufwand

von mehr als 172 millionen Schilling , fuer alle Projekte wurden

noch bauraten fuer heuer genehmigt ,

die erlangung einer gemeindewohnung wird in hinkunft fuer

sozial beduerftige wiener durch erhoehung der ein kommensgrenzen

erleichtert sein , diese ein kommensgrenzen werden in hinkunft

dynamisiert sein , sie werden mit 70 Prozent jener einkommens¬

grenzen festgelegt , die fuer den erwerb einer genossenschafts -

wohnung nach der wohnbaufoerderung 1968 gelten , diese werden all -

jaehrtich neu festgelegt .
fuer die zuerkennung einer gemeindewohnung galten bisher

folgende saetzes 84 . 000 s jaehrliches nettoeinkommen plus 28 . 000 s

fuer jeden weiteren mitbewohner . mit der erhoehung werden folgende

saetze wirksam 0. 102 . 900 s fuer jaehrliches einkommen plus 72 . 000 s

fuer die zweite person plus 20 . 500 s fuer jeden weiteren mitbe¬

wohner .
vizebuergermeister pfoch erklaerte dazu , dass es damit den

sozial beduerftigen erleichtert wird , in den genuss einer ange¬

messenen wohnung zu kommen , fuer die bezieher mittlerer einkommen ,
die eine gefoerderte wohnung haben , wird die wohnbaihilfe erhoeht ,
wie es bereits mittwoch im wohnbaufoerderungsbeirat genehmigt

wurde , die dritte kategorie , jene der hohen einkommensbezieher ,
koenne sich ohne hilfe der gemeinschaft eine wohnung leisten .

1405
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Wirtschaft i

kraeftiger impuls fuer wiener wirtschafte

35 milLionen fuer Verbesserung der infrastruktur

4 Wien , 28,11 . ( rk ) einen kraeftigen impuls fuer die wiener

Wirtschaft gab mittwoch der ausschuss fuer umweit und oeffent -

liche einrichtungene fuer die Verbesserung der infrastruktur
in Wien - kanalbauten - wurden insgesamt rund 35 millionen Schil¬

ling bewilligt .
0941
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kommunal :

wiener krankenanstaltengesetz i

oevp gegen schwangerschaftsabbruch und ambulante

vorsorgeuntersuchung in krankenanstalten

1 Wien , 29 . 11 . ( rk ) gegen die moeglichkeit einer schwanger¬

schaf tsunterbrechung und gegen ambulante vorsorgeuntersucoungen in

den kr ankenansta11en sprach sich donnerstag die oevp - fraktion in

der Sitzung des gemeinderatsausschusses fuer gesundheit und

soziales aus . anlass dazu war der vorliegende entwurf der 2 . novelle

des wiener krankenanstaltengesetzes , ueber den gesundheits - und

sozialstadtrat prof . dr . alois s t a c h e r referierte .

stadtrat 1 e h n e r ( oevp ) , der die ersatztose Streichung

dieser beiden bestimmungen forderte , stellte namens seiner fraktion

zum vorliegenden gesetzentwurf insgesamt 18 abaenderungsantraege ,
von denen mit den stimmen der spoe zwoelf abgelehnt und einer ange¬

nommen wurde , fuenf antraege wurden wieder zurueckgezogen , wobei

sich die oevp die neuerliche behandlung im kommenden Landtag vor¬

behielt . die abaenderungsantraege betrafen unter anderem die bestim¬

mungen ueber die selbstaendigen ambulatorien , die kollektive

fuehrung in den krankenanstalten , die pflegegebuehren , die aus -

bitdung und Weiterbildung der in den krankenanstaltenverwaltungen
und - Leitungen taetigen personen und die freie Vereinbarung der
aerztehonorare .

der uebrige gesetzentwurf wurde einstimmig angenommen , der

gesetzentwurf wird noch heuer dem wiener Landtag zur beschluss -

fassung vorgelegt werden .
091 5
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kommunal :

internationales umweltschutzsemin ar in Wien

2 Wien , 29 . 11 . ( rk ) eine bestandaufnahme der umweltsituation

in europaeischen grossgemeinden soll in der naechsten woche

durch einen internationalen erfahrungsaustausch in Wien erarbeitet

werden , in einem zweitaegigen seminar werden gastreferenten aus

der sicht verschieaener Organisationen - ewg , europarat , oecd ,

comecon - Problemstellungen aufzeigen und loesungsansaetze

und Zielvorstellungen umweltrelevanter aufgaben praezisieren .

die eroeffnuno dieses seminars , das im kommunalwissenschaft —

liehen dokumentationszentrum in der linzer strasse 452 in Wien 14 ,

stattfindet , nimmt umweltstadtrat peter schieder am

kommenden dienstag , den 3 . dezember , um 8 . 30 uhr , vor .

peferenten bei dieser tagungs Ulrich b o h n e r ( europa¬

rat ) , dr . dieter h a m m e r ( ewg ) , dr . norbert k n o l l

( bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft , arbeitsgemeinschaft

Umweltschutz ) , ministerialrat dipt . - ing . joerg k u e h n e

mann ( oecd ) , dr . otto lauer ( magistratsabteilung 22 -

Umweltschutz ) und prof . dr . ing . zbigniew pininski ( comecon )

0917
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kommunal °

tnennung des altpapiers vom muell »

umweltstadtrat schieder unterstuetzt privataktion

3 Wien , 29 . 11 . ( rk ) moralische unterstuetzung erhielten dieser

tage die mieter einer gruesseren wohnhausanlage an der kaiser -

ebersdorfer strasse in wien - simmering , die vor einigen wochen eine

Privatinitiative zur trennung des altpapiers vom uebrigen hausmuell

gestartet hatten , von umweltstadtrat peter schieder .

schieder beglueckwuenschte die hausgemeinschaft zu ihrer aktion in

einem briet und bezeichnete den versuch als wertvollen beitrag im

interesse der stadt Wien .
der fuer umweltfragen zustaendige Politiker kuendigte an , dass

er bei gelingen dieses experiments alles daransetzen werde , die

wie derVerwertung von papierabfall auf eine breitere basis zu stellen .

die Stadtverwaltung hat bekanntlich bereits vor laengerer zeit

in einigen wohnhausanlagen der gemeinde aehnliche versuche gestartet ,

diese versuche waren jedoch jedesmal gescheitert , die hausbewohner

hatten nach kurzer zeit in die fuer den papierabfall bestimmten

behaelter auch anderen muell geleert und dadurch die wie derverwendung

des papiers unmoeglich gemacht .

0919
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Lokal :

elternberatung ueber kinderskiLauf

4 Wien , 29 . 11 . ( rk ) ueber Probleme des kinder - und jugenö -

Skilaufes haelt der lehrbeauffragte der bundesanstalt fuer Leibes

erziehung , prof . dr . gerhard Schmidt , am dienstag , dem

3 . dezember um 19 uhr , in der wiener stadthaLle - halle a , einen

vortrag , der mit einer filmveranstaltung und einer ausstellung

zweckentsprechender schiausruestung verbunden ist .

in einer anschliessenden diskussion sieht prof . Schmidt

allen eitern , die an den Problemen des kinder - und jugendschi -

laufes interessiert sind , mit auskuenften zur verfuegung .

eintritt frei .

0921
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Lokal :

polio - impfaktion verlaengert

5 Wien , 29 . 11 . ( rk ) wegen der meldungen aus den bezirksge -

sundheitsaenrtern ueber die alarmierend niedrig © beteiligung an der

polio - impfaktion hat gesundheits - und sozialstadtrat prof .

dr . alois s t a c h e r angeordnet , die morgen , samstag zu ende

gehende erste Schluckimpfungsaktion zu verlaengern . fuer ’ ’ nach -

zuegler ’ ’ besteht noch naechste woche am dienstag und kommenden

freitag die letzte Chance , sich in den bezirksgesundheitsaemtern

in der zeit von 9 bis 11 uhr impfen zu lassen , auch die mutter¬

ber atungsstel l en und die ambulatorien der gebietskrankenkasse

stehen in dieser wcche zur verfuegung .

morgen samstag stehen in der zeit von 9 bis 11 uhr folgende

bezirksgesundheitsaemter fuer schluckimpfungen zur verfuegung :

2 , karmelitergasse 9 , 10 , laxenburger strasse 43 - 45 ,

13 , hietzinger kai 1 und 18 , waehringer strasse 121 .

0923
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Lokal :

Informationswoche an berufsbildenden schulen

7 Wien , 29 . 11 . ( rk ) eine woche der offenen tuer veranstaltet

der Stadtschulrat fuer Wien von 2 . bis 6 . dezember an den berufs¬

bildenden schulen , in dieser woche werden eitern und potentielle

kuenftige schueler gelegenheit haben , sich waehrena der

unterrichtsstunden ueber methodik und ausstattung dieser Schul¬

typen zu informieren , die moeglichkeit , dem unterricht an den

berufsbildenden schulen beizuwohnen werden auch geschlossene

klassen der 4 . schulstufe der ahs beziehungsweise des polytechni¬

schen Lehrganges haben .

zum besuch frei stehen in dieser woche unter anderem die

mittleren und hoeheren Lehranstalten fuer die fachrichtungen

maschinenbau , elektrotechnik , hochbau , tiefbau , hochfrequenz

und nachrichtentechnik , flugtechnik und giessereitechnik , die

handeis - , buero - und verwaltungsschulen , die han deIsakademien ,

die fachschulen fuer das bekleidungsgewerbe , fuer sozialarbeit , die

Lehranstalt fuer fremdenverkehrsberufe , die berufspaedagogischen

Lehranstalten und die schuLe fuer gehobene sozialberufe , ueber

diese inf ormationskampagne steht ausserdem die abteilung 3 des

Stadtschulrates fuer Wien , wien 15 , huetteldorfer strasse 7 - 17 ,

telefon 92 52 50/klappe 01 jederzeit fuer auskuenfte zur verfuegung .

1144
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k u L t u r

seit 50 jahren vorbildliche lehrerbildungsstaette

6 wien , 29 . 11 . ( rk ) ihren 50 . geburtstag beging im rahmen einer

feierstunde freitag eine der vorbildlichsten paedagogischen ein -

richtungen Wiens , die paedagogische zentralbuecherei . diese In¬

stitution , die vom schulreformer otto gloeckel sowohl der

lehrerbildüng und fortbildung gewidmet worden war , steht heute

auch den studierenden der paedagogischen akademie und allen

anderen einschlaegig interessierten zur verfuegung . die paedago¬

gische zentralbuecherei umfasst der zeit rund 160 . 000 baende .

die kernbuecherei des jahres 1924 hatte bereits an die

50 . 000 baende , was schon ein jahr nach ihrer Schaffung die comenius -

buecherei in Leipzig zu der feststellung veranlasste : 77 die stadt

wien hat fuer ihre Lehrer eine buecherei geschaffen , die bald

alle lehrerbuechereien in deutschland ueberfluegeln wird 77 ,

die kontinuierliche Zunahme des buecherbestandes veranlasste unter

anderem die mehrmalige uebersiedlung der bibliothek . nach der

Stagnation in der zeit zwischen 1934 und 1938 und der aufteilung
in 16 stellen in randgemeinden Wiens waehrend der bombardements

des zweiten Weltkrieges konnte die buecherei bereits im Schuljahr

1945/46 den wiener Lehrern wieder zur verfuegung gestellt werden ,

mit der errichtung des paedagogischen institutes der stadt wien

uebersiedelte auch die buecherei in diesen zentralen treffpunkt der

wiener Lehrerschaft in der burggasse ( nr . 14 - 16 ) .
0936
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Lokal :

duesseLdorf zu gast in Wien

10 Wien , 29 . 11 . ( rk ) duesseLdorf , die Landeshauptstadt von

nordrhein - westfalen , ist zu gast in Wien , die rheinische metropole

wird sich vom 30 . november bis 16 . dezember 1974 in mehreren aus -

stellungen in der volkshatle des wiener rathauses vorsteLLen .

die praesenz duessetdorfs in der oesterreichischen bundeshaupt -

stadt resultiert aus der erwiderung eines besuches Wiens in der

hauptstadt von nordrhein - westfalen im vergangenen jahr anlaesslich

einer grossen oesterreich - ausstellung .

bei einem informationsgespraech mit der presse betonte der

ob er b u er g er m ei s t e r von duesseLdorf , klaus b u n g e r t , dass

sich die stadt bemueht habe , einen repraesentativen querschnitt

ihres flairs , der Probleme ihrer bewohner , der kunstszene , der

Stadtplanung und verschiedener anderer belange nach Wien bringen .

die ausstellung ’ ’ duesseldorf trifft wien ’ J wird morgen

samstag vormittag gemeinsam von b u n g e r t und buergermeister

Leopold g r a t z eroeffnet .
ein fuer oesterreichische verhaeltnisse interessantes detail :

duesseLdorf , eine stadt , die ebenfalls eine u - bahn baut , traegt

15 bis 18 Prozent der gesamtkosten , die uebrigen mittel werden

vom Land nordrhein - westfalen und vom bund aufgebracht ,

1 31 5
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k u L t u r o

’ ’ projekt freyung ’ ’ vorgesteLLt

11 Wien , 29 . 11 . ( rk ) im audienzsaat des Wissenschaftsministeriums

stellten freitag Wissenschaftsministerin dr . hertha firnberg

und buergermeister Leopold g r a t z das " Projekt freyung " , das

auf initiative der Wissenschaftsministerin und des wiener

buergermeisters von einem architektenteam erarbeitet worden

war , der oeffentlichkeit vor . das unter der Leitung von prof .

gustav p e i c h L stehende architektenteam hat den in frage

kommenden gebaeudekomplex der palais ferstl , harrach und hardegg

unter besonderer beruecksichtigung ihrer denkmal - und ensemble -

bedeutung hinsichtlich einer wirtschaftlich vertretbaren revi -

talisierung untersucht .

das nun vorgestellte ergebnis dieser Untersuchung sieht

folgende Schwerpunkte vor : die Zusammenfassung der drei Objekte

ferstl , hardegg und harrach zu einer funktionellen einheit .

dadurch kann eine optimale nutzung auch der prunkraeume garantiert

werden , die garantie der nutzung auch dieser repraesentations -

raeume sei , wie buergermeister gratz betonte , ausschlaggebend fuer

die entscheidung der stadt Wien gewesen , ihre planerische und

finanzielle unterstuetzung fuer das gesamtprojekt vorzusehen ,

geplant ist etwa die Verwendung dieser raeume fuer Sitzungen der

ministerien fuer Wissenschaft und forschung beziehungsweise

unterricht und kunst .
zur besiedlung des gesamtprojektes , das auch durch die

Schaffung von dachgruenlandschaften , innenhoefen und die geplante

wiedererrichtung des cafe zentral attraktiv gemacht werden soll ,

ist vorgesehen , dass etwa ueber zehn Prozent der raeumlichkeiten

als Wohnungen verschiedener groessenkategorien angeboten werden

sollen , buergermeister gratz regte in diesem Zusammenhang an ,

man koennte ueberlegen , ob nicht die vom bundesdenkmalamt be¬

ziehungsweise dem altstadterhaltungsfonds der stadt Wien bei der

durchfuehrung des Projektes uebernommenen kosten so gestaltet
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werden koennten , dass ihre ueberwaelzung auf die mieten ausbleibe

und damit die Schaffung eines nobetghettos verhindert werden koenne .

in uebereinstimmung und Zusammenarbeit mit der wiener Stadt¬

planung sieht das Projekt die Schaffung einer fussgaengerzone im

bereich freyung - strauchgasse vor « wie obersenatsrat dipl . - ing .

engelberger bei der pressekonferenz erklaerte , seien

die Stadtplanung besonders darueber erfreut gewesen , dass die

architektengruppe zu den gleichen loesungsvorschlaegen gekommen

sei wie die Stadtplanung , demnach soll , wenn der bau der

entlastungsgaragen im randbereich der inneren stadt genuegend weit

fortgeschritten ist , ein System von einbahnschleifen die Innen¬

stadt zur verkehrsarmen zone machen ,

fuer die freyung selbst schlaegt das architektenteam die

belegung durch die Schaffung von maerkten wie blumen - , obstmarkt

beziehungsweise die Verlegung des Christkindlmarktes vor ,

im rahmen des presseg espraeches teilte buergermeister gratz

auch mit , dass seinen informationen nach sich bei den verkaufs -

verhandluncien , die die gesiba derzeit zwecks erwerb des palais

harrach fuehrt , keine Schwierigkeiten ergeben .

der von der architektengruppe vorgeschlagene Zeitplan fuer die

durchfuehrung des Projektes sieht eine gesamtfertigstellung 1978

vor , wobei 1975 mit der bauplanung und dem baubehoerdlichen ver¬

fahren begonnen werden muesste , nach einer vorlaeufigen schaetzung

der projektgruppe wuerden sich die gesamtkosten fuer das Projekt

ohne die flexible innenausstattung in einer hoehe von zirka

400 millionen Schilling belaufen .
1 357
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kommunal :

buergermeistersendungs

gratz : Schwerpunkt des budgets fuer kranke und aeltere menschen

1 Wien , 30 . 11 . ( rk ) die wichtigsten Schwerpunkte des wiener

budgets , dessen Voranschlag dieser tage den stadtsenat passierte ,

liegen bei den krankenanstalten und bei den verschiedensten

diensten des Sozialwesens , dies betonten buergermeister Leopold

g r a t z und finanzstadtrat hans m a y r in der Sendung des

wiener buergermeisters bei einem gespraech ueber die finanziellen

grundlagen der gemeinde Wien im kommenden jahr .

wenn es um die gesundheit und um hilfe fuer kranke oder

aeltere menschen gehe , duerfe es einfach keine sparmassnahmen

geben , betonte Wiens buergermeister . fuer die spitaeler und das

Sozialwesen werden im kommenden jahr wesentlich mehr mittel aus¬

gegeben werden als im heurigen jahr •

um gegen alle eventualitaeten wirtschaftlicher Schwankungen

gewappnet zu sein , wurde fuer 1975 auch ein konjunkturausgleichs -

budget in der hoehe von 700 millionen Schilling erstellt , dieses

eventualbudget soll eine moegliche wirtschaftsrezession ausgleichen

und damit auch weiterhin die vollbeschaeftigung in Wien sichern .

die geschaetzten gesamteinnahmen werden fuer 1975 mit 33,8

milliarden Schilling veranschlagt , die ausgaben mit 34,1 milliarden .

weitere Schwerpunkte werden im kommenden jahr beim

wohnbau und bei der wohnbaufoerderung sowie bei der attraktivierung

des oeff ent liehen nahverkehrs liegen .
+++
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kommunal i

verwaltungskademie der stadt Wien ;

seit 46 jahren Weiterbildung fuer beamte

2 Wien , 30 . 11 . ( rk ) ” bauwesen , stadterhaltung , stadterneuerung ”

und ’ ’ umweit und Umweltschutz ’ ’ ^ das sind nur zwei themen der

kurse , die im rahmen der verwattungsakademie der stadt Wien

im zweiten halbjahr 1974 abgehalten werden .

1928 gegruendet , sollte die verwattungsakademie den

mitarbeitern der gemeinde Wien urspruenglieh die moeglichkeit geben ,

ihre kenntnisse auf dem gebiet des oeffentliehen rechts zu ver¬

vollkommnen und sich ueber den neuesten stand der rechtsprechung

zu informieren , heute hingegen dient die von der magistrats -

direktion - amtsinspektion gestaltete Verwaltungsakademie der allge¬

meinen und spezifischen fortbildung der beamten , neben Veran¬

staltungen , die fuer jeden gemeindebediensteten interessant

sind und deren besuch freiwillig ist - einfuehrung in die

edv etwa , Stadtplanung , gewerberecht oder Wirtschaftspolitik - ,

werden auch kurse , deren themen speziell auf die erfordernisse

einzelner dienststellen abgestimmt sind , durchgefuehrt , dazu

gehoeren fortbildungskurse fuer kindergaertnerinnen ebenso wie

seminare ueber den richtigen Umgang mit Parteien , die teilnahme

an diesen lehrgaengen ist allerdings Pflicht ,

die bedeutung dieser fuer einzelne magistratsabteilungen

bestimmte kurse zeigte sich vor altem in den letzten jahren .

da der umfangreiche stoff der dienstprueiungen gekuerzt wurde ,

erhalt en die mit arbeiten der stadt Wien durch die verwaltungs -

akademie gelegenheit , vor allem die fuer ihr arbeitsgebiet wich¬

tigen kenntnisse zu erweitern .

+++
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kommunal :

gebaeude an der u 3 werden untersucht

3 Wien , 30 . 11 . ( rk ) im bereich der trasse der u 3 zwischen ■

betlaria und hauptzotlamt werden nach einem beschluss des gemeinde -

ratsausschusses fuer stadtgestaltung und verkehr nun alle

haeuser auf ihren derzeitigen zustand hin untersucht , diese

Untersuchung , die zwei miLLionen s kostet , wird der zivilmgemeur

n . baLogh vornehmen , das ergebnis der zu 'standsfeststellungen der

haeuser entlang einer u - bahn - trasse vor beginn der arbeiten ist

zur objektiven feststetlung allfaelLiger schaeden von bedeutung .

+++
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k u t t u r :

prof . rudolf hausner zum 60 , geburtstag

4 Wien , 30 . 11 . ( rk ) am kommenden mittwoch , dem 4 .- dezember ,
vollendet der akademische mal er prof . rudolf hausner

das 60 . Lebensjahr .
hausner wurde in Wien geboren , und studierte an der akademie

der bildenden kuenste in Wien bei fahringer und sterrer . schon

waehrend - seiner stu -dien j ahre unternahm er reisen nach Skandinavien - ,
england , frankreich , italien , der Schweiz , griechenland , der
tuerkei , aegypten und palaestina . der kuenstlerische weg rudolf

hausners erhielt durch seine zugehoerigkeit zum oesterreichischen

art - club seine praegung .
gemeinsam mit erich brauer , ernst fuchs , wolfgang hutter ,

fritz janschka und anton Lehmden wandte er sich einer vom surrealis

mus ' beeinflussten art der kunstausuebung zu , die nach alLmaehlieher

klaerung zu dem wurde , was man heute 5 ’ wiener schule des phan¬

tastischen realismus ’ ’ nennt , seine bilder haben mitunter starken

symbolischen und autobiographischen charkter . das selbstportraet
hausners spielt in seinen hauptwerken ( bilder der ’ ’ adamserie ’ ’ ,
’ ’ narrenhut ’ 1 etc . ) eine grosse rolle , hausner bedient sich einer

lasurtechnik , welche sich an der technik alter meister vor allem

aus der spaetgotik orientiert , das oeuvre hausners ist zahlen -

maessig nicht ueberaus gross , seine bilder haben vor allem im

wiener bereich einen festen platz gewonnen , einige auch im aus -

land errungene erfolge unterstreichen seine bedeutung . 1966 wurde

hausner als gastprofessor an die akademie fuer bildende kunst in

hamburg berufen und 1968 zum ordentlichen hochschulprofessor an

der akademie der bildenden kuenste in Wien ernannt , prof . ru¬

dolf hausner erhielt 1969 den preis der Stadt Wien fuer
malerei und graphik .
+++






	Vorderdeckel
	[Seite]

	4. November 1974
	Seite 2666
	Seite 2667
	Seite 2668
	Seite 2669
	Seite 2670
	Seite 2671
	Seite 2672
	Seite 2673
	Seite 2674
	Seite 2675
	Seite 2676
	Seite 2677
	Seite 2678

	5. November 1974
	Seite 2679
	Seite 2680
	Seite 2681
	Seite 2682
	Seite 2683
	Seite 2684
	Seite 2685
	Seite 2686
	Seite 2687
	Seite 2688
	Seite 2689
	Seite 2690

	6. November 1974
	Seite 2691
	Seite 2692
	Seite 2693
	Seite 2694
	Seite 2695
	Seite 2696
	Seite 2697
	Seite 2698
	Seite 2699
	Seite 2700
	Seite 2701

	7. November 1974
	Seite 2702
	Seite 2703
	Seite 2704
	Seite 2705
	Seite 2706
	Seite 2707
	Seite 2708
	Seite 2709
	Seite 2710
	Seite 2711
	Seite 2712
	Seite 2713

	8. November 1974
	Seite 2714
	Seite 2715
	Seite 2716
	Seite 2717
	Seite 2718
	Seite 2719
	Seite 2720
	Seite 2721

	RK Termine
	Seite 369
	Seite 370
	Seite 371

	9. November 1974
	Seite 2722
	Seite 2723
	Seite 2724
	Seite 2725
	Seite 2726

	11. November 1974
	Seite 2727
	Seite 2728
	Seite 2729
	Seite 2730
	Seite 2731
	Seite 2732
	Seite 2733
	Seite 2734
	Seite 2735
	Seite 2736
	Seite 2737
	Seite 2738
	Seite 2739
	Seite 2740

	12. November 1974
	Seite 2741
	Seite 2742
	Seite 2743
	Seite 2744
	Seite 2745
	Seite 2746
	Seite 2747
	Seite 2748
	Seite 2749
	Seite 2750
	Seite 2751
	Seite 2752

	13. November 1974
	Seite 2753
	Seite 2754
	Seite 2755
	Seite 2756
	Seite 2757
	Seite 2758
	Seite 2759
	Seite 2760
	Seite 2761
	Seite 2762
	Seite 2763
	Seite 2764

	14. November 1974
	Seite 2765
	Seite 2766
	Seite 2767
	Seite 2768
	Seite 2769
	Seite 2770
	Seite 2771
	Seite 2772
	Seite 2773
	Seite 2774
	Seite 2775

	15. November 1974
	Seite 2776
	Seite 2777
	Seite 2778
	Seite 2779
	Seite 2780
	Seite 2781
	Seite 2782
	Seite 2783
	Seite 2784
	Seite 2785
	Seite 2786
	Seite 2787
	Seite 2788
	Seite 2789
	Seite 2790
	Seite 2791

	18. November 1974
	Seite 2792
	Seite 2793
	Seite 2794
	Seite 2795
	Seite 2796
	Seite 2797
	Seite 2798
	Seite 2799
	Seite 2800
	Seite 2801
	Seite 2802
	Seite 2803

	19. November 1974
	Seite 2804
	Seite 2805
	Seite 2806
	Seite 2807
	Seite 2808
	Seite 2809
	Seite 2810
	Seite 2811
	Seite 2812
	Seite 2813
	Seite 2814

	20. November 1974
	Seite 2815
	Seite 2816
	Seite 2817
	Seite 2818
	Seite 2819
	Seite 2820
	Seite 2821
	Seite 2822
	Seite 2823
	Seite 2824
	Seite 2825
	Seite 2826
	Seite 2827

	21. November 1974
	Seite 2828
	Seite 2829
	Seite 2830
	Seite 2831
	Seite 2832
	Seite 2833
	Seite 2834
	Seite 2835
	Seite 2836

	22. November 1974
	Seite 2837
	Seite 2838
	Seite 2839
	Seite 2840
	Seite 2841
	Seite 2842
	Seite 2843
	Seite 2844
	Seite 2845
	Seite 2946
	Seite 2947
	Seite 2948
	Seite 2949
	Seite 2950
	Seite 2951
	Seite 2952
	Seite 2953
	Seite 2954
	Seite 2955

	25. November 1974
	Seite 2860
	Seite 2861
	Seite 2862
	Seite 2863
	Seite 2864
	Seite 2865
	Seite 2866
	Seite 2867
	Seite 2868
	Seite 2869
	Seite 2870
	Seite 2871

	26. November 1974
	Seite 2872
	Seite 2873
	Seite 2874
	Seite 2875
	Seite 2876
	Seite 2877
	Seite 2878
	Seite 2879
	Seite 2880
	Seite 2881
	Seite 2882
	Seite 2883
	Seite 2884
	Seite 2885
	Seite 2886

	27. November 1974
	Seite 2887
	Seite 2888
	Seite 2889
	Seite 2890
	Seite 2891
	Seite 2892
	Seite 2893
	Seite 2894
	Seite 2895
	Seite 2896

	28. November 1974
	Seite 2897
	Seite 2898
	Seite 2899
	Seite 2900
	Seite 2901
	Seite 2902
	Seite 2903
	Seite 2904
	Seite 2905
	Seite 2906

	29. November 1974
	Seite 2907
	Seite 2908
	Seite 2909
	Seite 2910
	Seite 2911
	Seite 2912
	Seite 2913
	Seite 2914
	Seite 2915
	Seite 2916
	Seite 2917

	30. November 1974
	Seite 2918
	Seite 2919
	Seite 2920
	Seite 2921
	Seite 2922

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]


